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zudenUnglücksfällendurchdieam28 .v .M.

Straßenbahn.BeiDr .Burgerhatan
denMagistratsdirektor,Preyerfolgenden
Erlaßgerichtet .Abermalshabensich
imBetriebederstädtischenStraßen,
bahnschwereUnglücksfalleereignet.
Am26 .und 27 .Februar wurdein¬
folgeÜberfahrensdurchdiestädtische
Straßenbar ,zweiMenschengetödtet
mehrereandereschwerverletzt .Diese
traurigenVorkommnisseveranlassen,
mich ,unterHinweisaufdievonmir
beifrüherenAnlässen,ertheiltenWei¬

sungen ,insbesonderemitBezugauf
denPräsidialerlassvom7 .Februar
d .J .demMagistrateneuerdingsdie
großtmöglicheSorgfalt ,undEnergie ,in
derÜberwachungdesstädtischen
Straßenbahnbetriebesaufzutragen.In
denmeistenFällen ,inwelchen
PersonenvoneinemMotoriagen
erfaßt undniedergestoßenwurden
wurdeaufeinVersagenderWagen,
brauchenhingewiesen,sowieein
durchaus zwekwidrigesge¬
zu verderbliche Functionder
amWagenangebrachtenSchutzvor¬
richtungenfestgestellt .Eswäredaher
in ersterLiniediesenzweiPunkten
das Augenmerkzuzuwendenund
eineVerbesserungdergegenwärtig

unvollkommenenVorrichtungen
mitaller Beschleunigungvorbeizu¬
führen ,insbesondereverweiseich
bezüglichderSchutzverrichtungenauf
den verlaß vomOktober
August1901.IchersucheSiedemnach,
Herr Magistratsdirektor nurim
gesammt,überdiesebeidenFragen

berichtenu .namentlichdasReferat
überdiemehrsacheingelangten
undzumTheilebereitsimStadtrate
demonstriertenProjektefür einean¬Wagen der

denstädtischenStraßenbahnenanzu¬
bringendegeeigneteSchutzverrichtung
ehestensvorlegenzulassen.

ErsteösterreichischeSparkasse.Bei
derErstenösterreichischenSparkassesind
im Februarvon41629Parteien
12513850f 25eingelegtundan2133
Partei8492291f 56rückgezahlt
worden .DerStanddesInteressenten¬
EinlagskapitalsbetrugEndeFebruar
456 .808 .74059 .BeiderHypotheken¬
Liquidatur ,wurdenimFebruar
172600Mzugezählt ,und892 .1694
rückgezahlt .AmSchlussediesesMo¬
nalesbetragendie sämmtlichaus¬
haftendenDarlehen264 .18 . 524x
67 .BeiderPfandbriefanstaltwur¬
denimFebruarHypotherdarlehen
in Betragevon105800zugezählt
und14652keingezählt.AmSchlusse
dieses Monatesbetrugendiesämmt¬
lichaushaltendenDarlehen16134779
57 ,derTilgungs -u .Einlösungsfond
175620f 43 die Pfandbriefim
Umlauf32jährig 600 ,60jährig
16309800 .Bei der Essellenund
VorschußabtheilungderErstenösterr.
Sparkassewurdenimabgelaufenen
Monatean Wechselnescompliert
2652241299,eincassiert22. 366.364

77 .

diebevorstehendenGemeinderatswahlen.
Morgenwirdin der WienerZeitung
die Kundmachungtreffend die
AusschreibungderimheurigJahre
fälligenWahlenfürdenGemeinde¬
rat ,so der Neuwahlenfürmehrer

rettungen er¬

59
Wiewirbereitsgemeldethaben,findet
dieWahlausdemdrittenWahlkroger
am17 .d .deeventuelleengereWahl
am18 . ,ausdemzweitenWahlkörper¬
am19 .d .dieeventuelleengereWahl
am21 . ,aus demersten Wahl¬
per am22 .d .engere Wahlam
24 d .M .statt .Ausdemdritten
WahlkörpersindErgänzungswahlen
in sämtlichenBezirkenauf dieMan¬
datsdauervon6 Jahrenvorzunehmen.
die26Mandatewurdenaufdie
einzelnenBezirkeentsprechendder
Wählerzahlwiefolgtaufgetheilt:
InnereStadt 1 Mandatfrüher7

Leopoldstadt4Mandaten 4 )14

4Landstraße 311
Wieden 2 31 1

Margarethen 43 21

2Mariahilf 21
Neubau 3 31

2 .Josestadt 21 1 .

3Allergrund3 . 4 1

3favorisen 1 21 .

Simmering1 Mandat 1711 .

Weidling 2 Mandat 2 )1 .

Hietzung 41 Mandat 4

Rudolchen2 Mandati 24

Inschaus 11 Mandat 2 .

Catring 4 Mandat 2 .4
2hernals .3 1

Währung3 2

Döbling Mandel1 17

Brigitten Mandat .
AusdemzweitenWahlkörpersind

Ersatzwahlensie je ein Mandatin
denen Stadt Landt¬
Wieder ,Josefstedtu .Brigittenau¬
auf die Dauervonvier Jahrenaus
demerstenWahlkörper ,eineErsatz¬
wohlimBezirkAlsergrundauf
zweiJahrevorzunehmen.Gleichzu
lig mit denGemeinderatswahlen
findet die NeumahlderBezirksver¬



tretungen,Alsergrund,voriter,
SimmeringundFünschens(samtlich
drei Wahlkörper,statt derBezirk
Aliegend sind in haus
7 ,in Ferien u .Simming
je 6 Bezirksratein jedemWahl
körper zuwählen .

fürsämtlicheWahlengellenfolgen,
diede Bestimmungen :für

WahlenwerdenamtlicheStimmzettel
ausgegeben;jederanderenichtbehör¬
lichausgegebeneStimmzettelistungültig¬
DieWählerwerdeneingeladen,sicham
WahllageandemfürjedenWahlbezirk
bestimmtenOrtemitihrenWahllegiti¬
mationenpersönlicheinzufinden.Für
verlorengegangeneoderunbrauchbar¬
gewordeneWahllegitimationenbezw.
StimmzettelwerdenjedemWahlbe¬
rechtigtenüberpersönlichesVerlan¬
genin Central-Wahl-u .Neuer¬
KatasterundamWallageselbst
durchdenVorsitzendenderWahlcom¬
missionDuplicateausgefolgt ,wenn
die Identität desWählerszweifel¬
lossichergestelltist .DieAbgabeder
Stimmzettelbeginnt ,um7Uhr
morgens ,undwirdumvierUhr¬
nachmittagsgeschlossen.Alsgewählt
sinddiejenigenanzusehen,welchedie
absoluteMehrheitderabgegebenengel¬
ligenStimmenerhaltenhaben.Kann
durchdieersteAbstimmunginErgeb¬
nis nicht erzielt werden ,so ist zu
engerenWahlzuschreiben,beiwelcher
dieWählerandieAbgabebehördlich
ausgefertigterStimmzettelnichtge¬
den Einwendungengegen
DieWahlensindinnerhalbderacht
aufdenWahlligfolgendenTag¬
bei demStadtrateinzubringen :

MariaJosephinum.Heutevormit¬
tagserschiendasPräsidiumdesVer¬
eines MariaJosephinumanOtt
rungbestehendausdemBezirksvorsteher
HofingerunddemStadtratGraf
beimBgm.Dr .Burger ,umdem¬
selbennamensderVereinesfürdie
wirkthätigeFörderungdesVereins¬
zweckemündlichzudanken,u .ihm
einSchreibennamensdesVereineszu
überreichen,inwelchemfürdieHochherge¬
geSpendevon5000kgedanktwird
welchedaesdemVereineermöglicht,
mitseinerThätigkeitzubeginnen.
IndemSchreibenheißtesdarinweiter:
diesichimmeraufsneueoffenbarende

Thatsache,daßdasHerzdesBürger¬
meistersvonWien ,Alleinwasgut
undedel ist ,voll undware ,ent¬
gegenschlägt,unddaßjedesWerk
wahrerchristlicherNachstenliebeauf
seneUnterstützungbauendarf ,
ermüthigtdieUnterzeichnetenzu
derergebenenBitte ,EuerHochwol¬
geborenmögedemVereinezur
ErhaltungdesMariaJosefinum
dessenZielegewissgutundedelsind,
IhrWollwollenauchinZukunftschenken
ZugleichüberreichtendieHerrendie
EinladungzuderGestrorstellungdes

Verschwender,welcheDienstagzu
GunstendesVereinesimKaiser
Jubiläums-Stadttheaterstattfindet .

SitzungenimRathause.DerGemeinde
rathhältin derkommendenWoh¬
keinSitzungab .Stadtratssitzungen
finden ,Mittwoch,Donnerstagund
FreitagzehnUhrvormittagsstatt¬

Bezirksratssitzung .DieVertretungdes
BezirkesimStadthaltamDonnerstag
den6 .d .fünfUhrnachmittagseineöffentliche
Sitzungab .

deram6 .Märzl .J .imBösende
SaalezuGunstendesWienerWärme,
stuben -undWohlthätigkeitsvereines
stattfindende Liebe derFrau
IdaDrucker-Schrankenthält
folgendesProgrammHändel
So wie die Taubeaplati
Leviolett ,Mozart( dasMilchen,
Wiegenlied,Schubert( Greschenam
Spinrad ,Rossen ist ( La¬
CharteCoeurreligieus ),Meyerber¬
Libt(Schiller- Marsch) ,Schumann
Loosblume,Frühlingsnacht),Brahms

Ständchen) ,Grieg(Hoffnung),
FugWolfbei einerTrauung,
Eulenburg( hochüberbräunliches
Moor ,RichardStrauß( Alsmeine

Gedanken ,in Stern Und ,
licheLiebe ,überger( derKorb.
5 .UmfreundlicheBerücksichtigungobigerNotizbittenausdesVereinesergebenst

F .HernfeldRudolfEigl .
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der Dankdes ErzherzogRainerfür
denBezirkWieden .AndenVorsteher
der Bezirkes WiederFranzRiß
ist folgendesSchreibeneingelangt:
EuerHochwolgeboren!Ihrekais .und
königl.Hoheitenderdurchlauchtigste
HerrErzherzogRamer,u .dieDurchlauch¬
tigste FrauErzherzoginMarieRainer
habenmichbeauftragt ,EuerHochwol¬
geborenals Vorsteherdes 4 .Bezirkes
nochganzbesondershöchstihrwarm
sten Dankfür die in demBezirke
durchBeleuchtung ,Besagungund
aufsonstigewirklicherhebendeWeise
dargebrachtenHuldigungenbekannt
zugeben .DieBeweisevonLiebeund
Anhänglichkeitwurdendadurchim
WiedenerBezirkeganzbesonders
zumAusdruckegebracht ,undwaren
Ihre Kaiserl .undkönigl .Hoheiten
überdie spontanenherzlichenGra¬
tionenliefgerührt.EuerHochwolgeboren
werdenersucht ,deninnigstempfun¬

denenDankIhrerkais .undkönigl .Ho¬
heitenangemessenzuverlautbaren.
InausgezeichneterHochachtunggebe¬
ichnurdieEhrezuverharrenhier¬
Hochwolgeborengnazergebenster
Rosenberg,Generalmajor,Obersthofmeister
Wien28 .Februar1902.

Asylfür Obdachlose .ImMonate
Februarwurdenin AsylfürOb¬
dachloseLandstraßeBlattgasse4und6
1249Frauen ,318 Kinder ,5428Män¬
ner und12 Knaben ,zusammen7007
Personenbeherbergtundmitjezwei
ne Suppeund Brotbeköstigt .
Außerdemwurdenin diesemMonate

aufKostendesVereine3776Perso¬
nen in Massenquartieren im
Bezirkvortenbeherbergtundmit
GemüseoderSuppemitBrotbeköstigt.60

OsterreichischerTaubstummenlehrertag.
DieösterreichischenTaubstummenlehrer
beabsichtigenzuOsterndiesesJahres
einenOsterreichischenTaubstummenlehrer,
lag in Wienabzuhalten .Ausdiesem
AnlasssprachSamstageineDeputation
bestehendausdenFachlehrern,Druschka¬

RühmelundP .Obernhumerbei
demUnterrichts-Minister,Dr .Ritter
v .Hartelvor ,unddenselbenzudiesem
Tageeinzuladen ,undihn zubitten
denBestrebungendesTagesseinewohl¬
wollendeFörderungzu theilwerden
zulassen .DerUnterrichts-Minister
empfiengdie Abordnungaufdas
freundlichste ,erkundigtesicheinge¬
Herdüber dieVerhältnisse ,
sagtedieForderungderBestrebungen
zu und versprach ,wennmöglich
persönlichdenVerhandlungenbeizu¬
wohnen ;jedenfalls werdeeraber
einenVertreterdesUnterrichts¬
Ministeriums designieren ,derden

Verhandlungenbeiwohnenwird .
Bauthätigkeitin Wien .ÜberdieBau¬

thätigkeitin Wien,in denletztenfünf
JahrengibtfolgendeTabelleAufschluß

Jahr NeubautenUmbautenZubauten ,Aufbauten
1897 596 673 88173
1898 615166 96687

6491899 695 244 110
1900 514 558181 89

5551901392 175 87
hierausist zuersehen,daßimabgelau¬
fenenJahre ,namentlichbezüglichder
Neubautenein stärker ,Rückgang
zu verzeichnenist .
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fürdiestädtischenSammlungen.
DerStadtrathhatnacheinemBerichte
des M .D .Krenden Ankaufeines
Aquarell ,des Malers .Sonsten
darstellenddiealteBoznergassein
derInnerenStadtfürdiestädtischen
Sammlungenbeschlossen.

NegelungderPfarrsprengelimBez.
hiezung.DieGrenzenderPfarrsprengel
desBezirkehiezuwurdeninnach¬
stehenderWeisefestgesetzt:Pfarre

Baumgarten.ImMessen ,ehemalige
GemeindegrenzevomPlötzersteigbisFinger,
straße ,hingerstraßegeradeNummern
bisDeutschodensstraße,Deutschordenstraße
geradeNummern,projektierteStraße
inderRichtungDeutschordenstraßebis
zurFranzKarlBrücke,geradeNummern
imSüdenMienflußlinkenUfervonder
FranzKarlBrückebiszurprojektierten
StraßeinderRichtungfleschgasse.Im
OstenProjektierteStraßeinderRichtung
FeschgassebiszurLamberlandstraßevom
geradeNummern,Fuhtlinvonder
vorerwähntenprojektiertenStraße ,bis
zurMosbachergasse;Mosbachergasseun¬
geradeNummern,projektierteStraßen
vonNo104HütteldorferstraßebisAner¬
bachinderRichtungMosbachergasseun¬
geradeNummern,AnisbachbisPlötzerstig.
ImNorden.Plötzersteigbiszurehemaligen

Gemeindegrenze
PfarrehetzungimBoden.Wienfluß

de OstenBezirksgange .ImSen¬

tingu .SainzbiszurAussichtamKönigl.
berg ,WegvonderAussichtzuPro¬
menadewege.ImWestenPromenadenen
bisLainzerstraße107 ;projektierteGasse
zwischenNo107Lainzerstraßeu .S .Weiter
AllegeradeNummern.Dieprojektierte
zurLeopoldMüllergasseführendeGasse,
ReichgassevonLeopoldMüllergassebis
FühlergasseungeradeNummern,sicht¬
nergassegeradeNummern,hietzinger
Hauptstraße51u .49Stockhonengassegerade
NummernbisWienfluß .

PfarreHütteldorf.ImWesten:
Bezirksgrenzeeinschließlichdesangren¬
gendenTheilesdesk .k .Thiergartens
mitderS .EustachiusCapelleimNorder¬
Bezirksgrenze ,imOstenBezirksgrenze,
Plötzersteig,Anisbach,Linzerstraßevom
AnisbachbiszurDeutschordensstrafe;
DeutschordenstraßeungeradeNummern,
AmSüdenWienhus,Bezirksgrenzmit
demangrenzendenTheiledesk .k .Thier¬

gartens
PfarreLanz.ImWestenBezirksgrenze,

vomLinienamtsgebäudebis zurehemaligen
GemeindegrenzevonLanzeinschließlichdes
angrenzendenTheilesdesk .k .Thiergartens,
WegbiszurJageschlossgasseNo36,Bußlinie
vonHageschlossgasseNo36bisGebergasse.
GebergassebisRotherbergasseungerad¬
Nummern,Rotherberggassegeradenur

me von 1 bis 20 Pre¬
tierteGassevonRotherberggassebiszur
EisenbahnbrüchtederVerbindungsbahn
SuppegasseungeradeNummern,projek¬
tierteGassezwischenderSt .WeiterAller¬
u .derLainzerstraßeungeradeNummern,
WegvonderLainzerstraßezumProme¬

a ,zu
AussichtaufdemRümelberg.ImOsten¬
EhemaligeGemeindegrenzezwischenLainz
u .hiezung,Bezirksgrenze,dieSüder¬

Bezirksgrenze .
PfarrePenzing:ImOstenSchön¬

brunnerschaller ,Johastungerade
Nummernvon1bis39( 14 .Bezirk) .Im
Norden.WärstrafeungeradeNummern
von95aufwärtsbisMissendorfstraße;
MissendorfstraßeungeradeNummern
bisdreyhausenpasse,dreyhausenpasseim
geradeSummenbisProchstraße.um

ProchstraßegeradeNummern,projektierte
StraßeinderRichtungdreyhausenpasse
ungeradeNummern.ImWesenMas¬
bachergassegeradeNummernvon2bis4.
JusticevonMosbachergassezurprojek¬
tiertenStraßeinderRichtungfleschgasse
projektierteStraßbiszumWienflüssein
derRichtungfleschgassegeradeNummern,
imSüdenWienfluslinkenUfer ,bis

Schönbrunnbrücke,
PfarreBreitensee.ImSüdenMar¬

straftendiegeradenSummenaufwärts
bisMissendorfstrafe ;Missendorffegerade
Nummernbisdreyhausenpasse,dreyhau¬
sengassegeradeNummernbisProchstraße;
ProchstraßegeradeNummern,projektierte
StraßeinderRichtungDreyhausenstraße
geradeNummern.ImWestenMoba¬
chergassegeradeNummernvon16bis20;
projektierteStraßeinderRichtungMaß¬
bachergassevon10Hütteldorferstraße
biszumAmeisbachgeradeNummern.
AnisbachbisPlötzersteig,imVorden¬
PöstebisBernhardstrasseVer¬
straßeungeradeNummern,Gartenpasse
ungeradeNummernbiszurBezirksgrenze

61 .
OstenBezirksgrenzeSchmalz,ohnstraße
ungeradeNummernvon67bis41( 14.Bog. )

OberPfarreOberS .WeilimWesten
Bezirksgangeinschließlichdesangren¬
zendenTheilesdesThiergartensbiszum
Wienflusse ,dasNorden .Wieflußbis
zurSeckhonengasse.ImOstenStockhoren,
gasseungeradeNummern,hietzingerstraße
bisFichtergasse;nichtvergassegerade
Nummern,ReichgassegeradeNummernvon
22bis26 .dieprojektiertevonderLeopold
MüllergassezurSuppegasseführendeStraße,
SuppegassegeradeNummern,denSuden¬
dieprojektiertevonderEisenbahnbrücke
derVerbindungsbahnzurRotherberggasse
führendeGasse,RotherberggassebisGober¬
gasseungeradeNummern,Gebergasse
zweiBaustellengeradeNummernLuht¬
linie ,bisNo38Hageschlossgasse ;Wegbis
zurBerichtsgange(Volkersbergen,bezieht,

grenze .
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KlinderFeuerlärmimRathause.

heutenachmittagshalb2Uhrerregteesin derUmgebungdesRathauskein
geringesAufsehenalseinvollständ¬
gerLöschtrainderFeuerwehrentret¬
unter demCommandodesInspek¬
torsSugganderNordseitebeim
EingangzumRathauskellervorfuhr¬
fastgleichzeitigmitdemselbenerschien
auchFeuermehrcommandantMüller.
Wieessieherausstellte,hatderSignal¬
apparatNo59inderCentraleSignal
gegeben.ApparatNo59befindetsich
unterderThoreinfahrtzumRathaus
Keller .DerSignalkopfist durchein
Glasläselchengeschützt.Wahrscheinlich
hatsicheinBesucherdesRathaus¬KellersdenSpaßgemacht,dasGlas
durchzubrechen ,wodurchderAller¬
ApparatinThätigkeitversetztwurde.
ImRathauseselbstwarmanüber
denblindenFeuerlärmnichtwenig

verwundert
dieKünstlergenossenschaftundder

BaudesneuenKriegsministerial-Ge¬
bäude.InderheutigenSitzungdes
StadtratesberichteteM.Dr .Kran¬
überdieEingabederGenossenschaft
derbildendenKünstlerWiens,betreffend
dieStellungnahmezudemgeplanten
BaueinesAmtshausesfürdasRük¬
Reichkriegs-Ministeriumander
Ringstraßeundbeantragte,dieseEin¬
gäbe,welchedenkünstlerischen
StandpunktfürdiesenMonumental
in gewolwissenwirt ,dem

K .Reichskriegsministeriumzuei¬
gehendenWürdigungzuempfehlen.
demAntragewurdezugestimmt.

StraußLaner ,Denkmal.Der
StadtrathatmicheinemBerichtedesM.
Dr .Strembeschlossen,demGemeinderat
zuempfehlen,demStraußHammer¬
denkeal -ComiteeineSubventionvon
6000inAussichtzustellen .DieAus¬
zahlungsollzudemZeitpunkteerfolgen,
in welchemdienotwendigeSumme
170000)fürdieHerstellungdes
Denkmalsgesichert ,erscheint.

WienerStadtrat .

Sitzungvom5 .März.
Vorsitzenderv .B .Dr .Neumayer.
M.SchuhbeantragtderKahlenberg¬

Eisenbahn-GesellschaftdenBezugvonHoch¬
quellenwasserpro1902unterdenselben
Modalitäten,wieimVorjahrzubewil¬
ligen .( Aug.

M.BuschberichtetüberdieFrageder
RenorierungderaltenKapellebeider
ehemaligenMatzteinsdorfertineu .beantragt
mitRücksichtdarauf,daßdieselbeaufaca¬
rischemGrundesichbefindet,andiek .k.
dicasterial-GebäudeDirection,das
Ersuchenzurichten,diedringenderscheinen
deReparaturschleunigstzuveranlassen .Aug
DieOfferteaufdieBaustelleder

städtischenRealität,Weidlingerhaupt¬
strafe26imAusmaßevon33336
um61undaufdiestädt .Baustell,
Meidlings .Z .985EckeRucker-und
RosasgasseimAusmaßevon698m
um60f je perinwerdenangenommen.

NacheinemAntragedesM.Schrei¬
ner werden für Reparaturenan
SachedesAmtshausesfürdenBe¬
fünfhaus8200rbewilligt.

M.Hippbeantragtdenmitder
AufsichtderStraßenbespritzungmit
Schlauchtrom,wegenbetrautenAuf¬
sehenfürdieArbeitandenSonn¬
lagennachmittagseineZulageinder
HöhedeshalbenTaglohneszubewilli¬
gen .Aug .

dieAnschaffungvon6Pferden
zurVermehrungdesPferdestandes
derstadt .Sanitätsstationensowie
dieVermehrungderSanitätsdiener
von15auf18wirdgenehmigt.

derindieThaliastraßeentfallende
TheilderParcelleMatring.Z .65
nächstdemStillfriedplatzgegenüber
derRoseggergasseimAusmaße
von 23567wird umdenEin¬
heitspreisvon40krineingelöst.NacheinemBerichtedesM.Braun
wirddieHerstellungeinesVor¬
rats von Grüsten aufdem
KaiserEbersdorferFriedhofegenehmigt.

dasGehölzinnenderStadtan¬
Schutzin Alberpro1901haterge¬
ben ,daßder Bestandsichauf
56759Bäume ,90662Gesträucher
12361Louisorenu .6098Obstbäume
beläuft .DerBerichtwirdzur
kenntnis genommen.

d
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Bürgereidigung.Heutevormit¬

tags um10 Uhran imBau¬
des an .DieBeeidigungdes
ernanntenBürgersderStadtWien¬
desRealitätenbesitzersu .ehema¬
genRestaurationsvomMichaeler¬
BehansHerrnFranzWeberstatt .
chereWeber,derno84 .Lebensjahr
stehtu .sicheinerseltenengeistigen
u .körperlichenFrischeerfreut ,war
inBegleitungseinesSohneserschie¬V .R .D .Neumann
nen .Der hier wohntenäußerst
zahlreicheStadtundGemeinderatbey .Verkehrkais .Ratheidinger
Bez .VorsteherStellvertretereini¬
ger ,Magistratsdirektor
Dr .Weiskirchneretc .beiBen¬
Dr .BurgerhieltandenneuenBürger
eineAnsprache,inwelchererbetonte,
wenner dieseVerleihungdesNäheren
begründenwollte ,müßteeraufviele
vieleJahrezugreifen .Webersei
ja inWieneinebekanntePersönlich,
keit ,jederkenntseinenCharakter
weiß ,daßer einguterWiener,
einguterOsterreicherist .Ergühtezu
jenenallen strammenNaturen ,die
wir alle mitVergnügenbewen¬
dernu .die wirunszumMuster
u .Vorbildenehmenmüssen.Nachalle
denseidieVerleihungdesBürger¬
rechteseineSelbstverständlichkeitge¬
wesen .DenBürgereikonne ,Weber
mitgutemGewissenablegen ,weil
erallesdas ,wasderEidverschreibt,
ohnehinschonlängstgethanhabe .Nach¬
demMagistratsratAppeldieEides.
Formelverlesenhatte ,legteherr¬WeberdenBürgernin dieHände
desBamab ,derihnsodannaufdas

herzlichsteBeglückwünschte
CommunaleAuszeichnungfürArmeeräthe.
ImVerlaufedesheutigenVormittages
überreichteBauderLungerdenbei¬
denArmenrathendes Bez .Neubau
HeinrichBehringeru .IsidorBibowskydieihnenvomGemeinderateverle¬
herengoldenenSalvatorMedail¬
hen .Der B .hab in seiner An¬
sprachedieVerdienstehervor,welche
sichdieBeidenaufdemGebiete
der Armenpflegeerworbenu .
beglückwünschtesiezuderihnen
verliehenenAuszeichnung.Der
HerrlichkeitwohnenbeidieFami¬
lienangehörigenderbeidenArmen¬
rathe ,zahlreicheStadt -u .Gemeinde¬räte ,Bez.VorscherKais.RatWei¬
dinger ,Bez .Vorstehen-Stellver¬
treten ZeinigermitMitgliedern
derBezirksvertretungu .desArmen¬
vater ,Mag .VicedirectorDr .Weib
Kirchner ,dieMag.RäteAppelund
Apergeretc .

DeutschmeisterSchützendorp.Dasvierte
GründungsfestdesDeutschmeister¬
SchützenorgsfindetamSonntagden

9 .d .7 UhrabendsimHotelSano
inderMarchillerstraßestatt .In
denprachtvolldecorirtenSälen
wordenbewehrteKunstkräfteVortrag
zumfen gebeninleget .
discheru .dashitzigenQuar¬
tell besorgendenmusikalischenTheil.
EinTanzkränzchen,wirddenFest¬
bendabschließen,dernachdenge¬
troffenenVorbereitungensehran¬
mitzuwerdenverspricht .

AuszeichnungfürfreiwilligeFeuer,
wehren.Bem.Dr .Bürgerüberreichte
heutevormittagsinfestlicherWeise
einerganzenReihevonAngehörigen
Wienerfreiwilliger Feuerwehren

die ihre vomGeneralverlie¬
henenAuszeichnungen.Dererste
warder zweitehauptmannder
herwilligenFeuermehrderMa¬

schinen und Ma¬
GesellschaftinSimmeringJoh.Bauer¬
denderGemeinderathdiegoldene
SalvatorMedailleverliehenhat .
demfeierlichenActewohntenaußer¬
zahlreichenMitgliedernderGemeinde¬
vertretungnochbeiMagistrats-Ver¬
DirectorderWeiskirchenMagistrats
ratAppel,derMagistratsreferent
fürFeuerlöschwesennMagistratsSe¬
ler drei Schwarz ,derOber¬
schallterderStadtHerrenCiti¬
AnglidirectorMeyer ,eineDeputa¬

tion der freiwilligen Feuermehrder
Maschinen-u .Weggenbau-Actiengesell¬
schaftinSimmerungbestehendaus18
MannunterdemCommandodeszweiten
Commandanten-StellvertretersJakober
der Buchhalterder genanntenActien¬
GesellschaftPollatschek,derObmann
der Verbandesder Wienerfreiwilli¬
genFeuerwehrenKail ,dieDirections¬
Mitgliederdeserstenu .v .Feuerwehr¬
UnterstützungsvereinesSchreiber
hüller,Kopatschu .Siedler,Vertreter
derfreiwilligenFeuermehrderApollo¬
Kerzensabrik,derZubescheen,derBei¬
lenseerGummisabrik,derStaatseisenbahn¬
GesellschaftinSimmering,derSimmeringer
mahnen ,der KaiserEbersdorfer
freiwilligenFeuerwehretc .etc .Bauer
gehörtdem30JahrebestehendenVerein¬
seitBeginnedesselbenanBuchhalter
PollatscheküberreichteeinDankschreiben
fürdieAuszeichnungimNamendes
Verwaltungselsdarnachüber¬
reichtederBem.Dendieältesten
Mitgliedernderseit30Jahrenbestehen
denwilligen FeuermehrUnter¬
SieveringJohannObl ,KarlFischer

u .JohannKirchdie ihnenvomGe¬

1



meinderatezuerkanntenEhrengeschenkvonje50l .inGold,diedieFeuer¬
wehrleutewarenunterderFührung
desHauptmannsSpießerschienen.
ImGemeinderats-Sitzungssaatfand

sodanndieFeierderfreiwilligen
FeuermehrUnterWeidlingstatt ,
welcheebenfalls30Jahrebesteht .Aus
diesemAnlassehatderGemeinderat
demVereinediegoldeneSalvator¬
Medailleu .demHauptmanndesselben
G .Scheit die grosgolden¬
vator- Medailleverliehen .Dersein
wohntenaußerdengenanntenGasten
auchnochbei .VorsteherKassenmit
zahlreichenBezirksvertreternu .Depu¬
lationenfastsämtlicherWienerfrei¬
willigerFeuerwehrenbei .DerBau¬
betonte ,in seinenbezüglichenAnspra¬
chendieNotwendigkeitdesBestandes
derfreiwilligenFeuermehrenfür
Wienu .daseinträchtigeZusammen¬
wirkenderfreiwilligenLöschwegs
mitderstädt .Berufsteuermehr,damit
dasFeuerlöschwesenWienaufseiner
heutigenHöhesicherhalte.

WienerStadtrat
Sitzungvom6 .März.

VorsitzenderV .F .d .Neumayer.
H.Dr .Deutschmannberichtet

überBerufungengegendie
Eintragung,bezw.verweigerteEin¬
tragungindieGemeinderats-Wähler.
listen .DieAntragedesBericht,
erstatters werdenangenommenn,
GegendieMinisterialentscheidungüberdenRecesderGemünde,Vnn¬

betreffenddieBestreitungu .Auf¬
bringungderrestlichenHand-und
ZugkostenfürdenKirchen-und
PfarhobeninRudolfseinwird
deBeschwerdeandenVerwaltungs¬
gerichtshofergriffen.

derselbeu .bringtdieEntscheidung

desOberstenGerichtshofesvom29.
Jännerl .J .zurKenntnis,wonachdie
Wassermehrverbrauchsgebürenals
öffentlicheAbgabenzubetrachtensind
unddenselbendasgesetzlicheVorzugs¬
pfandrechtzuerkanntwird .

die vomBillet vorge¬
legten Projekte fürst¬
tzungderFahrbahnaufderFrey¬
unkosten 50 l .für die
PflasterungderZufahrtsstrafe

von zu dem Rath
Kosten 6931415werden

genehmigt .
NacheinemBerichtedesOppen¬

bergerwirddemAnsuchendes
VereinesDonaustädterumAus¬
gestaltungdesVereinsKindergar¬
tenin denPräveranlagenverl .
Einsgasse)durchdasStadtgarten¬
InspectoratFolgegegeben.

M.Buschbeantragtgegendie
EntscheidungderStatthaltereiüber¬
denReusder G .Wiengegen
desMagistrats- Erkenntnisbezüg¬lichTragungvonHand-u .zu¬
kostenfürRenovirungsarbeiten
anderKircheu .demPfarhofzu
H .Oswaldin Allmannsdorfden
Ministerialdecurszuergreifen .lag
NacheinemBerichtedesM.Rissa¬

wegwird ,dieHerstellungeiner
Niederdampfheizungsanlage
anStelle derbestehendenallen
Heizungin demanderEugen
gassegelegenenTractederDoppel
bürgerschulevoritenEugengasse
30 .FlachgassemiteinKosten
fordernissevon20787genehmigt.

DievomM .habevorgelegten
RechnungsabschlüssederGewerbeschul¬

commissionfürdieJahre1892bis1898
werdenzur Kentnisgenommen.
DieEinnahmenbeziffernsichin
diesenLiebenJahrenmit2 .Okt.849

Gulden ,die Ausgabenmit
1960 .129Gulden.
den von Grafvorgelegten
DetailprojektefürGartenanlage
aufdemKirchenfeldergertellzwischen
Horstädterstrafeu .derehemLehen¬
GeldernKosten4000rdzu¬

gestimmt .
EinInitiativantragdesM.Ristow,

denMagistratzubeauftragen ,unver¬
züglichmitderWienerGeneral¬
OmnibusCompanyVerhandlungen
einzuleitenwegenhinachtung
einer provisorischenOmnibusver¬
bindungauf der Streckevonder
Hubergerstraßein Cavoritenüber
die Gudenu .Geiselbergstraßebis
zurSimmeringerHauptstraßeim
11 .Bez .wirddemMagistratzuge¬

wiesen .

kaiserlicheAuszeichnungfürstädtische
Beamte.DerKaiserhat ,wiebekannt,
anlässlichderVollendungdesBaues
der neuenLandwehrasernin
BreitensdemMagistratsratFranzPohldasOffizierskreuzdesFranz
hoheOrdens ,demstädt .Baute
Rudolf,HenreichdasRitterkreuzdesFranzJosefOrdens,u .dem

städtischen JohannSche¬
ringerdasgoldeneVerdienstkreuz
mitderKronverliehen .Magistrats
ral Pohlleitetnämliggegenwärtig
dieAbtheilung16fürMilitar -und
Bevölkerungsangelegenheiten.Früher
gehörte ,er demFinanzdepartement,
demcommunalerWeltausstellungs¬
burern ,demSchuldepartementu .
durch19JahredemPräsidialbureau
an ,daser 7 Jahrhindurchselbst¬
ständigleitete .ErwarbisherRitter
desFranzJosefOrdens .Dr .
Bürgerüberreichteheutedengenannten
dreiHerrendieKaiserlichenAuszeich¬



nungender feiernbezahl ,
reich,Gemeinderate,Magistrats,Directo¬
strenger,MagistratsvidirectorDr.
MischermitdemganzenMagi¬
stratsgram,Stadtbaudirector
Bergeru .VicebaudirectorSchiebe
et fast sämtlichenBaurathen
director Rect .RatKa¬
elidirectorMeyer,Feuerwehr

BerenspectorGrilletc .etc .Bn.
Dr .Burgerhabin seinerAnspruch
fernerdieArbeit ,anderenzustand
kommendiedreiHerrenimaußer¬
ordentlichthätigerWeisemitgemerkt
haben,seialsäußerstgelungenzu
bezeichnenu .habeauchdievollste
AnerkennungdesKaiserserhalten.
DasWerkgerichtdemMagistratu.
demStadtbauamtesowiedemArchi¬
tenzurvollstenEhre ,esbekunde
neuerlichdieTüchtigkeitderIngenen
u .ArchitektenderGemeindever¬
seieinBeweisdafür ,wasdieseselbst
unterschwierigenVerhältnissenzu
leistenumständesein .Wiederhalb
seienindenletztenJahrenderartige
glänzendeLeistungenzustandge¬
kommen,wiedieGaswerk,dieElek¬
tricitätswerke ,duneuenSchulge¬
bäudeetc .DieheutigeFeierseiso
rechteineFeierderFähigkeitu .
ThätigkeitderGemeindergan.
MagistratsratPohldankenamens
derAusgezeichnein herzlicheru .
längererRede .—Mag .Director
Preyer,beglückwünschtedieAusge¬
zeichnetenu .betrete ,dieAus¬
zeichnungenderdreiHerrengerei¬
chedemganzenstädt .Beamten
KörperzurEheu .zumAnsparen.Er
danktedemByn .Daßer denheuti¬
genTagzueinemEhrentagfürdie
Ausgezeichnetenu .fürdieganze
Beamtenschaftgemacht .DerBur¬
schloßdieeinsacheaberwürdige

feiermiteinembegeistertaufge¬
nomenendreifachenhochaufden
Kaiser.

KeiserlicheAusziehungfürdiePer¬
Touristenlub .dabesondersfürlicher

der
die ÜbereilungenerlicheAus¬
zehrungvor ,welcheinletzterZeitdie

er¬
glubtzutheilwerden.Bekanntlicherhält

derPräsidentGrundrathDr .Kleber
daser desFranzRoss-Ordens,
derBentralSchußD.CarlStockmarund
dergewesen.PräsidentFridrichSche¬
dasgoldVerdiesmitderKrie¬
zahlreichesPublikumwohnerderzubei¬
dieMehrheitdesGemeinderathesfastvoll¬

zählig erschei¬
dasfernerist deralsVier¬

der die Saaten ,
Holzknecht ,drang ,ihracker
AlfredSchulte ,derStuhl ,
seindieSectionSt .Polen ,dieali¬
Kegelgesellschaft ,dieReichsteinerVer¬
standGartenAnzeigeretc .etc .
fernerdieFamiliedesKolberg,Hofrath
VatervonBarnklam,derPräsidentdes
CentralkrippevomOberstv .Gramet,
OberlieutenantAmFreundet,ist
lieget vonübl .de R .Ratheda¬
egg ,wir FranzJosef Bahnund
KaiserFerdinandHermanD.Siedler
Beschener,derVorsitzendeStellvertreter
desBeschulrathesDirectorGüter,de¬
BezirksschulischerHöferHinterwald
ner und Sache Polizei¬
GenenHartwig ,Regirungsrath
an LandrathKoster ,derCon¬
mandantderJustiznachHauptmann
ZaumüllerMag .DirectorMag.

indirector Weiher die Magi¬
RätheLindbauer,Dr .Seltsam,Victori¬
ArchivarMellner,derZierrathRiegel,

vom1 .MartenVersteigerungsart

dictor u .Ritter vonderent¬
Lebensverfahrungsanstalt,Universi¬
als ProfessorNeumann,Schiller
GriesslichreichetSegel,Rechnungs¬rathFieber,Mag.SecretärDrArzt,Pfar¬
derHeimer,Bürgerschuldirectorspann,
BürgerschuldirectorinSchwarz,DirectorPatisch,oderPlan ,ProfessorStuhl
etcetc .
derSitzungssaalwardahlgefüllt.

AlsderSgn .mitdendreiAusge¬
zeichnetenunddemPräsidialvorstand
AppeldenSaalbetrat ,bisdas
aufderGallerinaufgestellteCon¬
quartett(Siegler)eineHausare.derB.hielteinAnsprache,inder
erungefährfolgendessagte :Se¬
Majestätist beiderVerleihung
dieserAuszeichnungenvonderErwä¬
gungausgegangen,diewohljeder
vonunstheill ,UnterVaterland
OsterreichistmitNaturschönheiten
gesegnet,aberesisteineThatsache,daßdurchvieleJahresgarnicht
oderwenigstensmirmitSchwierig¬
keitenmöglichwar ,dieseNatur¬
schönheitgenießenzukönnen.EswarlangeZeitmirdasVerdienst
einzelneweniger,dieGebirgeun¬
seresVaterlandesdurchforschtzu
haben,eswaraberauchdieÜber¬
zeugungderselben,daßdiegesammte
Bevölkerungdazuerzogenwerden
soll ,sichderneuenSchönheitenzu
erfreuenu .soihreBildungzuerhö¬
chen.DasHauptverdiensthabensich
Verin erworben ,darunter no¬
erster LiniederistTouristen.
DerBansetztenundieWirksam,
keit des Consistenceeingehend
auseinanderu .peciell dieVer¬
diensteDr .Klotzbergsumden
lub .In schwengerterpatriotische
Rededankteder Klotzberg .Erbe¬



1
wartedie Notwendigkeit ,dieNa¬
turschönheitendesHeimatlandes
zuerschließen ,umdieHeimats¬
liebeimVolkzustärken ,aber
auchim fremdeheranzuziehen.
sogedachtedesfreundlichenEntgegen¬
kommensderG .WienderThätig¬
keit desClosbezüglichderErhal¬
tung der Metalleu .besprach
dannwegenErlebnisseausdemKriegs¬
jahr1866 ,ewerseineThätigkeitbin
KinderhastaginZabeljahr1896und
schloßmiteinemsachenbegeistert
aufgenommeneHahauf inKaiser
andenProtectordesLandesrecht
fertigenOrte,wozudasBewen¬hat die Volksamerintimirt .
deBurgerRede ,dankenso
SokratundHerrSchele ,welche
letzterermiteinem3fachenHoch¬
auf die Stadt in denBerger
meisterschlaf

Da der
beraufenthalteinDateninCitiret

dieimNovemberdesVorjahresmit
AnzeigungdesBürgerissen,
SeinerMagistratnachPaaren¬
sendegeschreckenwiederan¬

den wegen selig der
Schnellwegein Selcheum8Uhr
30Minutensichhiereintreffender
beidieserKindererzeltenHeidel¬
latensollspätereingehenberichtetwer¬

den
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Bezirksratssitzungen .DieVertretungdes
Bezirkes,Mariahilf hältamMontag
den10 .d .fünfUhrnachmittags,jene
desBezirkesNeubauamMittwochden
12 .d .halbfünfUhrnachmittagseine
öffentlicheSitzungab¬

WienerStadtrat .
Sitzungvom7 .März.

M .Hörmann,beantragtdemk .u .
k .ObersthofmeisteramtedenTermin
zur AbtragungdesSchwibbogens
in derSchauslergassein derInneren
Stadt ,welcherimMail .J .hätte
zurDemolierunggelangensollen
bis Ende1902zuverlängern .(Aug. )

DieOffertederNeuerBau-Gesellschaft
aufdie drei städtischenBaustellenin
der InnerenStadt Fleischmarktund
Postgasses .Z .288 ,289und1070im
Ausmaßevon 782 .838 und 453 mum
den Preis von 6931100Mwerdendem
Gemeinderatebefürwortendvorgelegt

DasProjektfürdieAsphaltierung
der Auerbrugger ,Stroh -undWeit¬
gasseimBez .Landstraßeanläßlich
desbevorstehendenBauesderStraßenbahn,

line durchdieselbenwirdmiteinem
Rosenerfordernissevon24777kgenehmigt.

DiejüngstvorgenommeneWahlvon
134FunctionärendesArmeninstitutes
Landstraßewirdbestätigt.

NacheinemBerichtedesselbenStadt
rathes wirdgenehmigt ,daßbeiBau¬
herstellungenderGemeindeWien¬

SchlackenementderKönigshoferlament¬
actien -Gesellschaftuneingeschränkte
Verwendungfindendarf .

dasvomM .RisswegvorgelegteProjek¬
fürdieHerstellungderöffentlichenBeleuch¬
lungin derAbsberggasseinfavoritten

wirdgenehmigt .
M.BrannisbeantragteinOffert

desCarlBlaunscheinaufdiestädtische
BaustelleAllmannstraße39/1im
Ausmaße von 54855 m umden
Einheitspreisvon100pr .inanzu¬
nehmen,undgleichzeitigdendemOfferen¬

ten gehörigenGrund . Z .787am
LorzingplatzimAusmaßevon1089
m um den Preis von 19 per in
käuflichzuerwerben.(Aug. )

EinOffertaufdiestädtischeBaustelle
226 Sechshaus Heimkegasseim
Ausmaße von 46499 m um 50x
per in wirdangenommen.

M.Dr .KrenbeantragtdieWiesen,
parcelle 184in GießhübelimAus¬
maßevon1566Quadralklasterzur
Arrondierungder GrundedesFonds¬
gutes Spitz a .d .Donauum100
käuflichzuerwerben .Aug.

demvomM .Rauervorgelegten
ProjektefürdieHerstellungderZufahrts¬
straßenzumBauedesneuenstädti¬
schenVersorgungshausesinBreitensee
kosten35000k wirdzugestimmt

DieAntragedesselbenBerichterstatters
überdenVerkaufvonGustplatzenam
hietzingerFriedhofwerdengenehmigt.

NacheinemBerichtedesM.Hipp
Kutschernwird den städtischen Sanitäts¬

außerdernormalmäßigenMonturam
demStiefelauschaleanStellederbisheri¬
genBezügeeinTaglohnvon340,

nachfünfjährigerDienstzeit,einsolcher
von380undnachzehnjägerDienst¬
zeit einTaglohnvon4 f 20xbewilligt.
dieals Sanitäts -oderFeuermehrutscher
unterbrochen,vollstreckteGemeindedienst¬
leistungist hiebeiinAnrechnungzubringen.

der Ankaufvon15 Pferdenfürden
städt .FuhrwerksbetriebderStraßenpflege
wirdbewilligt .

M.TomolaberichtetüberdasProjekt
derDonauRegulierungsCommission
fürdieHerstellungvonzufahrtsstraßen
zudemKuchlauerHafen ,überwelches
am12 .J .diecommissionelleVerhand¬
lungstattfindetu .beantragtdem¬
selben unter den vomStadtbauamte
aufgestelltenModalitätendieZu¬
stimmungzuertheilen .( Aug.

demBürgerschullehrerGustattKrütz,
ner wird zumZweckederErrichtung

undführungeinerKnabenbeschäftigungs¬
anstaltderTurnsaal ,unddasLehrmittel,
zimmerdesstädt .SchulhausesWahrung
Klettenhofergasse3unentgeltlichjedoch
unter den vomMagistrateaufge¬
stelltenBedingungenüberlassen.

DasvomM.BraunvorgelegtePro¬
jektfürdieVerbesserungderBeleuch
lungin derLorgstraßenächstder
Braunübergassein Simmerungwird
miteinemjährlichenKostenerfordernisse
von360kgenehmigt.

NacheinemAntragdesM .Weit¬
mann wird dem Gemeinderate die

EinlösungderHäuserJosesstadtBorchen¬
felderstraße99u .101 ,Badhausgasse22

und24empfohlen.
M .GrafbeantragteineGrundtrans¬

aktionanläßlichdesUmbauesdes

HausesNeubauLerchenfelderstraße117
zugenehmigen.Durchdieselbewirdaußer¬
der Verbreiterungder Straßeaucheine
VerbreiterungdeszumKinderparte66
führendenZugangeserzielt,

NacheinemAntragedesM.Oppen¬
bergerwirdein PlatzamVerneck¬
platzeimBez .LeopolstadtimAus¬
maßevon3300MfürSchulbauzie¬
cke um42 x per inangekauft .

EinAntragdesM .Gräfbetref¬
fenddieAufstellungeinesAuslaufbrin¬
nus an der Eckeder Sumasse ,und
desPlötzersteigeswirddemMagistrat
zurdringlichenBehandlungzugewiesen.

holusgasse.DerStadtrathhatnacheinem
BerichtedesM.Oppenberger,eineneue
zwischendemHandelsquarundder
EngerstraßeentstandenGassenach
demjüngstverstorbenenAfrikatorscher
Dr .solutmitHolubgassebenannt.

Grundabtretung.AlsSchadloshaltung
für denvonderRealitätinnereStadt
Bogergasse13 ,NaglergassezuStraßen,
zwecken,abzutretendenGrundper
1891 wurden600 per in u .als
Ablösungfür die unterderStraße
befindlichenKellerräume,3600x
bewilligt .DieSchadloshaltungfür
denzur StraßeabzutretendenGrund
beiderRealität ,MeidlingWilhelm
straße 50 per 14282 wurdemit
13x perin beiderRealitäthietzung
Linzerstraße411per10246mmit6
per in bei der Realität ,Margarethen
Wienstraße16Margarethenzeiteper8046

in mit 40 per inbestimmt .
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dieThätigkeitdesStadtrates .In
derletztenStadtratssitzunggabv .B.
Dr .NeumayerdenGeschäftsausweis
des Stadtrates für denabgelaufenen
MonatFebruarbekannt .DerEin¬
laufbetrug1314Akten,hievonerledig¬

te der Stadtrat 531 ,dieGemeinderats¬
ausschüsse65Akten ,326wurden
demMagistratezurVorberathung
zugewiesen .Außerdemerledigte
der Stadtrat 301 Akten aus demVor¬
monatdaher zusammen832Stück .
CommissionsverhandlungendesStadt,
rates fändenin diesemMonate
22statt .

ErnennungvonstädtischenÄrzten .Der
Stadtrat hat imStatusder Ärztean
denstädtischenHumanitätsanstalten
ernanntzumAnstaltsarzteerster
Klasse ,Dr .LudwigLinsmayer,zum
AnstaltsarztezweiterKlasse,Dr .Adolf
Linerth ,zumärztlichenAssistentenerster

Klasse ,Dr .JosefZastronundzwei
ärztlichenAssistentenzweiterKlasse
Dr .AntonSiding ,denstädtischen
ÄrztenDr .EmilStrohmayr,Dr .Victor
Theil undDr .AntonMuserwer¬
de das definitivumverliehen .

Forcherv .Steinwandt.Anläßlich
desAblebensdesDichtersForcheru .
Steinwand,wurdefolgendeSorteaus¬
gegeben :die Unterzeichnetengeben
hiemitgebürendNachrichtvondem
am7 .März1902um11 Uhrnachts
im74JahreseinesLebenserfolgten
linscheidendesHerrnJohannesfroher ,

vonSteinwand.DieBegräbnisfeier
findet statt amSonntagden9 .d .
prachehalb3 Uhrnachmittags
vomTrauerhauseausII .Blattgasse11 .Dieheil .Seelenmessenwerden

LeichzeitigamMontagden10 .März
um9 Uhrfrüh in denPfarrkirchen
zuSt .OthmarunterdenWeisgärbern
undin Mödlinggelesenwerden.
demgottbegnadetenDichter,demerha¬
benenSängerder Natur ,demstrengen
GüteridealerSinnesart ,demglichen
denVerehrerdesVaterlandes ,dem
sieghaftenBezwingerseinesharten
Schicksals,demedelstenderMenschen
undliebwertestender Freundewei¬
henschmerzerschüttert ,abernichtge¬
brochenen,sondernerhobenenHerzens
denZollunauslöschlicherLiebeund
Verehrungseinüberlebenden

treuen Freunde

SitzungenimRathause.DerGemein¬
deralhält in derkommendenWoche
amDienstagden11 .d .fünfUhrnach¬
mittagseineSitzungab .Stadtratssitzun¬
genfinden ,Dienstag ,Donnerstagu .
Freitag10Uhrvormittagsstatt .

Jubiläum des I .WienerVolksbiblio¬

theitsvereinesimBezirkNeuben.
der I .WienerVolksbibliotheksverein ,

dersichdieidealeAufgabegestellthat.
durchErrichtungundErhaltungeine
Volksbibliothekim BezekNeubau,
einerBibliothekin großemStile
denbreitenSchichtenderBevölke
rungdenreichenSchatzderLiteratur
zugänglichzumachenu .zurHebung
der allgemeinen Volks¬

genhieltvoreinigenTagen
unterdemVorsitzeseinesPräsi-¬
denenKais .RathesWeidingerdie
25Jahresversammlungab .Wieaus
demRechenschaftsberichtehervorgeht,
zähltdieNeubauerVolksbibliothek
heutemehrals 10000Bände ,unter
denensichzuhervorragendsten
Werkeder modernenLiteratur be¬
finden .Die NeubauerVolksbiblio¬
thekwardieersteBibliothekdieser
ArtinOsterreich,sieisteineSchöpfung
desBürgerthumsu .ist eineVolks¬
bibliothekimwahrenSinnedes
Wortes,dennsieermöglicht,esauch
demMinderbemittelten( derJahresbei¬
trag beträgt nur . )nachdesTages
MüheundPlageedlengeistigen
Genußsichzuverschaffen .Beider
vorgenommenenNeuwahlderVer¬
einsleitungwurdendiebisherigen
Functionärewiedergewählt ,es
sinddiesdieHerren :Kais .RathBe¬
zirksvorsteher ,Weidinger(Präsident
ObercontroloM .Bayer( 1 .Viceprä¬
sident ,Matthaus ,Marschall( 2 .Wei¬
präsidentMagistratsrathK .Asper¬
ger ( Cassier ) ,DanielSiebert
1 .Schriftführer),DirektorH .Frank¬
2 .Schriftführer ,Oberofficial
Schwarz( Bibliothekar )u .Bezirks¬
Vorsteherf .Schade(Bibliothekar
Stellvertreter ).DerVereinsleitung.
gehörenferner an dieHerren :
kais .Ratu .BlagendieBezirks¬
rate A .Deckeru .Dr .Kuhn ,A.
Kreuzig,Dr .f .Pühlowsky,Oberlehrer
M.Wildu .Bez.VorsteherStellg .f .Zeininger.



WienerRathausCorrespondenz
8 .März vor¬

Forcherv .Steinwandt.Gestern
Freitag)11Uhrnachtsist inseiner
WohnungLandstraßeBlattrasse11
derDichterJohannesKleinsorcher,
bekannt ,u .der demPferde¬
Forcherv .Steinwandgestorben.
derselbewurdeam22 .März
1828zuSteinwandinKärnten
geborenundmachtesichdurchsein
lerischenGedichteeinengeachtetenNamen.Erwareinvertrauten
Freund ,Robertv .Hammerlingsu .
erweckteauchdaslebhaftesteIn¬
teressehabe.ImJahr186verhielt
er für das DramaDankmar
einenvomParlamentgestifteten
Staatsgrus,habegedachtdieses
WerkimBürgtheateraufzuführen,
nachseinemTodewirdjedochdavon
Abstandgenommen.Anläßlichdes
70.Geburtstagesi .J .1898war
sicherGegenstandgestreicherDra¬
tionen .ForcherstarbeinsamnurimBeiseineinigerBeunde.
dasLeichenbegängnisfindet
morgenSontaghabe3Uhr
nachmittagsvomTrauerhaus
ausstatt .DieBeisetzungerfolgt
auchdemCentralfriedhof.

einerRathaus-Correspondenz
Herausger R .Sigl

Den8 .März1902ete .
det von dem vnd Bar¬

sie es tat quelet ,dass
von selbe der Gemeinenhinzu
den gestern verstorbenen deutet
schreichischen Dichter Johann
Sache von Steinwand ein Ehren
gabunter Rechefurhistoris
demwürdigePersonlichkeiten
gewidmet werde .



dienerRathausv .Corresponder¬
Herausgeber,u .vorantwortl.Redacten

RudolfEiglVIIIBlinden.35.
am 1 .März

derNeukirchenfelderMännergesänger,
einhieltam1 .d .seinendiesjährigen
herabendin kleinsSaallalitäten
undbotauchaufdiesemGebietesei¬
vonzahlreichenAnhängerneineAusst
gelingen ,feuchthöhlicheUnterhaltung.
licheWändedesgroßenSaaleswar
mitvorzüglichenBildern ,derdemVer¬
mieangehörigenoderihmnahestehender
Künstlergeschmücktundfielenunter
denselbenmancheausgezeichneteCabinets
Stückeauf .VondenKünsternsindbeson¬
der die Maler .Schmidu .König
sonBildhauerPischellhervorzuheben.
DiebeidenLetztgenanntenhabenin
VereinmitdemObmanndesSpecial
FamilisDecoraturu .Sachersich
ganzbesondereVerdiensteumdieGe¬
sandecoration und desArrangement
desGesesüberhaupterworben.Von
denVortragendenhabensichinerster
SinnederDamen,ImitatorLassati¬
der als SängerinundTänzerineine
ausgezeichneteLeistungbot ,weiters
dieHerrenKirchnerundLohnerhervor¬
gethan.AuchdieVorträgedesVereins
ehesters ,danndes JungenHerren
DoppelquartelsdesVereines,desHerrn
morau .die LichtbilderGastmanns
fändenlebhaftenu .verdientenBeifall
AuchdieVortragedesVereinesselbst
unterderLeitungdesVereinschor¬
meistersKocher ,wurden ,wieimmer
lebhaftacclamiert .AllesinAllein
wares ein vorzüglichgelungener
Abend,derin zwangloser,ungetrübter
Heiterkeitverliefu .denzustreichenGester
nochlangein angenehmeErinnerungbleibenwird .

GemeinderatswahlinSeming.Mitt¬
wochden12 .d .beginnendieGemeinde¬
ratswahlenmit der Neuwahleines
Gemeinderatesfür dengirtenWahl¬
körper des Bezirkes Seming .In
diesemBezirkeist vorzweiJahren
Zephyr ,WebervonderWalcommission
als gewählterklärtwordenn,dochwurde
überRecursder Gegenparteiseine
WahlvomVerwaltungsgerichtshofnach
durchgeführtenAnfangezugfürunge¬
tig erklärt .Infolgedessenist fürdie
senBezirkeineNeumahlnotwendig¬
Gewähltwird in Rectornach
derTerritorialenzugehörigkeit,die
Vorsitzendensind :SectionKennt¬
Erplatz4 M .Oppenberger.2 .Section
MädchenunsaalEnkplatz4G .Purscht,
3 .SectionKonsaal,Bachstr.5Gl .Stag¬
ler ,4 .SectionTurnsaalBrauchberg
G .Brauer ,5 .SectionsaalMoli¬
sorg .11 .M.Fiedler ,6 .Sectionunser
Weichstr .No512G .Schwer;7 .Section
Tonsaal ,Kaiser-Ebersdorferstr.65
G .Röhl ,8 .SectionKaiserEbersdorf
Trosaal ,Münchplatzb G .Rud .Müller.
DieZahlderWählerbeträgt1 .Section1000
2 .Section1073,3 .Section841 .4 .Section1044.
5 .Section1271 .6 .Section1012 ,7 .Section
741 .8 .Section819 ,zusammen7777.
BeiderWahlam31 .Mai1900beziffertesich
DieAnzahlderMahlermit5939 .abgegeben
wurden ,4229giltige Stimmen ,davon
entfielenauchWeber2372 ,aufMeier¬

1844 .

Genossenschaftliches.AnStelledesver¬
storbenenMagistrats-Oberermeisters
sonstRichterwurdederMagistrats¬
CommissorDr .LudwigKlauszum
gewerblichenCommissorderSattler¬
Genossenschaftbestellt.

60

Todesfall .Gesternist amGra¬
SiederstadtischeBarratKarlBischof
in 61 .Lebensjahregestorben;derselbe
mandurch mehrereWocheninWir¬
schwerkrank ,undhattesichzusie
ErholungnachdemSüdenbegeben.
Bischoftrati .J .1863indenstädtischen
dienst u .wirdi .p .1900Barrath .
AlssolcherstadtfanderanderSchulze
der BauensableitungfürStraßen .
haltungu .Straßenhäuterung.



WienerRathausv .Correspondenz
herausgeberu .verantwort .Redacteur

RudolfEigl .Beiden .35
13Jahrg .Wein,Dienstagv .MärzN.58.

Ehrengrabfür Forcheru .Verwand¬
DerStadtrathatnacheinemBerichte
des M .Dr .Kornbeschlossen ,ent¬
sprechendeinerEingabederDeutsch¬
österreichischenSchriftstellerGenossenschaft
fürdiesterblichenÜberrestedesösterr.
DichtersJohannesForcherv .Steinwand
geb .22 .März1828 ,gest .7 .März
1902 )ein Ehrengerauf demAn¬

waldhofe zuwidmen .
WienerStadtrat

Sitzungvom11 .März
VorsitzenderH .B .Dr .Neumayer.

dasvomM .TomolavorgelegtePro¬
jektfürdieStraßenherstellungaufden
GründenderehemaligenZwangarbeits¬
anfall in Währung,Schul ,Vincenz,
gasseKosten1370067wirdgenehmigt.

NacheinemBerichtedesM.
Grünbeck,wirddemProjektefürdie
HerstellungvonBaumpflanzungen
auf deräußerenGürtelstraßezwi¬
schenderZufahrtstraßezumWestbahn¬
hofeundderHernalserHauptstraße
im15 .16 .und17 .Bezirkmiteinem
Kostenerfordernissevon40000fzu¬

gestimmt .
der

dieBestandsetzungderFahrbahnamMitter¬
steigzwischenKron -undZugelosengasse
u .in letzterer Gassezwischendem
Mittersteig ,undderLeibentrosgasse
imBez .MargarethenKosten5278
57 zu genehmigen .( Aug. )

demVereineWerkdesHl .Philipp
Nerewirdder Turnsaalin derSchule
MargarethenDiehlgasse2 unterden
üblichenBedingungenüberlassen.

64
NacheinemBerichtedesM.D.

ren wirdfür dieVergrößerung
derExtradeimFestsaaledesneuen
RathauseseinBetragvon3000l .bewilligt.

DieerledigteStelleeinesWaldhegers
in Zeising(Burgerspitalandsgut
Spitz a .d .Dannwird demHoh.
Haberlverliehen.

NacheinemBerichtedesTomola
werdenfür dieStraßenverbrei¬
terungbei demHauseWährung
Gentzgasse255530kbewilligt.

M .BraunbeantragtdieParcelle
Z .343in SimmeringLorgstraße
imAusmaßevon8502mum23tpro¬

in zur Verbreitung anzu¬
kaufen .( Aug. )

das von Grünbeckvorgelegte
Projektfür die Neupflagerungdes
äußeren Gürtels in Formalsge¬
schenCatringerstraßeu .Teleman,
gasse Kosten37957f 48wird

genehmigt.demProjektefür denKanalbau¬
in der Rokitanskygassezwischen

- und Leopold Es
in Kosten 700
zugestimmt.

Ign .Dr .Burgerbeantragtein
AnerbietendesEigenthümersdernoch
nichtimGemeindebesitzbefindlichen
suchen des Paul dahin ge¬
fend ,denganzenPlatzzubepflanzen
u .denselbenunentgeltlichder G .zu
überlassen ,anzunehmen .DerPlatz
ist zwischenderLeimäckerhauser¬
Puchsbaum-undRudlichgasseinErvor¬
tengelegen .Aug. )



WählerversammlunginderInneren
Stadt .Gesternabendssanden
RegensburgerhofeeinegroßeMühler.
versamlungfürderI .Bezirkstatt
welcheausschließlichmirvon
Wählerndesbegertesbesuchtwer¬
dergeräumigeSaalswarbisaufdas
letztePlätzchengefüllt.DenVorsitz
führtev .d .Neumayerderbei¬
seinemErscheinenmitstromischen
hochenbegrüßtwurde.EreröffnetdieVersammlungundwarfvorAllem
einenRückblickaufdiein denletzten
10Jahreninsbesondereim1 .Bezirk
gegendieLiberalengeführtenWahl¬
kampfe.Ererinnerteandieschwer¬
genVerhältnisse,unterdenendie
Antisimitergeradein 1 .beyzu
kämpfenhatten ,dadieMehlunter¬
drückungundMechisionender
Liberalen,welchesichbesondersda
durchgeltendmöchten,daßden
Kleingeerbetreibenden,denRück¬
meisternbei denSchnidernetc .
Boziellangedrohtwurdefürden
Fall ,als sie nichtnachdemWillender liberalenMachthaben
ihreStimmeabgebensollten .Nach
zweimaligemfestigenWahlen
u .d .J .1895 .1896seindie
Antisimiten7 Mannhochausdem
Bezirkin denGemeinderater¬
gezogen.InallgemeinenUnwissen¬
constatiret ,sodannRedner ,dass
alle bergerlichenStände ,und

BerufsgattungenmitderArbeit
derGemeindertsmehrheitmir
WienerRathaus ,vollkommener¬

verstandensind ,u .dasunge¬
achtetdeskurzenZeitraumes
von6Jahrenmehrgeleistetwerde.
als manjemalsvoneinerPartei
erwarten kon¬

SodannergriffH .Beklagett
unterstürmischenHochaufendes
Wort.Erschilderteindrastischer

Weisedie gegenwärtigeSituation
unterdenverschiedenenpolitischen
stadtenu .warinsbesondere
auf die eigentümlicheu .ver¬
werflicheKampfesweisederGeg¬
nerStreiflichteru .hathervor¬
dasses immerder größtenAn¬
strengungenbedürfenwerde.umauchimI .Bez .denWahlsing
festzuhalten.JaanschaulicherWeise
schilderterdann,wieschedlich
dieNachlässigkeitoderGleichgül¬
tigkeitvonmanchenWählern
se ,die wegeneinesZeitauf¬
wandes von 10 Minuten am
WohltagdieBedeutungsvollsten
RechteuwirtschaftlichenErfolge
einer Parte aufs Spielsetzen
u .diehöchsteStaatsburger-Pflicht¬
die AusübungdesWahlrechtes,
in leichtsinnigerWeiseaußer¬
Achtlassen .

Sodannstelltesichunterdem
lebhaftenverfallederVersamm¬
tungR .D .PorreralsLand¬
datfürden3 .Wahlkörperdes
BezettesHerrStadtvor .Seit
mehrals 20Jahrensei erin
Wahlkampfethätiglangebe¬
vornocheinealisemitische
VaterimGemeinderatfähigwar,habeersichindieserRichtung
bewahrt ,undbesondersauchden
Kampfgegendieausbeuterischen
GesellschaftenhabesichseineWirk¬
samkeiterstreckt ,besonders
treffendschildertederRednerdie
Kampfesweise,welchedieGegner
unterdemSchlagwortdesCleri¬
als gegen die antistische

sortenüben .Wirwerdenals
hinterling,alsReactionenhin¬
gestellt ,währenddochkeinPar¬
ter aufallenGebietendeswert¬
schaftlichenundsollenSr
sobeformierendgewirkthat .
nengeradedieantisemitische
Parteiin derWienerGemeindesub .in c .v .Landle .Er
verweistauf dieThätigkeit
dasWienerGemeinderatushier¬
sichtlichderStadtGuterteu .
der Reisenbahn ,erverweist
dannaufseinepersönlicheThä¬
tigkeitals Mitgliedderfrüheren

Gescommissionu .desjetzigenGabe
leuchtungsausschusses ,fernerals
MitglieddesElektricitätsausschuß¬
sesu .desHochzuellenleitungs¬
ausschusses.InallendieserAus¬
schaffenstelleerseinejuristischen
kenntnisse,u .seinepraktischenErfah¬
rungenin denDienstderGe¬
Der Redner ,hab sodannganz
besondersanherungenschaften

derG .Mehrheitaufverschaftli¬
chenu .sovielenGebietehervor¬
Erverweis,aufdasVersicherungs¬
wesen,mitdieArbeitsvermittlungaufdieAltersversorgung ,aufdie
angriffeeinergedeihlichen
LösungderArbeiterfragedurchdieAltersversorgungderstädt¬
u .derAusarbeiteru .aufdie
reformirendeThätigkeitdes
Armeesens ,wodurchmuste
giltigeInstitutgeschaffenwerden.
derRedererschloßseinAusführung
genmitderVersicherung,sein
Thätigkeitwerdeauchfurderen
miergeltenseinemGott ,seinem
Kaiseru .seinerVaterstadt.Va¬
ter stürmischemnichtendenwollen,
den Beifall ,wurdesodannsein

Candidatureinstimmigangenommen
Dr .v .Bächtehielthieraufeinen
VortragüberdenGesetzentwurf
betreffenddenunlauterenWitt¬bewerku .erläutern ,lichtvoll
die erkantenRechtssätze .
Strafbestimmungeninäußer¬
dentlichinstructigerWeise.Zum
SchlussegabderVorsitzendeM.B.

der NeuegerseinemBedauer¬
daruber Ausdruck ,dassdie
bisherigenGemeinderatedesBez.
Fiedler u .infolge derBe¬
mungender neuenWahlorden
nicht mehrin der Stadtals
Landidaten austreten können
u .derG.BundsdorfaufeineWiedermahlverzichtet ,
hobdieverdienstvolleWirksamkeit
dieserdreiHerrenhervoru .
betonte,daßdieselbennichtwer¬
zudenbestenParteigenossen,
sondernauchzujenenGl .gehö¬
ren ,welchedasvollsteu .hinge¬
theilteVertrauendesBamge¬
meßen,u .empfahlsieschließlich
demdankbaren Andeutender
Parteifreundeu .insbesonderedes
WählervereinesderhuerenStadt¬



dienerRathaus-Korrespondenz
herausgeberu .verant.Redacteur

Rudolfein Blindung35 .
13 .Jahrg.WieMittwoch12 .MärzNo59.

VereinKinderschusstationen.Freitag
den14 .D .nachmittagsfindetimGe¬
meinderats-Sitzungssaalderalten
Rathausesin derWillingerstraße
DieGeneralversammlungdesVereines
Kinderschutzstationenstatt .

AuszeichnungdemGesell¬schafterderKunstverlagsfe¬
MartinGeobachu .lang ,Albert
WiedlingwurdedasRitter ,
Kreuzdes Könglportugis

Redensu .L .f .schen
von Villa Vicesverliehen .

VergolderGenossenschaft .Inder
letzten unter Interventiondes
Genossenschafts-CommissärsMag.
ObercommissärDr .Budestattgefun¬
denenGeneralversammlungder
GenossenschaftderVergolderin
WirwurdeJosef Bauerzum
Genossenschafts-Vorstehereinstimmig

gewählt .

NeueGasse .DerStadtrathat
nacheinemBerichtedesM.Busch
denen zu ern Pa¬
strafezurSchönbrunnerstraßein
der Richtungder Hufelandgasse
biszurZengassemitSchönbrunner
Schlosstrafebezeichnet.

StädtischeVolksbäder.Die15
städt .Volksbäder ,wurdenimFebru¬
ar l .J .von62437Männern ,und
11778Frauen ,zusammen74215
Personenbenutzt .Esbesuchtendes
Volksbad ,LandstrasApostel .

6047Maueru .671 Frauen ,Weden
lagbaum .400 Männeru .955
FrauMargarethenEinsiedler
Platz 5972Männeru .133fen ,
Mariahilf Esterhazy413Mauer
u .1196 Frauen ,NeubauMon¬
schein .3938Maueru .605Frauen,
Josefstadt Florian .5985Männer
u .1 .Frauen ,erging .
3368Männeru .664Frauen ,Panori¬
denGudenstr .623Männeru .
964Frauen ,SimmerungGeiselbergstr,
1184Männer ,und182Frauen ,Ru¬
dolfsheimHeinickegasse3244Mayer
und666 .Frauen ,fünfhausReite
Hofferplatz3632Männeru .644
Frauen ,ClarinFriedrichKaiser .
5037 Mauer und 979Frauen
hernal schwand .1571Mauer
und453FrauenWährungKloster
2619 Männeru .667 Frauenbei¬
gilten Treustraße .4169Männer
und 686Frauen .



diener RathausCorrespondenz
12 .Marzabend .

DieGemeinderatswahlinZimmering.
hern begannenderGemeinderat
wohlenmit der Wahlausder

ten len an bey Sein
merung ,woselbstdurchdieUn¬
giltigkeits erklärungdervor¬
2 JahrenvorgenommenWahl
desChristlichdocirtenZeugen
Weberein Mandelerledigt
ist .Umdiesesbeworbenseitden Candidate der von
denChristlich Socialennem
dings aufgestellteZeugen
Weber ,der Socialdemokrat
FranzMeineu .derCandidat
desdeutschenVolksvereinsin
SimmerungPeterPrimmer.

die Wählerzahlbeträgt .1777.
Abgegebenwerden5794giltigeStieren

Gewähltwurdederchristlichsonal¬
Landidat seph Webermit

3335 Stimmen .DerLocal¬
demokratdie FranzMeyr
blieb mit 1293 Stimmenin
der Minorität .Aufden
CandidatendesDeutschen
VolksvereinesPeterPrimer
entfielen 150Stimmen .

dasErgebensin deneinzelnen
Sectionen warfolgendes :

WeberMeineimmerRationMühlergilt .S.
24400338 .1000 760
294143591073 804

123 472 9381 608
23 .38938441044796

30608 2965 1271937
304912341012756
47415614411147

4819571 46996
7777579433352293150



dieser RathausCorrespondenz
herausgeberu .verschil ,Redten

Rud .Bl .35 .
13 .Jahrg .Sein ,Domerstag13 .März No68 .

StädtischeFormnikel-Verwaltung.
InderheutigenSitzungdesStadtrater

legteM.TomolaeinenBerichtdes
Magistratus ,überdie städt .Brunckel
Verwaltungfür dasSchuljahr1900-190
bezw .fürdasKalenderjahr1901vor.
AusdieseeingehendenBerichteist
ersichtlich,daßderMagistrateinver¬
flossenenSchuljahrebemühtwar ,die

Grundlagenfür einedurchgreifende
vonschulfreundlichenAbsichtenund
kaufmännischerAlmanngeleiteteRe¬
FormderNormenfür dieBestellung
derArmenbereitetvorzubereiten .
DieseReform,wurdedurcheinendort¬
ratsbeschlußvom18 .Juli 1900veran¬
lässt ,welcherdiestrengsteWahrung
derCompetenzin diesemGeschäftszweig¬
durchführte,u .dieManipulationmit
denArmentermittelngänzlich
derbereitsi .J .1899alsRechnungs¬
trolle organisiertenArmen-Committel¬
Verwaltungübertrag.Ersthiedurchist
es möglichgeworden,zuverhüten,
daßin einemBezirkMangeler¬
einemanderenÜberflußhinsichtlich
ganzgleicherLehrlegteherrschte.Obwol
dieBestimmungendesgenanntenStadt¬
ratsbeschlusseskaumein Jahrin
kraft eben ,habensichdieselbe
lenAnscheine,nachsehrbewahrt.Da
Magistrathatumsichvondeman¬
standslosenWirkenderFormittel¬
Verwaltungzuüberzeugen,umnach

rerenSchulenvonganzWiensich .
groben Übereilungender
Gementenmittelvorgenommenu .nach
vorliegendenProtokollenseitensder
SchulliterdierückhaltloseAnerkennung
erhaltenn ,daßdieLieferungderSen¬
mittelnunmehrpromptu .guter¬

folge ,daßdieBeschaffenheitderge¬
lieferten Committelin derüberwie¬
gendenZahlaller Fällevollkommen
entsprechendist ,u .dasallearmen
KinderausnahmslosseitSchuldigin
mitsämmtlichenSchülerfordernissenvorsehen,
sind .SehrvieleSchulleitergebenun¬
aufgefordertsogarderMeinungAus¬
druck ,daßdie Armeninstitutevielzu
freygebigmitderGewährungdes
Armenrechtesvorgehen .DieRegisten
warensehrgeringe ,dadiestädtische

Committel- Verwaltunginzweilen
stehendenLehrzimmern,derSchulePa¬
ristung43untergebrachtist ,außerden
beidenbisherverwendetenBuchhaltungs¬
BeamteneinDienersystemisiertist
u .dasFuhrwerkdurchdiestädt .Feuer¬
mehrin eigenerRegiebestrittenwird .
Dadie Entwicklungderstädtischen
Committel-Verwaltungaugenschein,
licheinenersprießlichenFortgang
nimmt ,wird der Magistrat in
Sinnedergegenwärtigenvonallen
Schultern ,Winsanerkannten
Parisnochhenerandieendgültige
RedactionderNormenfür dieBestel¬
lung der Armenformittel ,imEin¬

vernehmenmitdemBezirksschulen
schreiben.UmfürdieseArbeiterscho¬

sendeAnhaltspunktezugewinnen,hat
der MagistratimFebruar1901eine
schriftlicheEnqueteinallengrößeren
StädtenEuropasu .Nordameritas
welchefür ein modernesSchulwesen
in Betrachtkommen,veranstaltet.
bishersindvon5StädtenAntwortge¬
laufen ,u .dasErgebnisderselbenistwa¬
bellarischzusammengestelltworden.Die
Städtegliedernsichinsolche,in

welchenalledieöffentlichenElementarschei¬
lenbesuchendenKinderbetheiltwerden,
undin solche ,in welchennurdie
armenKinderbetheiltwerden .Danach
ergibt sichfolgendes :

d

a )in Kornwerdenbeieiner
Bevölkerungvon4,390000Seelen
536000Kinderbetheilt .DieKostenbe¬
laufensichauf2 ,244000R .DerWort
derKornmittelproJahru .Kindbeziffert
sichmit38 .Aufje 100Einwohner
kommen59 Auslagen .In Parisstellen
sichdieentsprechendenZissernfolgender¬
weise :2715000Einwohner ,141000
betheilteKinder ,380000sGesammtkosten
fürKornmittel ,perJahru .Kindbelaut
sich der Wortder Formittelauf 3x
u .aufje 100Einwohnerbeziffernsich
dieAuslagenmit14t .Dieseletztere
Zifferstellt sichindenanderenStädten
wiefolgt der Philadelphia612
Boston74Büffel44 ,Amsterdam
265 .Stockholm133 ,Marie235
Lyon143 ,Zürich102Bern40 .
Hamburg509 .In Zürichu .Bern

tragt der Staat zu denKostenbei¬
In Hamburgwirdein committelbei ,
tragvon1bis16Marteingehoben,
In all dengenanntenTodtenver¬
dendieFormittelwirleichweise
gegebenmit AusnahevonBern
wosie in dasEigenthumübergehen.

. )InStadten ,inwelchenmir
die genenKinderbetheiltwerden

ist dasVerhältnisfolgendes :InWien¬
werdenbei einer Bevölkerungvon
1650 . 000Seelen 70000Kindermit
FormittelnimGesammtbetragevon
80000Rbetheilt .DerHöheu .Kind
stellt sichderWortderFerminauf
4 die Auslagenauf je 100f
wohnerbeziffernsichmit17 .Diese
letztereZifferist unterallenan¬
derenStädtendie höchste .Dennin
Berlinenthaltenaufje100Einwoh¬

ner nur 35 in München ,
Breslau35 des den3könn¬
73 ,Frankfurt 12 Nürnberg43
Haus12 diesseldorf dazu

. ,Eberhold26 ,Essen ,Karls



1 .Lübeck ,Charlottenburg
Gratz ,Christiana 56 .Mai¬
fand 69 ,Ge25 .

Esergibtsichnungiffernunftig
die Thatsache ,dasWienmitseinem
LeistungenfürkeineSchulkinder
ita an der Schützesteht indies¬
bezüglichalledeutschenStadtemiteiner
scheinbarenAusnahme ,nämlich
hamburgweitausüberleicht .In
Wienhatten nämlich17Auslagen
auchzu100Einwohner,absolutu .
relativ ist die ZahlderAuslagen
für Armentenmittel weiters auch

höchsten ,wasdeutlichbeweist ,
das Wiendas höchstePercentan¬
betheilten armenSchulkindern
unterallengroßendeutschenStädter
hat .Hamburgbildeteinescheinbare
Ausnahme ,da es demSystemder
allgemeinenBetheilunghuldigt ,
u .vondembemitteltenKindernForm.
mittelbeiträge im Betrage von16
Markeinhebt .

EinVergleichWiens,mitdenStädten
dererstenGruppeist überhauptnicht
durchführbar ,weildieseauchdiebe¬
mitteltenKinderbetheilenu .sonach
höhreZiffern aufweisenmüssen.hier

Übrigenssteht auchin hinterman
chenStädtennichtweitzurück .Der
WortderLemmittelgerJahru .Kind
beläuftsich in Wirauf 4Manchen
36 ,Breslau 12 Rol .33ver¬
berg 5 Düsseldorf . Stuttgart
32 ,dazu 10 ,Karlsruhe18
Lübeck ,Christiana 3Mailand
24 Gem32 u .in Städten
mitallgemeinerBetheilungnurin
Philadelphie,Zürichu .Hamburgauf
ges ,London ,u .er auf je 38x
u .Bern auf je 3 Brüssel 1 bis 3

am 2 .
Geradezuauffälligist ,aber

ein Vergleich WienmitBer¬

ein ,wodie städtischenSchulen
fastausschließlichvonderwenigbe¬
mittelten Bevölkerungbesuchtwerden
u .die bemitteltediePrivatschulen
besuchen.TrotzdemgibtBerlinfast
fünfmalwenigerfür diearmen
Schulkinderaus als Wien .Die
Ursacheliegthauptsächlichinder
rigorosenGefahrungderRomen,
rechteseitensderdortigenArmen¬
Commissionen.AlsBelegfürdieäußer¬
ordentlichSparsamkeitdaselbstmöge
dieThatsachedienen ,daßdiefertig
gestelltenHandarbeitenin denBerliner
Schulenallen armeMädchenabge¬
nommenu .verkauftwerden ,es ausdem
Erlösewerdendie Kostenfür dieBe¬

schaffungderHandarbeits -Materiales
bestritten .AufdieseWeisekommtes ,
das Berlin fürHandarbeitsmaterial
500Markjährlich ausgibt ,während
sich diese Ziffer in Wienauf5000
4jährlichstellt .Hiereinstelltsich
derVergleichnochvielgünstiger,wenn
manbedenkt ,dass in denVolksschulen
desdeutschenReichesbilligenSchulbacher

eingeführtsind ,u .dasdortvielstrenger
daraufgedrungenwird ,dasälter
Auflagen ,nebendenneuengewis¬
fähigbleibenu .wenigerKlegerin
von Butteln angeführt sind .Wäh¬
rendz .B .in denWienerVolks¬
Bürgerschulenausgesamt ,286verschei¬
dernBücher ,Allantu .Kartenver¬
wendetwerden ,und in Berlinwir

125 u .in blau gern 20
schiedeneLehrlegteeingeführt .Am
diesemGrundesteht auchWiemit
seinenjährlichenSelbstkostenvon
4 f jeder gensindunter¬
allen Städten der Welt aneiner
derersterMellenunstellensichdie
Kostenin Wirfurdergangjährigen
Bernittelaufwandder Kindzahlen .
der Eltern in denVolksschulen

auf35bis 85u .in denBürger¬
schulenauf 8 bis 34f g nachder

Klasse
derBerichtwurdein Kentnisgenommen:

dieWienerVolksperundderBür¬
senplatze,St .R.Bildhawen,berichtet
inderheutigenStadtratssitzungaber¬

sichderProponirtenderer¬
er in ÜberlassungdesBeglei¬
I .Bezirke.DerBerichterstatterbetrete ,daß
dasUnternehmenzwaralleWürdigung
verdient,daßjedochderI .Bezirkohnedes
durchdenStadtbahnbauinFolgederdurch
dieselbennotwendiggewordeneVer¬
gerungderAnlagenamFranzJosefa
zu Beeinträchtigunger unddurch
dieEntziehungdesBörselatzesaber¬
malseinnochempfindlichereEinbuße
erhaltenwerdeundbeantragtdieGe¬
sechsstellerbekanntzugeben,daßdieGe¬
meindenichtinderTageistderAntrag
Folgezu gebengenemmen

Weiner Stadtrat .

Sitzung vom13 .März .
VorsitzenderH .B .B .Neumayer.
M.Gerbeck,berichtetüberdasProjekt

für die ErbauungeinesTodtengraber
Hausesu .sonstigeHerstellungenam
hernacherFriedhofe .Dasselbeerfordert
30000 .der Berichterstatterbeantragt

imSinne
das Projekt behufsErgänzungseiner
Ausführungenan denMagistrat
zurückzuleiten.Nachdiesensollauch
dasbestehendeRestibut ,alsWarteraum
ausgestaltet ,ferner sollenein
AufbahrungsfalleundzweiBesetz¬
fallen errichtet werden .Aug .

denvom3 .Appenbergervorge¬Detail¬

legten Projektefür dieErrichtung
einer schwimmendenBadesim

Dankanal ,nächst Rudorfbei
der Mündungdes Schlußenkanalesam
linken dankenauer Kosten
28262 wirdzugestimmt .



dieVerbesserungderBeleuchtung
in der Prävergütet ,Engerthund

Bolstadt
wirdgenehmigt.

demComitezurRestaurierung
der S .Brigitacapellein derBreit¬
ten wird die seinerzeitige De¬
dieÜbernahmederselbenzugesichert,

dasvomM.FiedlervorgelegtePro¬
jekt für die Verpflasterungder
SchmiedgasseimBez .Josefstadtvor¬
N .18 wird mit einemKosterforder¬
nissevon3990f 18xgenehmigt.
die die¬
tricitätswerkes in Simmeringmit
einem täglichen Quantumvon
316l Hochzuelassenwirdbewil¬

ligt .
für dieGasenrichtungimBürger¬

spitalfondshause Mahlerstr .29
werden3152 ,für dieWasserleitungs¬
Einrichtung26934bewilligt.

NacheinemBerichtedesM .Rauer
wirddas Projekt für diegung
eines 80 Milligen Rohstange
derHochzuellenleitungin derReiser¬
gasse undeiner 105millimetrigen
Rohrverbindungin derStampfer
anad de¬ GasseinHitzung
kosten 6500genehmigt .

NacheinemBerichtedesM.Cata¬
werdenfürdieHerstellungderdurch
denSturmam16 .Jännerl .J .ver¬
ursachten Schäden derGro¬
halte und der in der
Invalidenstraße3300l .bewilligt ,

demvonderStadtbuchhaltungvor¬
gelegtenEntwurfdesAbsolutori¬
unsüberdieSteueramtsgebarung
fürdieJahre1895bis1897wirddie
Genehmigungertheilt .

die probeweiseVerwendungdes
Raubabsorbierungsmittelsbisim

SchulhauseMariaGruberassen.
genehmigt.

M .Brannbringt zurKenntnis,
das die Rasenziegelgewinnungin
eigenerRegieder GemeindeWein
für denCentralfriedhofpro1901ein
Ausbeut von 172000Doppel¬
ziegelergab .

für HerstellungenimSchulhause
SommeringEntplatz 4 werden4175
bewilligt .

demProjektefür derErrichtung
eines Anstandetesauf demstädt¬

Kindes der¬
Huber ,undzugegasseinSe¬
mein Kosten 2700 R .wird

zugestimmt .
S .R .wegbeantragtdas

für die¬
rungderTechnikerstraße ,desrestliche
TheilesdereinenLesenstraßeundder
notwendigeVerbindungstraßezwi¬
schon dem und Bezir¬

der
S .R .ZalbeantragtdasPro¬

hatfürdiegänzlicheAbtragungundEr¬
merung der verur¬
Angabe ,sowiederaufführung
der Verbindungst ge¬
ge .Dies hat da¬
lirungallein zufragen .Un¬

DasDetailprojektfürdieHerstellung
der BewässerungsanlageimHagel¬
hartein UnterH .Weilkosten
5400 so jenes für denAn¬
schlussderelektrischenAnlagedes
Rathausesandasstadt .Elektricitäts¬
werk kosten ca .9000Re¬
dengenehmigt.

I .Grafbeantragtfür dieIn¬
standsetzungdesPlötzersteigesin
Oestring,welcheanläßlichderfertig
stellung der JubiläumsKinder¬
spitalbauten daselbst in Rom ,oder
Frühjahr notwendigwird ,eine
Betragvon28400l .zubewilligen.

Aug .
NacheinemBerichtdesM.

Wesselwirddie Aufstellungvon
genmächtigenPlamenaufden
bei den Halse derStraßen¬
bahnin derMariahilforstrafeerrich¬
tetenRettungsplätzenmiteinem
jährlichenKostenerfordernissevon
1100rbewilligt.



WienerRathaus .Correspondenz
herausgeberu .verantwortl.Redacten

Rudolf,EiglVIII .Blinden.35.
No61 .13 .Jahr ,Wien ,Freitag14 .März

1

ausfeier imMinerstädt .
VersorgungshausezuLiesing .Nächsten

Dienstist der25Jahrestagderam
18 .März1877erfolgtenfeierlichenEinwei¬
hungundEröffnungdesWienerstädti¬

schen Hauses zuLiesing
DieserBedenklagwirdfestlichbegangen
werden .Um9 Uhrfrühfindet andem
genanntenTage ,einErstgottesdienst
statt .Mittagswird ,wirdeingesessen
für alle 25Pfleglinge ,verabreicht ,be¬
steheausSuppe ,Bratenu .Beilage,
andieohnehininNaturalverpflegung
StehendenwirdalsErsatzfürdasge¬
wöhnlicheMittagmahleinBetragvon
30t verabfolgt .FernerwirdzurFeier¬
desTagesjederder825Pfleglingemit
einerGronebetheilt .

Kirchenmusik.InderGrosthofer
Pfarrkirchewird ,alljährlichinderFasten,
zeiteingrößeresOratoriumaufgeführt.
heuerwirddasvonHeinrichSchützum
1630componierteOratoriumdie 7Worte
u .zw .Sonntagden16 .März5 Uhrabends
nachdemHl .Regengebracht.Mitdieser
Aufführungwird,auchdiefeierlicheEin¬
weisungder umgestaltetenu .vergro¬
sirten Orgelverbunden ,welchean

diesemAbendzumersten Malege¬
spielt wird .Daim vorigenJahre
diePassionsmusikvonHeinrichSchutz
sosehrgefallenhat ,fiel dieWahlauf
diesesWerkdeserstendeutschenOrato¬
rien -Componisten,dervorBachso
herrlichesgeschriebenhat .

Subvention.DerStadtrathhatdem
VereineKinderschutzstationen,eine
Subventionvon30000l .für dasJahr
1902gewahrt .DemVereinewurdeer

Ma¬
tinsstraße 92zur Errichtungeiner
Tagesheimstatteüberlassen.(Berichter,
statter M .Dr .Braun

StädtischeStraßenbahnen .DerStadtrat
hatnacheinemAntragdesM.Schrei¬
ner beschlossen ,überAnsuchender
FirmaSiemensu .halb A .G .zu
genehmigen,daßdieArbeitenfür
der Ausbauder städt .Straßenbahn¬
linen ,mitOberleitungsogleich,
die Bauarbeitenhin dieUnterle¬
tungslimein derWipplingerstrafe,
Schottengasseu .aufderMölkerlaster
nachdenOsterfeiertagen,wiederauf¬
genommenwerden .DerselbeStadt
rat berichteteüberdieFragederVer¬
legungderhaltestelleBreitegasse
der stadt .Straßenbahnlineinder
MariahillerstraßefürdieFahrtrichtung
zur Stadt vomHauseNo20zum
HauseNo22gegenüberdemHause
No29Mariasicherstraßeu .bean¬
tragt aufdieseAnregungnichtein¬

zugehen .
WienerStadtrat.

Sitzungvom14 .März.
VorsitzenderH .B .Dr .Steuer¬
NacheinemBerichtedesM.Schreiner

wirddemGemeinderateempfohlen ,ein
Offert ,auchdiestädtischeBaustelle. J.

803in FünfhausWurzbachgasseim
Ausmaßevon 61758 um7 t per¬
per inanzunehmen.

M.Jormannberichtetüberdie
AbänderungderBauliniefürdie
GummendorferKasernengrunde,die
vomBerichterstattete Bau¬
menerzielengegenüberdenbereits
festgestellteneineVergrößerungdes
öffentlichenPlatzes ,welchereinen
TheildieserRealitätin Anspruchnehmen
wird .DergeplantePlatzwirdnunmehr
ne Flächevon3980messen .Den

x

4
Antragenwirdzugestimmt .

dasvomM.Satzkavorgelegte
DetailprojektfürdieHerstellungvon
RohrstrangenderHochzuellenleitung
amPlotzersteig,in derFriedhofstraße
Hütteldorfer-undLinzerstraßebiszur
Deutschordenstraßein Hitzigwird
miteinemKostenerfordernissevon
165000Kgenehmigt.

demVereineKinderschutzstationen
in derInnerenStadtSchonatengasse

werden 150 Meterner Ecks ,der
GesellschaftderTochterdergöttlichen
Liebe Marien - Anstaltbeza¬
straße 60 Meter einer Lakaus¬
denstadt Gaswerken,überlassen.

zur VornahmevonVersuchenzur
FeststellungderzweckmäßigstenChar¬
gierungsdauerfür dieGabratorten
wirdeinCreditvon20000rbewilligt.

M .Dr .Krembeantragt demAn¬
suchenumGenehmigungderParcellieren

derRealitätWährungWeinhäuserstraße
Planer -und Klostergasse( 275 ,
276 ,272 ( 2 )auf 5 Baustellenund
2BaustellensaugmenteFolgezugeben

( Aug. )
fürdieAusstellungeinesKreuzes

im neuenTheile des GeisthoferFried¬
hofes wurden122586bewilligt .

dasvomM .Wesselvorgelegte
Projektfür die Umgestaltungderim
HernalserSchlachthausebestehenden
elegierten KelleraumezuKinder¬
stallungen wird mit einemKosten
erfordernissevon5000genehmigt.
das Stadtbauamtwurdeangewiesen
wegenfür die AdaptirungdesMut¬
DörferSchlachthausesineinSchweine
schlachthausein Projektvorzulegen.
H .ggenbergerbeantragtwegen

Errichtungeinerhaltestelle,nachBedarf
derstadt .Straßenbahntein derAus¬
stellungstraßefür jedeFahrtrichtung
vor der indung derVollmutgasse



beim. k.Eisenbahn-Ministerium
Schritteeinzuleiten .Aug. )

DiedurchdenFortschrittdesBaues
der Quaimauern amDonaman
dringend notwendiggeworden
Versetzungdesstädt .Schöpfens
u .Auslaufbrauensgegenüberder
LilienburgassewirdaufKosten
derDonanregulierungs-Commission
wirdgenehmigt .DerSchönbrunnen

soll am Hand¬
der staat u .
Brigitter ,weil Straßen
mittelst faßwagenzubespritzen .
sind ,zur Wiederausstellunggelan¬

gen .
NacheinemBerichtdesM .D.

wird die Herstellung von
RohrleitungenderKienthalwasser¬
leitungin derTechnikerstraßezwischen
derGutshausstraßeu .demkünftigen
stadt .Museum,sowiedieAufstellung

von Schritt danken u .2oder
daselbstmiteinemKostenerfordernisse
von5000rbewilligt .

M .BuschbeantragtdemBesich¬
vorstehervonMargaretheneinen
Theildesbisheranu .Geistverpach¬

Grund beur¬
des Städt .Mariae
zur Anlagebei Eröffnungeiner
provisorischenVerbindungstraße
als Fortsetzungdereinrichtsdorfer¬
straße hinter demehemaligen

Menschengebäude
zu überlassenu .demAnsuchendes
L .GeistumpachtweiseÜberlassung
eines Theiles desangrenzenden
Linewaltgründe imAusmaße
vorfolge zu geben .An

DiejüngstvorgenommenenWahlen
von95 Armentenhier denBe¬
Margarethenwerdenbestätigt.

a

sende Ver¬
waltungsberichtpro 1899amAus¬
zug direkt in dieRedactionen
zu .DieZustellungerfolgtdiesmal
ausnahmsweiseetwas später ,weil
derAuszugwegenKürzederZeit
nichtfertig gestelltwar.



W.Rathausv .Correspondenz
14 .März ab .

Verwaltungsberichtpro1899.
Morgen( Samstag)gelangtderVer¬

waltungsberichtdesBam.Dr .Burger¬
fürdasJahr1899zurAusgabe.Mitder
RedactiondesBerichtes ,der zueinem
staatlichenBandevonnahezu500Sei¬
lenangewachsenist ,warwiealljähr¬
lichderLeiterderMagistratsabthei¬
lung21(Statistik)MagistratsratDr.
Solarek,betraut .DasBuchbietetim
Zusammenhaltmitdemstatistischen
JahrbucheinwertvollesMaterial
für die WienerGemeindeverwaltung,
WirlassenimNachstehendeninteressante
Stellenunddatendarausfolgen.
1899wurden3483Inländeru .457.
Ausländer ,zusammen3940Personen
überihr AnsuchendasHeimatsrechtin
Wienverliehen .Außerdemwurden
51findlingegegenTaxerlagu .55als
heimatsloszugewiesenPersonenin
denHeimatsverband,aufgenommenn ,die
ZahlderPersonen,dieumVerleihungdes
Heimatsrechtesansuchten,ist seit1896
erheblichgesunden,von6009 .1876

5119 i .J .1897 ,auf4591
1898u .auf3940i .J .1899 .Diesebedeu¬
lendeAbnahmeist wohlmitderHei¬
matsgesetzesvellev .J .1890inZusammen
hangzubringen ,welchemit1Janer¬
1901in Wirksamkeittrat ,u .durch
welchedie10jährigeErsitzungsfrist
vom1 .Jänner1891angerechnet ,fest¬

setzte .Daden4053Aufgenommenen
2739Frauenund6312Kinderein
Heimatrechtefolgten ,betragtdieGe¬
sammtzahlderin Weini .J .1899heimat
berechtigtengewordenenPersonen
1310AnTagenhiefür erhielte ,die
GemeindeeineEinnahmevon98413fl .
dasBürgerrechtwurdeimBerichtjahr¬

vonund600Personenerworben.
ImBerichtjahrehabenvierGemeinderte

ihr MandatvorAblaufderFunktion
geradezurückgelegt,nämlichDr .Tochter,
AloisWieder,hoheTischleru .BranzMauer
ImBerichtsjahrgelangtder2 .Wahl¬
körperdesBezirksausschussesPanori¬
ten infolgeAmulierungzurNeuwahl.

UnterdenorganisatorischenSub¬
stimmungenfürdenMagistratstehtein
ReorganisationdesArmenwesens.Es
wurdeein neuesDepartementfürBehand¬
lungdesArmenstiftungswesensinsLeben
gerufenu .derLeiterdesArmendepartements
mitderOberleitungderdendercommunalen
ArmenpflegedienendenDepartementsbetraut.
demArmendepartementwurdenauchder
Armen-Contralenlasteru .dasArmenden
mittelandangegliedert.

DieThätigkeitdesMagistratsumfasste
imBerichtsjahre1248399eingelangteGeschäfts¬
stückegegen117t .679imVorjahr,wovon
900564(gegen828 .891imVorjahre)aufden
übertragenenWirkungskreisentfielen .Es
kommensomitauf denübertragenenWirkungs¬
kreis7214%derbehandeltenGeschäftsstücke
gegen7074%imVorjahre,beimStadtbau¬
antelangtenimBerichtjahre122543
Aktenstückeein¬
Auszehrungen wurdege¬
DasgefreieBürgerrechtdenVorsitzenden
StellvertreterdesWünerBezirksschulrathes
DirectorJosefGugler,dasBürgerrechtmit
NachsichtderTaxenin6Fällen,diedoppeltgroße

3 die
großegoldeneSalvatorialein 13und

Fäl¬
die Empfängerder grosgoldenen
SalvatoridaillebefandsichauchKarl
Basel ,der damalssein 50jährige
Schauspielerjubiläumferte .

Beiderstädt .Dienstbotestrankenkasse
waren1899insgesammt529üb¬
binganzjährigversichert,dasbedeutet

46
einenZuwachsvon3469gegenüberden
Vorjahr .Die Gesammtenbei
sichauf70773f dieAusgabenauf57606

der es also
UnterCapitelRechtsangelegenheiten?

findenwireinausführlichesVerzeichnisaller¬
enBerichtsjahrevorgenommenenGrunder¬
werbungenundVeräußerungen.Unter¬
denAngelegenheitenvordemkkVer¬
waltungsgerichtshofefindenwirauchdiebe¬
kannteEntscheidungvom8 .Märzaberdie
BeschwerdeLucian,Brunner,betreffenddie
Kirchenbausubventionenundjenevom27 .Juni
überdenKuppeltenamSalausHerberstein
endlichjenevom11 .Dezbr.überdieBeschwerde
Lucian,BrunnerswegendesKirchenbauelehr¬

Am1 .FeberwurdederRathauskeller
infeierlicherWeiseeröffnet.WenigeTage
spätererfolgtederBeginnderBauarbeiten
fürdaseineAmtshausin Krieg ,das
imJahrspäterseinerBenutzungzugeführt

würde .

DasFlächenmaßderinderErhaltungder
GemeindenstehendenStraßen,Gasse,Plätzede
FreyJede1899- 10,897430 ,wasim
BerichtsjahreeineZuwachsvon182 .885
bedeutet.DieserZuwachsvertheiltsichauf
die Bezirke10 - 19mit1775

Bezüglichdergepflasterteundangepfle¬
stereStraßenbeliefsichdasentsprechende
Ausmaßauf5378229Beziehungs¬

weise 5579201 .
Bezüglichderkehrsmittelisthervor¬

Berichtsjahr die Er¬
nungder unter thal 30 .Juni

der auf
der ganzenStreckeder aufbahnü¬
ligenstadtKleinschwechetam10 .Juli ,

ad de¬
wer-GesellschaftundConstituirungder
BauundBetriebs-Gesellschaft,danndie
fürdenLocalverkehrinWiensowichtige
Concessionvom29 .MärzfürdieWiener



ist die¬
lichenUrkunden,Erlasse,undVerträge
sindindemBuchevollinhaltlichzumAb¬
druckegebracht .AufGrundderletz¬
genannte Concession da¬
gischandieAnwandlungdesPferde¬
triebes in elektrischenStraßenbahn¬
regegangenwerden,eineArbeit,die
bekanntlichvorwenigenMonateerstbericht
ihr Endeerrichte .AmSchlußedes
JahresbetragdieLängederKerker¬

83 .
von 2844in erischenBetrieb

aus
18

lamation22924018ersehenwerden.
VonBrückenwurdedie neueFranzens¬

bruckam7 .Septemberdemoffenen
Verkehrübergeben,siekostete494792.
hl .DieWarperbrückeüberdenhaupt¬
zollamtsbahnhofwarimBerichtsjahrebis
andie Feuerungfertiggestellt ,die
ÜberbrückungderWestbahnheuteistder
RussenstagfertigwurdedamalsinAn¬

griffgenommen.
die anregulierungsarbeitenwäre

imBerichtsjahrensoweitvorgeschritten,daß
bei demvom14 .bis 28 .Sept .
Hochwasser,währenddessendieFraudie
get bisher beobachtethohe564
überbeimRegelanderReichsbrück
erreichte ,zumerstenMaldieneuen
Mehr -u .SchleusenanlagenbeiNusdorf
zumSchutzeWiens,inThätigkeittretenkönnten
u .sichdabeiglänzendbewahrten.Die
RegulierungsanlagendesWienflusses
in Weidlingenhadersdorfwarenin¬
BerichtjahrebeinahezuEndegediehen,die
ArbeitenimStadtgebietwerdendurchdas

Hofraheram9.Marteinträchtig,nach
machtenzutrotzenbedeutenderatschritte.

Nichtuninteressantsinddiedavonaberdie
Hochzuellenleitung .DieErgiebigkeitdes
Kaiserbrunnensu .derStipensteinerquelle
beziffertesichmit233.848.466sl ,diegrößte
Tagesergiebigkeitmit2 ,813.277hlergab
sichimSeptember ,dieKleinstemit266.119
imGebruder.DieGesammtwassermenge ,die
1899vondenQuelleoberhalbdesKaiser¬
brunnenseingeleitetwerden ,betrugan
333Tagen120 .149398sl ,dagerTagdieses
Zeitraumsdurchschnittlich360809h .Das
geradgegenwärtigvielbesprochen
PollschafenSchöpfwerkstand1899an141
TageninBetrieb,eswurdehiebeieine
Gesammtwassermengevon17827058hl
in denAquaductgefördert.

DieVorarbeitenfürdiezweitehochzuellen ,
leitunggewannenfestenBodendurchden
am5 .MaivomG .rectificirtenVer¬
tragederAd.WienmitdemStifteAdmont
wegenErwerbungdesSiebenscellen¬

Gebietes
VongrößerenKanalbautensindzuermahnen

derUmbaudesKanalesamFleischmarkt,der
Sammelkanal,in derTrassenstr .u .am
Handelsquai,derBaudesMatringer
Bachkanntes,inderNeustistrasseu .Kopp
strafe .DieHauptsammelkanntelangsder
darauschrittenprogrammgemäßrüstig .
ihrerVollendungentgegen.ImGanzen
sindimBerichtjahreKanalbautenmit
einerLangevon12 .16196.23Kanal,
umbautenmiteinerLangevon43430
hergestelltworden.DieAuslagenohne
HauptsammelkanntebeträgenfürBauu .Erhal¬
lung910978 .

ereinendenkenist mireineszu
verzeichnen ,dasvonderG.Wiengewid¬melBrucknerDenkmalimStadtark .Die
8SandbildenderaltenElisabethbrückegelang¬
lenlangsdesBahneinschnittesamKarls¬
platzzurAufstellung.
IndasBerichtsjahrfälltdieErneuerung

desVertragesderRegierungmitderDepo¬
sitenbank,wegenführungderVieh -und
Fleischmarktkasse,dieG.hatdagegenvergeben
Stellunggenommen.DerVortragendigtmit
26 .Februar1903indieKohlenherung
et derGemeinderatineinerPetitiona¬
dieRegierungStellunggenommen.

DieZahlderbeimStadtphysikateimBericht¬
jahredurchgeführtenAgendenBetrag103.177.
ImJahr1899wurdedieDampfdessation
fürdieBez.1 ,2 ,78und9contralisirt
Sanitätsstationin derGerhardusgasse
InderZeitvom17 .Jännerbis31 .December
1899wurdeninderAnstalt1025Mk
imDampfpparatdesinficiert .Die
öffentlicheImpfungwurdean65Imp.
sammelplätzen,durch89Impfartean .1037
Impflagendurchgeführt.Hiezukommennoch
dieKrapfungenfürKinderspitäter
et .DieZahlderErstimpfungenbetrug
20. 849,wovon13 .896auchdieöffentlichen
Ampsammelplätze ,3569aufdiepraktischen
Ärzteentfielen.DieBlattererkrankungen
beschränktenfrühi .J .1799aufdreiFälle
Am2 .Decemberwarin Gegenwartdes
KaisersderGrundsteinfürdasKaiserherren
JosefRegierungsjubiläumsKinderspital
derStadtWiengelegt .

1899sindnicht wenigerdem
städt .Ich denüber¬

hir¬
sich 40 .

11 .die Zahlder Abendfah¬
stadtische,undsie ,indenZusammen
406Schuleuntergebrachtwarenzu

Vo¬
schule .

das Bericht jahr dieSa¬
Unterstelle ,we¬
imGesammenhangmitdemausge¬
AntriebegefaßtenGemeinderathsbeschluße
wegenAnzahlungvongnadenrühre
ferierenerationenanSubstituten
seit30JahrendererstebedeutendeSchritt
zurBesserungderLagederWie¬er¬

Ja¬
wardvon19480fl .dieArmentritteVerwallung,
welchesichzueinersagerichwirkenden
Institutionherausgebildethat ,wurde1899

begründet.
GanzausführlichbehandeltderBerichtauch

das Capital ,Gewerbs¬
zudenwichtigstenundumfangreichten

CapitelndesBerichteszähltdasLetzte¬
gewirklicheundCreditenrechnungender

der städt .
der Rath¬

Hauskellerstädt.Pfandlichanstaltund
städt .KaiserFranzJosefas¬
Lebens-Rentenversicherungsgestalt
Dasweitauswichtigstedavonist ,dasstädt¬
Oswerk,dasam2 .Octoberinfeierlicher
Weiseergewichtwurde.DieAbschluss
diesesFestesbildetedasbekannte
BankettinFesthaledesRathhause,

mit mehrals Theil .
demBuchesindeinegevon

indieTextgedrucktenBilderzureichtund Bi¬
desBrackerdenkebeigegeben.
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RudolfFig .V.Finden.35. No62 .13Jahr ,Wien,Samstag15 .März
VerbesserungderDienstverhältnissein

derBezugederDiurnistenderGee .Wien¬
In derStadtratssitzungvom14 .März
wurdeunter demVorsitzedesBar¬
Dr .BurgerundnachdemReferate
des V .Dr .die Vorlage
überdieRegelungdesDienstverhält¬
nissesundderBezugederstädtischen
ten zu Endeberaten ,denBe¬
schlüssendesStadtrates,welchemun¬
mehrdemGemeinderatezurGeneh¬
migungunterbreitetwerden,istNach¬
stehendeszuentnehmen:AlsErforder¬
nissezurAufnahmealsDiurnist
werdenbestimmt ,daßderAufnahms¬
werberöst .Staatsbürger,istwenig¬
stens18undnichtälter als 40Jahre,
unbescholten,geistigu .körperlich
gesundist u .wieBürgerschuleoder
mindistenszweiKlasseneinerMittel¬
schuleabsolviertu .fernerdaßersich
beiderletztenVolkszählungzur
deutschenUmgangssprachbekannthat .
Beider AufnahmegelobendieDe¬
senin dieHändedesBem.Die
Währungdes Amtsgeheimnissesu .
dieErfüllungihrerPflichtenmittelst

Handschlages.
NachVollstreckungeinerdreijähri¬

genDienstzeit ,kanndieBehörderung
eines Dionisten zumKanzlisten
zweiterKlasseerfolgen.HatderKanzlist
zweiterKlassein dieserEigenschaft
siebenJahregedient ,so kanner
zumKanzlistenersterKlassebeför¬
dert werden .

dieBestimmungenbezüglichdes
dienstlichenVerkehres ,derStandes¬
rücksichten,derNebenbeschäftigung,
des Amtsbesuchesu .derAmtsdauer

sindganzähnlich,wieErsichtlichder
städtischenBeamtenabgefasst.

die Bezugder Dienstenund
KanzlistenstelltdieVorlagefolgender
maßenfest .Dienstenbeziehenan¬
Taggeldvon260 .Dieseswird
nocheinemindieserEigenschaft
ununterbrochenzugebrachtenDienst,
jahreauf3 x 20erhöht,

KanzlistenzweiterKlassebeziehen
monatlich100M,dieserBetragwird
nachdreiin dieserEigenschaftun¬
unterbrochenzugebrachtenDienstjahre
auf 120erhöht .

KanzlistenersterKlasseerhalten
monatlich130 .DieserBezugsteigt
nach5Jahrenauf140ku .nachwei¬
leren5Jahrenauf150l .außerdem
erhaltendieKanzlistenersterKlasse
einenMiethzinsbeitragvon300f
jährlich ,welchernach10indieser
Dienstagenschaftununterbrochen
zugebrachtenDienstjahrenauf400M
jährlicherhöhtwird.

dieBestimmungendesGemeinderat
beschlussesvom22 .Juli1898betreffend
dieKrankenversicherungderStadtBe¬
dienstetensowiediediesfälligen
Vollzugsvorschriftenfindenaufdie

AuerDiurnistenundKanzlisten,Posoren
seinichteinenAnspruchaufProvision
haben Anwendungmeister u .
Kanzlistenhaben,nämlichdiehätte
derDienstesentlassungausgenommen
wennsie währendihrerDienstleistung
ohneihrVerschuldendienstunfähig
werden ,dannAnspruchaufeine
Provision ,wennsiemindestens
durch10Jahreununterbrochen,in
obigerEigenschaftinstädt .Dienste
standen.DieProvisiondarfnach
zurückgelegtenzehnjährigerDienst¬
zeit nichtmehrals 40 %deszuletzt
bezogenenTaggeldes ,bezw .des

letzten Monatsbezogenbetragen
4

letztere Wegedie
u .steigt für jedes weitereunter¬
brochenzurückgelegteDienstjahrum
2 %bis zumzurückgelegten40 .
Dienstjahr.KanzlistenersteKlasse
erhalten ausdermaligen
ProvisionauchnochdenMiethzins¬
Beitragu .zw .imAusmaßevon
ebensovielProcentenals beider
Ermittlungde ProvisioninAn¬
rechnungzu bringensind .

Wennein DiurnistoderKanzlist
infolgeeinesin Ausübungseines
Diensteserlittenen Inhaltes
dient fähig wird ,so wirddem
selbenvor ,vollstrecktem10 .dienst¬
jahredieselbeBehandlungzutheil ,als
ober bereits10Jahregedienthätte ;
auchvollstrecktem10 .dienstjahrver¬
denihmin einemsolchenFälle
bei Bemessungder Provisionzu
seinervollstrecktenDienstzeitnoch
weitere drei Jahrzugerechnet .
denDiurnistenkannderDienst¬
vierzehntägig,denKanzlistendrei¬
monatlichgekündigtworden.Nach
Ablaufdes10 .Dienstjahreskam
eineKündigungnichtmehrein¬
treten ,wohlaberdieProvisionierung.

Wenneinprovisionsfähiger
DiurnistoderKanzlistwährend
seinerDienstleistungstirbt ,gebürt
seiner Witweoder inErmangelung
einersolchendessen,ehelichenKin¬
derneinBeitragzudenKranken¬
u .Leichenkosten .Dieserwirdnach
einenDiurnisten ,mitdem90fachen
desvonihmzuletztbezogenenTag,
gelderu .nocheinemKonzen
mitdem3fachenBetragedesihm
zuletztzugekommenenMonatsbezu¬
ges(ausschließlichdesMiethzins¬
beitrages bei .

ÜberdieBeforderungderbereits
imDiensteder de stehendenDin¬



weil
der

es wirdder Magistrats-Direktor
bezw .derOberstadtbuchhalterdem
StadtratgeeigneteVorschlägeerstatten.

SitzungenimRathause .DerGemein¬
derarthält in derkommendenWoh¬
amFreitagden21 .fünfUhrnach¬
mittagseinePlenarsitzungab .Stadt¬
ratssitzungenfinden ,Dienstag ,den¬
weitig undFreitag zehnUhrvor¬
mittagstatt .

GegendieungarischeClassenlotterie.
In derletztenSitzungdesStadtrates
legteM.habeeinenBerichtdes
MagistratsübereinevonderK .R.
bezirksdirectionangeregteAction
gegendie Propagandaderungari ,
schenClassenlotterievor ,undstellte
folgendeAnträge:. )zurUnterstützung
der vonder staatlichenFinanzverwal¬

lung unternommenenMaßnahmen
gegendiegesetzwiedrigeAusbreitungder
ungarischenClassenlotteriewerden
Sammelstellenbeieinzelnenstädtischen
Ämterneingerichtet ,wodieBevöl¬
VermigdieseitensderAgentender
ungarischenClassenbotten,übersendeten
Prospekte,sonstigeZuschriften,u .Lose
u .dgl .abgebenkann . . )M .Sam
melstellen werdenbestimmt :für
denBezirkInnereStadtdieMagistrato¬
Abtheilung22imneuenRathause,
fürdieübrigenBezirkedieGemeinde
bezirkskanzleien.3 )dasandie
Sammelstellenabgeliefert ,aufdie
ung .Classenlotteriebezugnehmende
Materialwirdaufbewahrt ,u .inan¬
gemessenenZeiträumenvonderSom¬
melstelleandie k .k .Finanz -Bezirks¬
directionin Wiengesendet .. )Die
imEntwurfeseitensderk .k .Finanz¬
Bezirksdirectionübermitteltund,
chungist angeeignetenStellenin
denstädtischenAmtsgebäuden ,insbesonder¬

solebhafterParteinkehrherrscht,ge¬
affigieren.. )dievorliegendeInstru¬
denbetreffenddieSammelstellenfür
BriefemitRosenundCorrespondenzen
derung .Classenlotteriewird ,soweit
seidieMitwirkungderstädtischenAn¬
staltenundGemeindeangestellten
betrifft ,genehmigt.. )ImAmtsblatte
der Stadt Wienist dieKundmachung
derk .k .Finanzbezirksdirectionzu¬
verlautbaren ,in welcherdieBevol¬
kerungvorderBetheiligungander
ungarischenClassenwollengewarnt,
wird .2 )derk .k .Finanzbezirks¬
direction war bekannt zugeben ,
daßdieGemeindeWeinkeinerleihaf¬
tungfürdieGebarungdermitder
Übernahmu .AbgabevonLosen
Prosperitenu .dgl .derungoffener
betrautenstädt .Angestelltenübernimmt,
die Anträgewurdengenehmigt.

GegendasZuckercartell .Inderam
letztenMittwochin denSaallocalitäten
zumschwarzenKopf ,imBezirkJosef
stadt abgehaltenenVersammlungvon
Gewerbetreibenden ,wurdeüberAntrag

des R .A .Dr .Heiligereinstimmigbe¬
schlossen,derRegierungdieZustimmung
unddenDankfür die Haltungihrer
Vertreterauf der BrüsselZuckern,
ferenzauszusprechen,u .hievondenMini¬
verpräsidentenDr .v .Körberinter¬
graphischenWegezuverständigen

dieKahlenausdemdrittenWahltor
per .AmMontagfindendieWahlen
insämtlichenGemeindebezirkenausdemdrittenWahlkörperstatt¬
GleichzeitigwerdenauchdieWahlen
fürdieBezaltsvertretungenAlso
grund ,Honorien ,Simmerinu .
Papritenu .zw .ebenfallsver¬
demdrittenWahlkörpervorgenommen.
dieGesammtwächterzahlindiesemWahl¬

Körperbetragt540.hievonentfallenauch
1475den Bezirk
48232

5 458
2084

5 . 3836

27296

32147
8 1966

32639
322616

114711

12 2386
173013
254414

166515

439516
290517

319618
112819

24 1728

DerDankdesErzherzogsKamerfür
dieKinderschuldigung .ErzherzogRai=¬
ner undErzherzoginMariehaben
in ganzbesondererWeisedemSchul¬
mädchenFriederikeMildner,welches
gelegentlichder Huldigungder
Schulkinderanläßlichdergoldenen
HochzeitdesherzoglichenPaares
dasfestgerichtsprach,denDankaus¬
gedrukt .DasgenannteSchulmädchen
erhielt nämlichdieserTageein mitder
tirten deserzherzoglichenPaares
geschmücktegoldemBroche ,miteinem
huldvollenSchreiben.
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VereinKinderschutzstationen.De¬
Anwesenheitder Protektorinvorherge¬
MariaJosephafandFreitagnachmittags
imGemeinderatssitzungssaaledesalten
RathausesdieersteGeneralversammlung
des seit 10Monatenfunctionierenden
VereinesKinderschutzstationenstatt¬
DerVersammlungwohntenbeifürdie
ErnestinWindischgantz,Erbgenund
ErbprinzessinzuSchwarzenberg ,Gräfin
Atems ,GrafenThurn ,GrafenScla¬

auch ,
WittinghoffSchell ,Bem.Dr .Sieger,
MagistratsvicedirectorDr .Weiskirch¬

ner ,der Graf ,die
G .D .Carl undeinger .
Abel ,beit vorsteher Rassow ,die
Magistratdie Appelu .Aberger
Pfarrer Pax ,Pfarrer Bindervon
Breitener ,FrauJosefGrühner
die Stor der Tagesheimstättein
der Baumasse ,HerrundFrauDr .
Mathei ,BezirksratSchnee .
die Erzherzogenwurdevondem

PräsidentendesVereinesGrafSiegel.
diesenberg ,demanSr .Bürger
unddemVereinsvorstandeehrfurchts¬

legia¬
tet ,woraufGrafSpiegel ,denRe¬
chenschaftsberichterstattete .ZuRevisoren
wurdengewählt.Dr .Mathigu .HerrHild.
hierauf gab das Wort ,wel¬
cherinanschaulicherWeisedieEntste¬
hungdesVereinesausdenBeraten
gendesCongressesderkatholischen
WolthätigkeitsvereineWiensi .J .1900
darstellte .BeidenVorarbeitenfürden
KongressmachtesicheineArbeitstheilung

notwendigundes entstandendamals
DievierSectionenKinderschutz,Jugend,

fürsorge ,schauenu .Krankenwesen ,so¬
aberhilfswesen.DieSectionKinder¬
schutzhattedieAufgabe,sichmitden
BedürfnissendesKindesvomEintritt
in dasLebenbiszumvollendetenschul¬
pflichtigenAlterzubefassen.Aberauf
da war wegenderverschiedenen
BedürfnissederKindereineTheilung
in Subjectionenerforderlich .Dieeine
befasstesichmitdenanormalenKin¬
dern ,die andere mit den dauerndod .
vorübergehendKranken ,einedritte
mitdenKleinstenbis zumzweiten
LebensjahreRippen ,einege¬
mit denKindernvom3 .bis 6 .Lebens

jahre Kinderbahre und
einefünftemitdemKindeimschul¬
pflichtigenAltervon6bis14Jahren.
das Resultatder Beratungenwireine
Resolution,welchevondemcharitativen
Kongresseangenommenwurde .Allein
dieMitgliederderSectionKinderschutzver¬
sichbewußt ,daßmitderAnnahmeder
Resolutionnichtsgedientheru .sobeschlos¬
sensie ,sichin Permanenzzuerklä¬
renu .es entstandderVereinKinder¬
schutzstationen .EsmüßtendieGrundsatze
festgestellt werden ,nachwelchenvor¬
gegangenwerdensollte .Ausderum¬
fassendenDarstellungdesRedners,was
cheoftmalsliefenEinblickindas
socialeElendderarbeitendenBevöl¬
kerungbot ,ist in kurzemfolgendes
zu entnehmen .DerVereingehtvon
demGrundsatzeaus ,nurinFällen
der ärgstenNothelfendeinzugreifen
dieKinderderFamilienichtzuent¬
ziehen ,sonderndenFamiliensinnzu¬
starkenundzuerhalten .Infolgedessen
wurdenTagesheimstättengegründet
in welchenKinderderarbeitenden
BevölkerungtagsüberAufenthaltu .
Verpflegungfinden.Dieseunentgeltliche
AufnahmefindetnurinFällenstatt ,

in welchenderVaterdieMutter
todt ,odererwerbsunfähigist .Bei
Familien,in denenbeideElternver¬

dienen ,wirdfür dasKindeineKlei¬
Entschädigungvon10Hellernverlangt
IndieseTagesheimstättenkommendieKin¬
derdesMorgenhalb7 Uhr ,bleibe
dort bis zumSchulegen ,kommen
nachderSchulewiederin dieTages¬
heimstätte ,wosie eineguteKoster¬
fallen u .verlassendannabendsdie
TagesheimstättezueinerZeit ,wenndie
Elternbereits ausder Arbeitheimge¬
kehrtsind.DerAbendunddieNachtge¬
hört ,alsodieFamiliesolcherTrans¬
heimstättenbesitztderVereinheute
bereitsmehrerefürdieerstestellte
FrauJosefGrühnerdienötigen
LocalitätensamtBerichtungund
Bezeigungin Erdberg,Baumasse,24
unentgeltlichzurVerfügung.Einezweite
Tagesheimställekontedannbald
darauf in einem der Gemeinde
gehörigenkleinenObjekteLandraht
Dietrichgasse29eröffnetwerden.
Auchin denBezirken ,Margarethen
undfavorisenbesteht bereits jeeine
solcheTagesheimstätte.Baldstelltees
sichheraus ,daßin besonderenhät¬
len ,wenigstensvorübergehend ,
für Kinderspeciell fürKnaben,
auchNachschutzstationenvonNöten
seien .DerRednerführteeinige
krassefällevor ,welchedieNotwendig
keitderErrichtungsolcherStationen
deutlicherkennenlassen.Einesolche
Nachtschutzstationfürebenistprovi¬
sorischin Hernals ,Casparenbergasse
eröffnetworden,dochistfürdienächsten
Monateeine geräumigeTagesheimfälle
undNachtschutzstationfür Knaben,in
Breitenin Aussichtgenommen.
WiederholtbetontederRedner,we¬
schwierigessei ,geeignenLocalein

dieseAnstaltenzufinden ,dajaauch
fürdieKinderdienötigenSpiel¬
plätzezurVerfügungstehensollen
wosie sichohneRuhestörungfür
dieNachbarschaftfreibewegenkönnen
fernersollauchinWeidlingu .Mar¬
gerethendemnächstandieErrichtung
vonSchutzstationengeschrittenwerden.
UnterallseitigemBeifalleschloßder

Redner mit dem Danke andie
Protektorin mit demDankanden¬
Banundmit demDankeanalle

Wolthaten.
Mag .Viktor Meisch¬

ner begrüßtesodannalsVertre¬
ter der öffentlichenArmenpflegein
MandieVersammlungu .betrete ,daß
dasvomHrn .Dr .Bürgerwiederholt
inöffentlichenRedengewünschtezusam¬
menwirkender öffentlichen mitder
Privatmenpflegein demvorliegen,
denFallediebestenFrüchtegetragen
habe ,das diese Ver¬
es ist ein Lückein derOrganisa¬
tion der Armenpflegebeseitigtund
einemnotwendigenBedürfnisseent¬
sprochenworden .DerRednerhabeso¬
dannhervor ,daßdieserTheilder
ArmenpflegderöffentlichenArmen¬

pflege abgenommenwerdenmuß ,
welcheschwer,belastetist mitvielenu.
großenAufgaben.GeradeaufGebie¬
len dem desKindersche

der
dielautesteSprachezusprechenhat
u .dieIndividualisierungdieerste
Notwendigkeitist ,hat diePrivatoren,
pflogesichzubetätigen .Erschloßmit
den besten Wünschenfür dasGegen¬
u .die EntwicklungdesVereines

Stürmischbegrüßtergriff ,sodann
BeiDr .BurgerdasWort :derHerr
Vorordnerhat erwähnt ,daßdie
öffentlicheArmenpflegedieThätigkeit

des Vores mit aller zunochsam



keitverfolgtu .ichkann,alsBam.Der
Stadt Wiendemnur beifügen ,das
die Stadt Wiees immerals ehr
Pflichterachtenwird ,denVerein¬
mitallenKräftenzuunterstützen.
Wasgeschehenkann ,wirdgeschehen.
Ichkannnursagen,dasderKinder
schutzeinderrichtigstenAufgaben
derArmenpflegeist u .daseinzige
Mittel ,umeiner großenfielen
Katastrophevorzubeugen.Diepaar
Anstaltendes Vereinesgenügen
nicht .InjedemBezirkemüssensolche
AnstalteninsLebengerufenworden.
darumerhört der aman ,andie
Öffentlichkeitheranzutreten,umdienöti¬
genMittelfürdiesesemmenteWerk
derWolthätigkeitzuerhalten.OhneGeld
lassesichsoetwasnichtmachen.Fürdas
ersteJahrseiAußerordentlichesgeleistet
morden.Erist überzeugt ,daßkein
MenschsichderAnschauungwird ,ent¬
ziehenkönnen ,dasder Vereinunbe¬
dingsnotwendigist für diejetzige
zeit .DerB .machtesodanndarauf
aufmerksam ,daß die G .Wien¬
in Mateinsdorfein Asl fürver¬
lasseneKinderbesitztu .bittetdenVer¬

ein in einzelnen Fällen ,woihm
Kinderzugeführtwerden ,welcheer
mangeleinerNachtschutzstation
nichtunterbringenkann ,vondiesem
AscheGebrauchzumachen.DieIn¬
stitutionist zudemZweckinsLeben
gerufenworden,umverlassenenKin¬
dern wenigstensfür einegewisse
ZeiteineZufluchtzugewähren.Der
Bon,schließt ,ebenfallsmitdenbesten¬
WünschenfürdasGedeihendesVereines¬
ÜberAntragdesRevisorsDr .Matho¬
wurdedemVereinsvorstande desAb¬
solutoriumertheilt ,woraufPrä¬
sident Graf Spiegeldiesenberg

herzlichenDankeswor¬mit

tendie Versammlungschloß .Dem
Rechenschaftsberichteistzuentnehmen,
daß in denersten zehnMonaten
desVereinsjahresnichtwenigerals
144000Rtverausgabtwurden.

ErledigeLehrstellen.ImBereichedes
WienerBezirksschulratesgelangen
demnächst169,erledigteLehrstellenzur
Besetzungu .zw.10fürBürgerschub¬
lehrer ,8 fürBürgerschullehrerinnen
37herVolksschullehrer,19fürVolks¬
schullehrerinnen,4 fürdefinitore
Unterlehrerund46furdefinitio
Unterlehrenn .Die imvorgeschri¬

benenDienstwegeeingebrachtenGesuch¬
müssenbis längstens11 .Aprilbei
jenen Ortsschulrätenerliegenin
derenSprengel,diebetreffendeLehr¬
stelleerledigtist .

WienerWärmestüben.Diesechs
WärmestubendesWienerWärmestuben¬
undWolthätigkeitsvereinssindam
15 .MärzfürdiesesJahrgeschlossen
worden.DerBesuchgestaltetesichau¬
serst lebhaft .Soz .B .warensiean
denzweiletzten Tagenbesuchtvon
8923 Männern ,4736 Frauenund
13224Kindern .Insgesammtwarendie
Warmestubenin derZeitvom18.
November1901 bis 15 .März1902
von1390 .27Personen ,d .i .um
210. 504mehrals imVorjahrbesuch¬
DarausergibtsichwohlzurGenüge,
dieZweckmäßigkeitu .Notwendigkeit
dieserInstitution .

StädtischesMuseum.NächstenDonners,
lag12Uhrmittagsfindetdiefeierliche
EröffnungdesimhistorischenMuseum
der Stadt Wiennuneingerichteten
SchubertzimmersdurchdenBem.u.
in AnwesenheitderGemeindevor¬
tretungu .geladenerGästestatt .

Lehrerbeeidigung.SamstagMittags
nahmu .Dr .BürgerdieBeeidi¬
gungvon192 .vomStadtratevonernanntenu .vomu .d .Landesschul¬
rate bestätigtenLehrkräftenimGe¬
meinderatssitzungssaalvor ,darin
ter befandensich 27Burgerschul¬
Lehrerund17Lehrerinnen33
Volksschul-Lehreru .32Lehrerinnen
42definitionUnterlehrerund4t
LehrerinnenderFeierwohnten

beidieMagistratsratAppelund
VictorMag .ObercommissorDr .
Güter etc .BandeLagerhufein
seinerAnsprücheu .aus .Ichbinder
Meinung ,daßdie Schulenurdann
ihrenZweckerreichenkann ,wenndie
LehrkräfteinvollerHarmoniemit
einanderwirken ,umjenesZiel zuer¬
reichen,welchesdasGesetzderSchulevor¬
schreibt.IcherachteesfürdiePflichtder
Lehreru .Lehrerinnendahinzuwer¬
ken ,daßin denKinderndieLiebe
zur VaterstadtWien ,zumVater¬
landeOsterreichu .zurdeutschenNa¬
tionwecktwurde .Ichbefolgebezüg¬
lichderAnstellunggewisseGrundsätze
u .obwolich vonmanchenSeiten
deshalbabfälligbeurtheiltwerde.
sowiederholeichdochdieselbenhier¬
IchbingegendieAnstellungoder
BeförderungvonPersonen ,welche
entwederSozialdemokratensindod .
der sog .allerschenRichtungange¬
ren .VorofferreichischesBootist ,
mußauchösterreichischgesinntsei ,
IchhuldigederAnschauung,daßein
SonaldemokratodereinAltdeutsche
garnichtin derLageist ,denvor¬
geschriebenenEidzuleisten .Zum
SchlusseermahntederBem.noch5 .

neuernanntenLehrkräfte ,besonde¬
res GewichtaufdenUnterrichtin
derdeutschenSprachezulegen .



WienerRathausCorrespondens
17 .März1806.

DieWahlenausdemdritterWacht¬
körper .HeutefandendieErgänzung
mahlenfür denGemeinderataus
demdritten Wahlkörperinsab¬
lichen begretenweilsechsjähriger
Mandatsdauerstatt .Diesämtlichen
beziehenwerdendieAntidenten
gewählt.NachstehendderErgebens.

Innere Stadt

Wählerzahl1475 .abgegebenegiltige
Stimmen:108Gewähltwurdederan¬
ritischeBandidatJosefPorrermit904
Stimmen.DerGegenkandidatDr.

terblieb mit
derMinorität .

Leopolstadt.
Wählerzahl482 .abgegebenegültige
Stimmen3500Gewähltwurdendieanlie¬

tischen Candidat FranzBenda
mit 225 l .Czermak mit225
rung mit 225 undWenzl

lenberger 22 St .
diedeutschfortschriftlichenCandidatenEugen
Johann Singer ,Thomas
undKarl gleicht et127128

Summe .
Landstrasse

Wahlenzahl4580.abgegebenegültige
Stimmen2888Gewähltwurdendu

tirten Karl Hermannmit230
AntonKnastmit 2291 ,Carl
Luegermit 2359undMartin
Schnee mit 2309Stimmen .

würden .
VerzahlabgegebeneStimmen
1037 .In alt wurdendieAnt¬
fr .Adolf ,Bauermit1807und
KarlZandermit993Stimmen.

Margarethen
der zahl ,283

die
heiten GustavBeckermit1785 .
Strobachmit1834undJosefWieringer
mit 17Stimme.

Marial
Wählerzahl2729 .abgegebeneStimmen
1420 .GewähltwurdendieAntisimi
denKarlGlasmit11undVer¬
LanzWesselmit11Stimmen,die
fortschriftlichenCandidatenKarl
Winkler ,undkel ,Wohinblieben
mit 16 bezw .147Stimmen ,in
der Minorität .

Neubau

Wählerzahl3214 .abgegeben
Stimmen1569 .Grahlt wurdendie
Clienten Josef Gregorigund
KarlSchlichmitje 1503Andreas
Weitmannmit 1493Stimmen .

Josefstadt.
Wählerzahl1966 .abgegebenwillige
Stimmen :35 .GewähltwurdendieAnt¬

sters Han¬
GG.undHeinrichHierkammer,mit889

Stimmen .
Albergrund.

Wählerzahl3263abgegebenegültige
Stimmen .1967 .Gewähltwurdedie
ist Johannaber mit1558 .
AnderesHerrmannmit 1548die

mit 15 Stimmen¬
kratischenGegenkandidatenKarlSchokola,
JosefSchwarzingerundMarSpringer
bliebenmit30StimmeinderMinorität

voriten .
Wählerzahl326 .Gemahltund

Mühlenzahl3226 .abgegebenSie
1481 .Gewählt wurdendie¬
ten Karl herabe mit1310
FranzVeleichmit1288 .Leopold
Niedermit 1521 .derübrigen
Stimmen,da97vereinigtenschachisch

die auff

Simmering
Wählerzahl1147.abgegebenegültige
Stimmen831 .Gewähltwurdederbishe¬
rigeandisemitischeGemeinderathJohann
Fickenmit693Stimmen.EinHerrPastor
erhielt128Stimmen.

Meding .
Wählerzahl2386.abgegebenStimmen

467 .Gewähltwurdendiean¬
hiemitischenLandidatenKarlFried¬
auchBuschmit1127undhofe
dobesmit 1126Stimmen.

hetzung
Wählerzahl1739.abgegebeneStimmen
1029 .GewähltwurdederActien
JosefRauermit1838Stimmen.

Rudolfsheim
Wählericht2544 .abgegebene

kommen1279 .Gewähltwurdendie
alten LeopoldBraunismit
1253undJosefSchlagtmit1249

men .

fünfhaus.
Wählerzahl1665.abgegebeneStim¬
men862990.Gewähltwurdeder
AntisimitLudwigProschen,mit
862 Stimmen

Gering .
Wählerzahl4395 .abgegeben

Stimmen215 .Gewähltwerdendie
AnwesendenHerrGrafmit1946,
WenzelGüntermit 1857Jakob
hellinekmit1864u .FranzMarsch
mit 1852Stimmen .AufdieDemokraten
enthielen u .auf denBewe¬
134 ,FranzHotel130 ,Franz
HuberMathaus ,Marschal
157Stimmen.Steinhausererhielt7Stimmen.

nals .
Mühlenzahl2905gegebe¬

men1483 .Gewähltwurdendie
AntisimitenFranzEignermit
1341 der Grausam mit 1040

7
SebastianGrünbeck,mit1375Stimmen
Aufdie demokratischenGegenen,
didatenentfielenu .zw .aufJosef
Friedrich57 ,JosefSchwarzer
53undJosefHoffmann19Stimmen.

Währung
39

Stimmen1610 .Gewähltwurdendie¬
seit FranzGegermit1576 ,Josef
Laub ,mit1539 .undD .RoderichKren
mit 1562Stimmen.

Döbling
Mühlenzahl 1128
Stimmen :646 .Gewähltwurdeder
AntisimitgoldSteinermit609Stimmen¬
AufdenDemocratischenCandidaten

Lucie .
Brigitten .

Wahl1728 .abgegebeneSe¬
men962 .Gewähltwurdeder
AntisimitGeorgGütter ,mit
955Stimmen .

AmheutigenTagewurdenfolgende31
Gemeindräthewiedergewählt:D.Forrerin
Stadt ,Oppenberger( . )Dr .Lager ,Hn
undMartinSchneec .Berg ,Breuer
III . . )StrobachGustavBeckerund
Wiengen( . )Wesselu .Bezirk
Greger ,Sehl .Witmann .
Hawrancku .Hierkammer .II .B.

Darbeck( . ) ,RiederE .g .sich
E .g .Buschundoben . )Rauer
BeyBrannesundSchlegel( 3 )
Groschen ,Graf C .B .beiger
undSebastianGrünbeck( Bez .Ger .
Krone u .er ,Steiner Be¬
und Mutter I .B .

Ein2Bogenfolgt .

1



Neugewähltwurden:FranzBenda¬
J

AntonFenster ) ,KarlZandra
A .B .CarlGlössl ,Hr .Gings

Herrmannund Josef Horak ,
Carl ergabe und Franz

zu
FranzMarschen ,KarlGrausam
XIII .. ,JosefLaub(XIII.. )

AuszuscheidenhabenausdenGe¬
rathanStelleder15eingewähltenMitglie¬313Mandatwarenerledigt
der folgendeHerrnJosefund
FranzFiedlerundFranzSolda¬
noble ,Dr .Neumayr( . )Kubik
II .Bez. )Bartl( Bez. ,Polzhofer( . )
LatschkaSchuh( Bez . ) ,Baumgartner
I .H .B .die Ge¬
meinderathPostenoble ,undVier¬

man jedoch an
Wahlkörpern.

GleichzeitigmitdenGemeinderath¬von
wallenfandenauchdiefür

zer¬
grund,vortenSummeringundKarthausausdemIII .Wahlkrerstatt .Auch
dieseCorporatinwerdendurchgehendeAnt¬
seitegewählt,Gegenandidatenwäre

nerimBezirkeAlsergrundaufgestellt,
keineaufgestellt.

dasErgebnisistFolge:
Alsergrund .

Wählerzahl:263 .abgegebenStimmen
1857.GewähltwerdendieAntisitenhart

Hennemit1541 .JohannTeilmit158.
GeorgFöderlmit1538,FranzHinsch
mit1536FranzKönigmit15Ludwig
Pelzermit1534JosefSargmit1539
und Josef mit 1533Stimmen

AufdiefortschrittlichenCandidaten
der Hirsch ,ganzHof ,Güter

AdolfLandsmannAntonPerlen,Thomas
ziczka,JohannSchellichundJosef
trost 24 Stim¬

favorisen.
Wähler

142 .
JohannBendam13 .JosefHer¬
mit132Josefgeschlebemit13St .

ea ,Josef Hage¬
mit1319undMathiasTirathmit1299

Stimmen .
Simmering

Wählerzahl 1147 ge¬
829 .Gewähltwurdediemit¬

Ain Hirsch ,Jo¬
693.LeopoldGrotzmit549AntonKapel

778 und
JosefMayerhofermit7Stimmen.

Fünfhaus.
Wähler .1865 Stim¬
887.GewähltwurdendieAntisimiten¬

Carl Fridrich Bauer ,
Höhemit8 TheiderJosefan
829.LeopoldWahlmit828,FranzBauer
mit823 .Oct .Hassemit825undFranz

Pakeschmit 836Stimmen



WeinerRathausv .Correspondenz
ausgabe verant¬

Rudolfigl .VIIBlinden .35.
13 .Jahrg.Wien,Dienstag18 .März.No64.

dieGemeindewahlen.InfünfMeier¬
Gemeindebezirtenfindetmorgen,die
Ersatzwahlfür einGeminderals.
mandatdeszweitenMahlkörpersmit
der Mandatsdauerbis zumJahr1906
art zur Wiederbesetzunggelangtein

Wandelin derLeopoldstadtfürden
verstorbenenLiberalenG .KarlHo¬
Mutter ,auchderLandstraßedesMan¬
das des gewesenenR .FranzKarl
auf der Wiedendes Mandatdes
verstorbenen H .Dr .Hahnerin

der Tod des
Prof .SchlefingererledigteMandatu.
in der Brigittennein neuesMan¬

dat .
GleichzeitigfindenindenBezirken

Allergrund ,harten Simmeringu .
Fürschaus,dieNeuwahlenfürdie
Bezirksvertretungenaus demwei¬
tere Wahlkörpermitsechsjähriger
Mandatsdauerstatt .

Gewähltwirdin derLeopoldstadt
u .aufderLandstraßein 5 aufder
wiederundin der stadt in3 ,
im Bez .Allergrundin 4 inheiten
undfünfhausin 2 Sektionen,in
Simmeringu .Brigittenin 1Sektion.

DieWählerzahlenstellensichwiefolgt:
Leopoldstadt4430 ,Landstrasse5514,
Wieder3309 ,Josefstadt2747 ,Alser,

grund3942 .Ferien 1298 ,Sie ,
mering516 .Fünfhaus1166 .und
Brigittenau819 .

Pensionierung.DerStadtrathatdem
ne devorstandes des
städtischenLagerhausesFerdinand
SillmannumVersetzungin denFlei¬

Roggen¬

NeueStraßen.DerStadtrathatnach
einemBerichtedesM.Billarek
vier neueaufderArtderFranz

Josef
StraßenzugemitWiesingerstraße
Rosenburgstraße ,isstrafe und
Mölkerbarebezeichnet.
ErzherzogRainerBeste.DerStadtrathat
nacheinemBerichtedesM.D.Strem
dieErwerbungeinervondemBild¬
hauerKarlAlmerothhergestelltenBusse,
desErzherzogRainerfürdiestädtischen
Sammlungenbeschlossen.DieBüstesoll
in Bronezur Ausführunggelangen.

KaisereElisabethDenkmal.Der
StadtrathatdemAnsuchendesExecutiv¬
Comitésdes KaiserinElisabethden¬
malesin WienumBewilligung
zur AnbringungvonAufruplacaten
zur BetheiligungandenSammlungen
für denDenkmalin denstadt .
Häusernu .SchulenFolgegegeben.
Berichterstatter ,M .D .S .

WienerstädtischeStraßenbahnen.Der
StadtratgingheuteindiezweiteLesung
desÜbereinkommensmitderFirma¬
SiemensundHalseA .G .überden
Ausbau des städt .Senate
ein der BerathungwarenHofund
Gerichtsadvokal,Dr .Pala ,Stadtbau¬
dieBerger ,Oberstadtbuchhalter
hangundMagistratsSecreturDr.
Weiß,als Eigertenzugezogen.Das
Übereinkommen,dessenwichtigste
Punktebereitsanläßlichderersten
Lesungbekanntgegebenwordensind,
wurdegenehmigt,desgleichendie
Detailbestimmungenhiezuu .zw .die
technischenBedingnisse,dieBaube,
schreibungenderindenJahren1902u.
1903auszuführendenStraßenbahn¬
benen,dieBaubeschreibungderArbei¬

2

ten andenvonderBauu .Betriebs¬
Gesellschaftzuübergebendenfertigen
Straßenbahnlinien ,dasVerzeichnisdes
gesammtenWagenparkesu .dersonsti¬
genBetriebsmittel ,welchevonder
Bau -undBetriebs-Gesellschaftderde¬
übergebenwerden ,dasVerzeichnis
der Ergänzungsanlagen ,dasVer¬
zeichnisdervorläufigzurückgestellten
hinenundAnlagenu .dasVerzeich¬
ins derSpeisepunktefür dieelektrische
Stranzuleitung .

fürdasJahr1902sindfolgendeeinen
in Aussichtgenommen.

Oberleitungstrecken .
. )SchönbrunnerallervonderPa¬

getrachtebiszurFingerstraße.
. )zerstrafe vonderMariae ,

strafe bis zurJohnstrafe
. )BillerstrafevonderLöblinger

HauptstraßedurchdieGrenzinger
Alle bis GrinzingSandgasse.

. )FingerstraßevonderHohnstrafe
biszurHüttelbergstraßeinHütteldorf.

. )SieveringerstrafevonderObkirchen¬
gassebisUnterSiegering,Karthäuser.

. )Wollgasseundselberstrafevorder
KaiserstrafebiszurLinzerstrafe

. )AusstellungstraßevomLager¬
hausebiszurEngerthstraße.

. )KaiserJosefBrückedurchdie
SchlachthausgassezurLandstraßeHauptstr.

. )SimmeringerHauptstraßevom
CentralfeshofI .Thorbisaufden
HauptplatzSchwechel.10. )HimbergerstraßevomLandgut
biszurSchleiergasse.

11 . )Triesterstraßevomprotestanti¬
schenFriedhofebisandasobereEnde
desKaiserFranzJosefSpitales.
12 )Auerbruggergasse(Reithgasse. )

Strohgasse,Reiserstraßeu .Neuling,
gasse in ein bis zurUngar¬
gasse .
15MorgengassevomRumung



bis zur Raumasse ,
14 )Reinlasse,Breitenserstraßeund

füllengassevonderLinzerstraßebis
zurVerhardtstraße
15 . )Gablenpasse,Neumayergasseu .

HerbststraßevomKirchenfeldorfbis
zurPanikergasse .
16 )Verherstraßeu .Plötzerstag
vonder Buttergassebis guteWil¬

helminenspital
17 . )PankengassevonderHerbststrafe
bis zurThaliasterte .
18 )Maroldingergassevonder
Thalia bis zurVerhard-Straf¬
19 )LandstraserundWieder¬

Gürtelvonder Fasangassebiszum
bahnhof .

B .Unterleitungstrecken.
Neubauten .

GeleiseschleiseSchottenpasse,Mölkerbahten,
Liebenbergplatz zumFranzensing

. )die GeleiseverbindungvomRein¬
wegin dieTechnikerstraßein derver¬
längertenRichtungderGutshausstrafe
3 .VerbindungsstückvomSchweren,
bergplatz zurHeugasse.
. )Vonder Lothringerstrafebeider
CanonengassedurchdieTechnikerstraße
zurHeupasse.

II .Umbauten
. )WipplingerstraßevomBörsplatz

zumSchilling .
Schlu¬

wegbis oberhalbderTraunpasse
. )BellerstrafedurchdieBurggasse,

zuBreitegasseu .StiftgassebiszurKa¬
ferne zumAnschlussean dieBeste¬

hendeverleitung .
de für das Jahr 1903sindweiters
6 .nachstehendeStreckeinAussicht

genommen :
ung . )PlötzersteigvomWilhelminen¬
gespitalangefangenaufwärts.

. )Vaterstrafeu .Schüttelstrafe
gvonderWittelsbachstraßeentlege ,der

DornkanatsbiszurNacherJosef
Brück .

. )DöblingerHauptterteu .hohe
WortevomRahingewitzbiszur

Geweggasse.
. )VomCentralfriedhofenachKaiser¬

Ebersdorf.
. )Klosterburgerstrafeu .Bei¬

gilten erkundevonderVergelasse
bis zurJubiläumsbruche .

. )Goldgasse,heiligenstädterstrafe ,
u .Bravitzkapasse ,vonderBrigi¬
terlande bis zur hohenWar¬

. )Philadelphinbruck,Breitensur¬
heru .Helendorferstrafevonder
WeidlingerHauptstrafebiszur
kerngasseinsetzendorf.

. )SchleifengeleiseüberdenWieder¬
Gürtelunddie Platzvordem
Staats -u .Subahnhofe.

BezüglichderAusstattungderUni¬
formfür die Bedienstetenderstädt .
Straßenbahnwird vorgeschrieben ,daß
siedieBezeichnungu .St .Bingleich
gefälligerWeiseu ,in Artderderzeit
bestehendenBezeichnungzuerhalten

haben .
FernerwurdediezweiteLesungder

Übereinkommens mit der Firma
Siemensu .Hals .A .G .überdie
BevollmächtigungzumBetriebe
desstädtischenStraßenbahnetzes
vorgenommen.AuchdieserVorlagen
derenwichtigstePunktebereitsbe¬
kanntsind ,wurdezugestimmt,
ebensodenDetailbestimmungen.Be¬
triebstechnischeVorschriftfürdie
ZusammenstellungderFahrplane,Be¬
stimmungenüber die Lieferungu .
MessungdesStrometeru .Mutterfür
die Betriebsrechnungder FirmaSinnes
u .halbA .G.

ferner wurdedasÜbereinkommen
mitderBau -undBetriebsgesellschaft

für städtscheStraßenbahneninWien



wegenvernahmedesstädt .Straßen¬
baltzes in Beratunggezogen .
diesesÜbereinkommen,wonachdieGe¬
Wienab1 .Januar1902füreigene
RechnungdenAusbauu .Betriebdes
stadtStraßenbahnmetzesübernimmt,besteht.
auszweiTheilenu .enthälteinerseits
die Übernahmeder Begnen ,derMo¬
bilien u .der Vortrage ,andererseits
die Übernahmder Immobilien( Liegen¬
schaftenBaudesVerzeichnissesdes
Wegenpartesu .dersonstigenBetriebs¬
mittelsindvonderBauu .Betriebs¬
Gesellschaftzuübergeben :625Motor.
wagen ,450Bergen ,100Schepflüge,
25Salzstreuwagen,6Pferdetransporta¬
genu .127verschiedeneSchwer-und
Leichfuhrwerkswegen .Fernersindzu
übergeben25Marthallen ,12Expeditions¬
halten ,3 Werkzeugfüllen ,42hätten
fürSchneereinigung,15hättenfürdie
Bahnerhaltungendlich15Hüttenu .
4SchilderhäuserfürdenBetrieb .ZurÜber¬
nahemgelangenferner11Betriebsbahnhöfe
mit einemGesammlensmaßvon über 180000m.

Dieerste LesungimStadtrateüber¬
diese Übereinkommenfand am28 .und
30 .Jänner . J .statt .

WienerStadtrat .
Sitzungvom18 .März.

Vorsitzenderv .B .Dr .Neumayer¬
H .Dr .KreiberichtetüberdieStel¬

lungnahmezu denvonderGemeinde
Ober- LaavorgelegtenRegulierungs¬
planeihresGemeindegebietes,u .beantragt
mitRücksichtaufdasüberausdichte
Straßennet,wieesgeplantist ,u .für
welchesgarkeinBedürfnisbesteht ,bei
derbetreffendenLocalcommissiondurch
dieVertreterderGemeinde,WienEn¬
sprucherhebenzu lassen .Aug.

M.Bieloslawekbeantragtüber¬
AnsuchendesK.K.InspektoratesdesReichs¬

2
ratsgebäudes ,in WienzurSpeisung
des aufzustellendenMonumentalbrin¬
nenan der Ringstraßenrampedes
Parlamentsgebäudesfür die Zeitvom
1 .Maibiseinschließlich31 .Oktobereines
jedenJahreseintäglichesWasserquan¬
tum von 720 maus derMenthal¬
wasserleitungzumSelbstkostenpreise
der Communezu überlassen .( Aug. )

DerGewerbeschulcommissionwird
ein Lehrzimmerder KnabenBürger¬
schuleInnereStadtRengasse20fr
densächlichenFortbildungskurs,der
Lithographen ,ein -undKupferde
ckerLehrlingeüberlassen.



einer Rathausvorrespondenz
herausgeberu .verantwortl.Redacteur

Rudolfist V .Blinden .35.
13 .Jahrg .Wien,Mittwoch19 .MärzNo64.

TelephonRathausJournalistenzimmer,16472.
von morgen Donnerstag )an

sinddieTelephonNummernimRathause
infolgeeinesneuenAnschlussesandie
ponenten ungültig .Das
GeleisenseindasConcilienzimmer
hat vonmorgenan No1647derGe¬

Stadt u .Gemeinde
1808

Richtigstellung.Derunserergestrigen
Notiz über neue Straßen ist in¬
FolgeeinesbedauerlichenVersehensmit
getheilt wordenn ,daßein derneuen
StraßenaufdenGründenderFranzJosef¬
KasernedenNamenMölkerlasterer¬
haltensoll .RichtigsollesheißenBiber¬

besten
Auszeichnung .InGegenwarteiner

ganzkleinenSchaarvonGästenlegte
heutederPfarreranderStadtpfarrkirche

Hoff Jo¬
welchemderGemeinderatanlässlich
der feier der Priesterendedas
BürgerrechtderStadtWienmitNachsicht
derTageverliehenhätte ,denBürger¬
id in dieHändedesBürgermeisters
ab .Der ein wohnten beiBurg
BischofDr .LaurenzMayer,derHof¬
meisterdesStiftesGötterichP .Wilhelm
SchmidtderPfarrerdesStiftesSchrer
P .LambertHerrBaronesGra¬
Melcher,v .B .Dr .Neumayer,dieG.
Braunist ,Dr .Properu .Singer,Herr
Webersen .u .derHaushofmeisterdes
Erzherzogs friedlich ihr zer¬00
mercialrat Bild seine Frauer¬
Dr .BürgerhielteinAnspracheanden
neuenBürger ,woraufPräsidial¬
vorsten Magistratsrat die

84
fidesformelverlas ,dieherzlicher
WeisesprachdannPfarrerkurz

dembei ,unddenanwesenden
Gästenseinen Dankaus¬

20JahreMitgarterineinem
Hause .Einin unsererraschlebigen
pietatiosenZeitseltengewordenes
debitoremfeuch dieser Tageder
Schnidermeister HerrPer¬
derselbewohnt ,nämlich30Jahre
in demHauseLandstraßeSchimmel,

gasse18 in welchemer alskeiner
Sohnfür seineMuttersorgte ,seine
imselbenHauseauchschonseit40
JahrenwohnendeGattinbreiteu .seine
Kinderzubraunin tüchtigenMenschen
erzog .HerrVeradei .J .1829ge¬
borenist ,u .sich imganzenBezirk
dergrößtenWortschätzungerfreut
wurdeaus diesemAnlassevonVer¬
wandtenu .bekanntenmitGlück¬
wünschenu .Geschenkenüberhaupt.
InersterLiniewaresseineHausfrau¬
die bekannteFabrikantengattin

Mal ,welche
sichmiteinemmunificentenGeschen¬te unddenherzlichstenGlück¬
schenbeidemJubilareeinstellte .

P .P .InAnbetrachtdesgewissseltenenFalles
DieserZubelfeierhatsichdieCorr .bewogenge¬
fühlt ,dieNotizaufzunehmenu .bitteteine
löbl .RedactiondieselbenachMöglichkeit
gefälligstberücksichtigenzuwollen.

DiesJubiläumder K .orgungs¬
anstaltin Liesing .Gesternfeiertedie
Sie städt .Versorgungsanstaltzu
Liesingdasfest ihres25jährigen
Bestandes .Am18 .März1877wurde
sie eröffnet .DasVersorgungshaus
DiesingstehtaufderehemaligenSchloß¬
realität ,Diesing ,welchevonderGe¬
Wenni .J .1876umdenPreisvon74000fl



gekauftwurde.ImJahr1877u .1878
wurdenzweiZubautenaufgeführt.Die
samkostenstellensichaufund333. 000
Gulden,dasalteGebäudehateinen
einraumvom300bellen ,dasmit
nensolchenvon550Betten .Gegenwärtig
31männlicheund518weidlichePfleg¬
nigdaselbstuntergebracht .DieAnstalt
einen Flächenraum von41777
von4bauf die verbauteFläche ,
5 .57aufdieGartenariaenthalten.
UrsprungdesSchlossesläßtsichbis

vomJahre1535zurückverfolgenu .be¬
undsichlangeZeitimBesitzedes
isterH.Dorothee.Zudenletzten
sitzerndesSchlossesgehörte1819ein
dochhinzberg .DergestrigeTagwurde
schongemeldet,festlichbegangen.
eichzeitigfeierteauchderGesorgtder¬
stalt Dr .Müllersein25jährigesdaselbst
enstjubiläum.Erwari .J .1897mit
EinrichtungdesHausesbetraut
orden ,u .bezogdesselbeschonsechs
sachenvorderEröffnung.Um9Uhr
orgensfandeinfeierlicherGottesdienst
derAnstaltsgellstatt hiezuwerden

SchienenBeiDr .Burgermitdem
Aug.VicedirectorDr .Weisbrechner,u .den
MagistratsratenAppelu .Asperger.
er bei ,wurdevondemAnstalts¬
erwalterDr .Scholzu .demSeelsorger
in Anstalt Mr .Potorn
wie den BeamtenderAnfallen¬
sangenu .indieKapellegeleitet ,wo¬
DasPotorn ,nacheinerdemAn¬
asse entsprechendenAnredeandie
versammeltenPfleglingeeinenFest¬
Volksdienstmitdaraufsagendem
keinenfabriret .BeimVerlassen
derKapellebereitetendiePfleglinge
ein Bon ,eine sporenHuldigung,
ohnediesermiteinerkurzenRed¬
ckte .DaweitereFeierspieltesich
in in SpeisesaalderAnstaltab¬

wozuerstJubilarDr .Möller ,den
derBauu .schließlichderVerwalter
Dr .SchatzAnsprachenhielten.Darnach
werdendiefür dasGastmahlder
PfleglingebestimmtenSpeisenSuppeu.
BratenmitBeilagegekostet ,womit
diekleineFeierihrEndeerreichthatte.
bei dergemeinsamenAusschrungzu
MittagerhieltendanndiePfänder
wieschongemeldet,ja eineKran¬

Zulage .
GegendenStraßenstrub .Bem.Dr.

BurgerhatandenMagistratsdirek¬
tor PragernachstehendenErlassge¬
richtet .IchersucheSie ,herrMagistrats¬
Direktorangesichts,deraußerordentli¬
chenRaubentwicklung ,die sichin
den letzten Tageninunliebsamer
Weisefühlbarmachte,sofortzuver¬
anlassen ,daßseitensdercompetenten
Organefür eineausgiebigeBeschri¬
tzungder sten Vorsorgegetrof¬
fenwerde .

StaatsgewerbeschuleinHernals.ZuGun¬
stendesVereineszurErrichtungeiner
StaatsgewerbeschuleinHernalsveranstal¬
tet derHernalserMauergesangverein
Biedersin ,amSamstagden12 .April

d .J .inSalehrersGastwirtschafteine
ComerLiedertafel,beiwelcherinAn¬
betrachtdesZweckeshervorragende
Kunstkräftemitwirkenworden .Mitder
AusgabederKartenwirddieserTage
begonnenundmanerhofftsicheinen
gutenAbsatz ,umdemVereineine
größereSummezuführenzukönnen.

Grundabtretung .DieSchadloshaltung
für denzur Straßeabzutretenden
GrundbeiderRealitätJosefstadt
tigergasse10per 3297mwurdemit

30 Xr in bestimmt .



DieRathaus .Correspondenz
19 .Märzabd .

DieWahlenausdemzweitenWahl¬
Körper .HeutewurdendieGe¬
ratsrichtenmitdenErsatzmahlenaus
denzweitenWahlkörperinderbe¬
zielenLeopoldstadt,Landstraßege¬
Wieden,JosefstadtundBrigen
In derhergeldstadtwurdedervon
derfortschrittlichenParteienaufge¬
stellteCandidatgewählt,inden
übrigenBezirkenfallendieAnse¬
mitendie MehrheitderStimmen.

Nachstehend,dasErgebnis¬
Leopolstadt.

Wahlenzahl4439.abgegebeneKin¬
men2957 .Gewähltwurdeden
CandidatderfortschrittlichenParteien
Oswaldhohensinnemit1632
Stimmen .DerantisemitischeGegenan¬
didatFranzHochedlingerbliebmit
132Stimmenin derMinorität .

Landstrasse
Wählerzahl5514 .abgegebeneStimme.
2269 .GewähltwurdederAntisimit
MaxRittervonfindenmit1805
Stimmen.DerCandidatderFortschrit¬

lichen Gra¬
blieb mit 442Stimmenin derMi¬

rität .
Wieden .

Wählerzahl3309 .abgegebenStimme
1378 .GewähltwurdederantientischeBau¬
didatKartbestenoble ,mit1019Stimmen
DerCandidatderFortschrittlichenPartie
ProfessorganzPöllbliebmit35

Stimmein derMinera¬
Josefstadt

Kählerzagt2747 .abgegeben1176
Stimme .Gewähltwurdederantis¬
mitischeCandidatDr .JosefNeumayer
mit976Stimmen.Derfortschrittliche
Carl aber u .1Stimme .

Brigitteren .
Wählerzahl ,beiStim¬
589 .GewähltwurdederAntisimit
FranzStrassenmit440Stimmen.149
StimmeentfielenaufdieGegenländi¬
den FranzBerner

GleichzeitigmitdenGemeinderaths¬
wählen fänden die die
WahlkörperderBezirkirgend
favorigenSummeringdurchausindieBezirksvertretungstatt.
DaallenderBezirkenhattedie

stische die Mit¬
DasErgebnisistfolgendes:

Alse und

Wählerzahl3942.abgegebeneStimmen
228 .GewähltwerdendieAnlicheites
Joseffurlingermit1243,Engelbert

Harrermit125JosefHandmit
1237.TheoderKreisermit1244.
EmilBagevitz,mit1239Franz
clegermit1237 .die dermit1247undFranzPeter ,mit1241
Stimmen.InderMinoritätverbleiben
diedeutschfortschrittlichenCandidaten
Rudelfortermit100ReimenKamerherrn ,Valentinaus
mit Paul über¬
Künstlermit1014 .FranzManteazza
mit1008 ,Joh .Schönbichlermit101
undsostrobmit1006Stimmen

favorisen.
Wählerzahl:1298.abgegebenStimme.
650 .GewähltwurdedieAntisten
Johannan 500 ,Michel
Spannermit577Karlmit
4 .LeopoldHeurmit57 ,Herr
Ralratmit195undRegold
Erstreichmit 15Stimmen.

AufindieGegenandidatenent¬
fielen 17Stimmen



1

Timmering. Fünfhaus .Wählerzahl516 .abgegebenStimmen Wählerzahl1166 .abgegebeneStimmen298 .GewähltwerdendieAntisimiten 583 .GewähltwurdedieAntistenten¬KarlAignermit292 .altenBenda WilhelmLangmit5 ,GustavLinermit293 .JosefHeutschlmit289, mit548 .FranzHennermit537 .Josefher Kastenlangermit250 einheimermit564.Leopold,Holubetzniger und mit 55 .d .Anton Opern ,mitmit 28Stimmen.
543undGeorgSchabmit556

Stimmen .

WahlausdemzweitenWahlkörper
in denGemeinderatam25 .Mai1900

E Wahlenzahlabgezimmen actiskommenFortschritt.A.
3753II 2767 12131329 15081547

4734II 2840 18011845 946979
2850IV 1695 958 -981 459bis679VIII 2175 1261 755799 283 - 443

22 . 793 593 398 186



Wiener Rath so oder
Herausgebergeantwortl.Redacteur

RudolfFig .Blindung.35
amDonnerstag20 .März ,ob¬

ExceptionNummer16472.
RegulierungderFranzCarlstraße

InderheutigenSitzungdesStadtrates
berichteteM.GrünbecküberdiePro¬
standsetzungu .Regulierungder
FranzCarlstraße,derschaftenWald¬
strafe imWienerHeidegebiete
zwischenSteuwaldeu .Gütteldorf.
derBerichterstatterbringtzurKennt¬
das ,das diesbezüglichmitdem
StifteSchillerimVortragabzuschlie¬
stenfer .Nachdemselbenverpflichtet
sichdesStiftGrundimGesammtau¬
müßtevon2635mderGemeinde¬
unentgeltlichzuüberlassenu .zurIn¬
ansetzungderStrafe4000l .zu¬
steuern ,dieKostenderStraßen¬
tierung ,welchein zweiBaschen
erfolgensoll ,stellensichauf2000fl .
derBerichterstatterbeantragtden
AbschlussdesVertrageszugenehmi¬
genu .fürdieamheurigenJahre
auszuführendeStreckevonVerwalden
bis zur Jahrlich 20 zube¬
gen ,demAntragewurdezugestimmt.
hiedurchwirdeinemlangjährigen
Wünscheder genanntenBezirkeent¬

sprochen .
EröffnungdesSchubertzimmersimstadt.

Mann.Heutemittagsfandinhisto¬
rischenMuseumderStadtWiendiesein
licheEröffnungdesSchubertzimmersdurch
denBand .Hungerstatt .Derselben
wohntenbeidieH.B .Strobachu .Dr.
Neumayer,derStadtratfastvollmächtig,
zahlreicheGemeinderat,Bez.Vorsteher
Dienstet,inVertretungderSchubert.
Bundesdie HerrenSetzmannund

Philo ,in VertretungdesWiener
MännergefangenesVorstand
SchneiderhanAbgeordneterDr .Patri¬

Magistratsrat AngelMuseumsdurch
tor RegierungsratDr .Glossmit
demLusterProbstin denScriptoren
Engelmannu .Bock ,u .Adjunkten
trost ,OberstadtbuchhalterKönig,
KleidirectorWeger ,Vertreterder
Presse ,fernerdieGattindesGe¬
Sangelbergers,welcheeineleibliche
NichteSchubertsist ,mitihrenbeiden

Kindern Regierungsr .
richtet ,andenBem.ungefährfolgende
Ansprache.AlsvorfünfJahrendie
Stadt den100 .GeburtstagFranz
SchubertsdurcheineAusstellung

feiert ,welchevonLausenu .
aber tausendenBesuchtenallgemein
Anerkennunggefundenhat ,fahrte
einer der begrüßerstenVerehrer
Schuberts,SrExcellenzHerrVierausseinen

Diebe ,denEntschluss ,reichen
SchatzvonOriginalmannscripten
SchubertsseinerVaterstadtWienzu
widmen.GetreudiesemVorsatzeist
durcheinenletztwilligeAnordnungnach
demallgemeinbetrauertenEingang
Daberdiese Sammlunganden
BesitzderStadtWiengelangt.Diese
hochherzigeWidmungeinesWiener
BürgershatdenVestezurErrichtung
einesSchubertZimmersgegeben,
meindiesemervollenManscripte
u .anderedesLebenSchubertsilli¬
sinnendeGegenstandeaufgenommen
würden .In dieses Zimmersindnicht
nur alle die Stadt Wenngehörigen
Gegenstand,welcheauchdasLeben
SchubertsBezughaben,eingereicht
worden ,es sind unsauchGeben
ausfremdenBesitzezugegangen,
daeinenschätzenswertenBeitrag
u .eineZierdedesSchubertZimmer

bilden .DieheutigeEröffnungdes
demAndenkenSchubertsgewiderten
Raumes,durchSie ,hochverehrterHerr
BürgermeisterundGemeinden,
tretungist einneuerBeweisder
hohenVerehrungfürunseren
großenheimischenVordichter,den
DieNachweltalsdrittenimBunde
mit dengroßenHerrenMart
u .Berthonennennt .Icherleute
wirumSie ,hochgeehrterHerrBar¬
DieBittezurichten,dasSchubert.
Zimmerfür eröffnetzuerken¬

Bei Dr .Bürgerentgegnete .
EshatHerrRegierungsratDr.
auseinandergesetzt ,inwelche
Weisedas Schubertzimmerent¬
denist .DieGe .Wielösteine
Dankespflichtein ,welchesiedem
verstorbenenLandsmannschuldig
ist ,denn wan manvongute
einen spricht ,dann mußman
Schubertzudembestenzahlen.Ich
binüberzeugt ,daßdiesesZimmer
vonJedermannbesuchtwordenwerden
dereinguterWienerist ,daßjeder
dabeieingedenkseinwird ,welcheVer¬
ehrungu .welchendankeSchubert
schuldigist ,daßjedergedenken
wirdSchuberts,derdenRuheWie¬
hinausgetragenweitüberdieGrenzen
Osterreichs .

Ziehbetrauernwir alle denhir¬
gungdesjenigenMannes,demdas
Schubert-ZimmerseineEntstehungver¬
dankt ,der einerEhrenberger
Sr .Fol .HerrnNicolasDumb
dereinwirklicherEhrenburgerder
Stadt Weinwar ,durchdrungenvon
derLiebezurStadtu .beseelt ,Cor¬
stesu .Edlezuleisten ,deraufdem
GebietedesSchwieeinVorbildfür
unsalle war .Ich habemichver¬
pflichteterachtet ,euchel¬



dumeinzuladen ,ander¬
genfeier theilungnunbeide
aberhabendankenderklärt ,daß
siesichnochnichtumständefühlen,
nachdemschwerenVerluste ,densie

lien haben ,eine solchefeiermit¬
zumachen.Somüssenwiraufdie
Gegenwartder Beidenverzichten;
nichtsdestowenigerwerdeichveran¬

lassen ,das dembeidendavon
bekantgegebenwird ,daßihresvor¬
storbenenGattenu .Vatershierin
ehrenderWeisegedachtwurde.

DiebeidenNamenSchubertu .
Dumbsind miteinanderverwachsen
u .sollenauchverwachsenbleiben.
der eine als Musikerhat esver¬
standen ,die LiederdesVolkeszu
hörenu .in derSeeledesVolkes,
zu lesen u .dumbeiner derEdel¬
stenu .treuestenVerehrerSchuberts
war einer der bestenMenschen,
die in Wienjemalsgelebthaben.
SodanngedachtederBem .Derbeiden
anwesendenVereine ,desMänner¬
Gefängnis u .desSchüberbundes
u .dankteihnen ,herzlichst.Beidesind
ja mitSchubertengverwachsen.
Hoffentlichwird ,esauchimmerbleiben.

hieraufbeganndieBesichtigung,
nachderenVollendungderBau¬
demRegierungsrateder Glossu .
denBeamten,welchebeiderEinrich¬
lungdesZimmersmitgewirkt,
seinevollsteAnerkennungöffentlich
aussprach .Ichhoffe ,sagtederBau¬
Dasist nichtdasletzteZimmer,das
Sie eingerichtethaben ,wennwir
den Bau des neuenMuseums
vollendethaben ,so wollenwir
nichtnurdie bereitsbestehenden
Zimmerin dasselbeübertragen,
sondernwir wollenauchnoch
eineZimmer ,erachtenzumAnden¬

ten in andern ist Wien¬

dasneueingerichteteSchubert
zimmerist einHellergrößerZwei¬
fünftiger Raumin Nizzane
desneuenRathauses,dersichandieGe¬
stehendeGemäldesammlungderstädt .
sammlungenunmittelbar an¬
schutt .Ander Mühlandsteht
SchubertsClarer,dasheutefestlich

zwar darüber
große Algemälde Taland
im Auftrag der GemeineMon¬
1807für denSchubertausstellung
genant ,in Schüberbundin
einem DienerBürgerhause .
links u .nichts in denstehen
Schubertsten ,. z .einereitseine
Marmoraste vonKuriarum
andererseits die Bronbussevon
vieler ,vonehemaligen

Grabmal ,Peters währen¬
gen Friedhofe .Dieübrigen
Gemäldebetreffenalleer

das
Schuberts ,dafindenwirdasfur

aus Schuberts ,Johan
seines Vaters ,zweierBruder
u einerSchwester ,dieOriginal¬
nommertafel eines Geburts¬
hause ,bilder seinerLehrer

eine tugend und ein¬
nenansicht derPfarrkirche
in Lichtenthal ,dadererals
Sängerknabegewirkthat ,zum
AquarellvonKugeldieser
Schubertu .seineFreunde
bei einemGesellschaftspiele
am Schubert anFreude
aufeinerLandertzuwagen

einer schaaren
weise gilt es in derSammlung
zahlreicheSchubesporträt,aller
artenn ausverschiedenenZeilen ,
das bedeutende darunter das

SelemanRiedersinteressant
ist auch vielgemelte
zu Morizc .Schrankzueinem
Bild :SchüberhabendenRitter
vonkann .AuchdieWohnungen
Schubertsindzahlreichverboten.
derGottreienHof ,derMarktplatz

vonMeyer ,Schloße( desG .Stra
des Verbrant in die Beken¬
brückengasse .Nichtvergessen
werdendarfwegesSchubert.
Natur ,den Sonder auf ei¬
nemSpaziergangdarstellen
eine bekannteArbeit ,nachan¬
er glücklichandemGlokenEnt¬
wurf die in der unbevollen zu¬
führung .EinenEhrenplatzmit
den Porträt Nicolaus Bambas
ein .Es sammtausfeier
Zeit ,eineAbbildungab .Schubert
dermehrhauptdarunter
zur Anschender allenStren¬
ausSchubertsZeitvervollständigendie Beeilung ,es sinddenselben
gendas Stephanplatzesaufder

Base
in einer geräumigenVotum

sind persönliche Spurenverein¬
eine HaarlockeSchuberts ,dessen
AngangsderPartzettel
dasoriginemannscriptderFacto
zurOperderGrafvonGleichenvon
Bauermeld derencomposition
Schubertnur zumTheilvollenden
u dasTagebuchBauernfeldmit
eineraufdiesenOperbezüglichen
Stelle ,einBriefsubertsdieseinen
Freund Hüttenbrennermit
demeinzigenbestehendenPorträt
desselben eine Tasse ausWiener
PorzellanmitdemPostratSchuberts

te von durch
geschenktenBegünstigefinden
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RudolfEiglVIII .Blinden.35
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2 .No .16472 .
MeinerStadtrat .

Sitzungvom21 .März1902.
Vorsitzendenv .B .Dr .Neumayer

NacheinemAntragdesM.Buschwird
die HerstellungeinesVorratsvon
GriftenauchdemHetzendorferFriedhof
miteinemKostenerfordernissevon
2200l .bewilligt.

die ParcellierungderRealität
OberWeidlingE .F .12/ auch1Bau¬
stellenwirdgenehmigt.DerPreisfor¬
denzurArrondierungerforderlichen
anderTivoligassegelegenen,und
im Ausmaße von 3649 undmit
30 per inbestimmt.

das vomBauvorgelegteder
projektfür denBaueinesdurchartes
aufderredederDoppelvorschul¬
in SummeringMichelstraßeKosten
30821wirdgenehmigt.

NacheinemBerichtedesM.Schuhwerden
fürHerstellungenbeiderHeizanlage
derSchuleDöblingHammerschmiedes.26
9233f 25bewilligt .

demvomRauervorgelegten
ProjektefürdieHerstellungderWien¬
magergassezwischender Sampund
Rindler in hiesigen
wirdzugestimmt.

dem Ansuchen des Doma¬
dasdertechnischenArtillerinamNeuge¬
bäudeinWieninGestaltungderAbreich¬
tungseinerManschaftinderHandhabungen
LöschgerathenbeiderFeuerwehr-Contra
wirdfolgegegeben.

6
GrafbeantragtdenViduktsbogen

No26derGürtellinederStadtbahnam
KirchenfeldogiertelfürdieUnterbringung
städt .Gartentensitionzuverwenden
u .denzurAdaptirungnötigenKredit¬
zu bewilligen .Aug .

NacheinemBerichtedesM.Rissweg
wirddasDetailprojektfürdieHerstellung
eineJugendspelplatzeshinterdem
SchulhausewiederAllergasse11Kosten
1450R .genehmigt.DiePlatzsolldem
VereinezurPflegedesJugendspielesall¬
jährlichfürdieZeitvom1 .MaibisEnde
Oktoberentgeltungüberlassenwerden.

M .Risse beantragt zuin¬
nerenBenützungderstädt .Volksbür¬
seitensderSchulkinderversuchsweise
indenSchulendesBez .Pavortenent¬
sprechendeAnkündigungslehenanzubringen.

eng .
dieBespritzungderzurKarlskirche

führendenStraße zwischenKano¬
gasseu .verl .Kärntherstraßeindesfreien
PlatzesvorderKarskirchemittelst
Schlauchtrommelwegenausdenbestehenden
sporantenderWienthalwasserleitung
wirdgenehmigt .

NacheinemBerichtedesM.Satzka
wirdderParcellierungderRealitäten
Allergrund,Alserbachstraße( 28u .1000
auf17Baustellenzugestimmt.

NacheinemBerichtedesM.Dr .Deutsch¬
mannwerdendie Kostenfur dieVor¬
breiterungderMargarethenstraßebei
demumgebautenHausNo45 .
ger4913s .bewilligt.

Bauaufsichtsrat,derStadtethatmich
einemBerichtedesM.ZatzkadieFrei¬
gewordeneBauaufsichtsratsstellefürdie
Bez .Währungu .DöhlingdemBaumeister
JosefHauptsenverliehen.
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Armenwesen,Domstagder20 .d .Hand
imRathhauseunterdemVorsitzedesBand
eineSitzungdesAttentatesfürdie
ArmenpflegeinNeustadt.DieObmarer
der institute ,u .die Vertreterder
Privatwolthätigkeitsowiedie inden
lentendentberufenenGemeindebraten
warenerzähligerschienen,zunächstwurde
ein Berichtüberdie Verarbeitenfür
denBaudes neuenVersorgungshauses ,
der nunendlich in Angriffgenommen
werdenkann ,erstattet .BauralHelm
erlauderteaufGrunddervorliegenden
Situationspläne,Grundrisseu .etlich¬
nungendieganzeAnlageIhrehaupt¬
frontist nachOstengerichtet ,gegenNorden
u .Nordwesenist sie durchdieAnhöhen
vonOberstWeilu .derLinzerThier¬
gartensgeschützt.DenMittelpunktder
Anlagebildetein einfach ,ziemlich
geräumigeKirche ,welchevondenVer¬
waltungsgebäudenflaumiertist .Zubei¬
denSeitenliegen hintereinanderin
angemessenenAbständendieWohnräu¬
fürdiegefundenPfleglinge,jeeineGruppe
fürmännlicheu .weiblichePersonen,auch
für EhepaaresindbesonderePavillons
in Aussichtgenommen.Umeine
TerrassenstufehöherliegendieGebäude
herkrankePfleglinge,Küchengebäude
u .Maschereisindcentralangebracht.
fürdasWartepersonaleu .dieDienst¬
leutesindbesondereWohnräumegeplant.
AbseitssindderWirtschaftsgebäude,einPoli¬
Pavillonfürdieeineransteckenden
KrankheitVerdächtigeneineProsectur
Leichenkammeru .Leichenkapellesituiert.
DieBetriebseinachtungensindfüreine
Zahlvon4000Pflöglingenangelegt.

die Mahnungwieder desfur
2000Pfleglingeausgeführt,dochistauf
die MöglichkeitvonZubautenunter¬

Verung jeden¬
betriebesbedachtgenommen.Dievorge¬
legtenPlanderAnlage,welcheeinen
Flächenraumvonfast 149000mein¬
nehmenwird ,handenallgenommen
Beifall .SodannwurdedievomMa¬
gistrateausgearbeiteteVorschriftüber
die WienerGemeindeammenpflege
derBeratungunterzogen.DerEnt¬
wurfberuhtauf denGemeinderat
einVorjahrebeschlossenenGrundsätzen
u .unterscheidetsichvonderbishergelanden
Vorschriftdadurch,dassalleveralteten
Bestimmungenbeseitigtu .durchzweck¬
entsprechendeersetztsind .Auchinder
AnordnungdesSossesu .in derFassung
der Bestimmungenwurdeeinrichtige
Systematiku .einegrößereÜbersichtlichkeit
u .Deutlichkeitangestrebt .DerEntwurf
zerfälltin vierAbschnitteüberdie
Organisation,überdieAufgabenu .Mittel,
über die AusübungderGemeindeamen¬
pflegeu .überdieGeschäftsführung .
daranschließensichals Anfangjene
DetailbestimmungenformellerNatur¬
welchenichtwesentlichsind ,u .daher
leichter einerVeränderungausZweck¬

mäßigkeitsgründenunterliegenkönnen.
derEntwurffandmitgeringenAben¬
derungendieZustimmungderVersammlung .vormittags

AndemselbenTagfandin
Gemeinderatssitzungssaale ,dieAngele¬
burgvonmehrals 300neugewählten
u vomStadtrate bestätigtenAnwen¬
ratenderBezirkewirden ,Neubau
u .Hofessortstatt .Unterdenange¬
lobendenArmenratenbesondernsich
nachzahlreicheDamen,demfeierlichen
Alte ,wohntenbei Bem .Dr .Bürger
mitsämtlichenMitgliederndesStadtrates
fernerdieBezirksvorsteherRienste
(Wieder)u .Anleiheer(Josefstadt),
sowieBezirksler-Stellvertreter

Zeiniger( ) ,fernerMagi¬
stratsdirectorDr .Reiskirchner
dieMagistratsräte,Appel,Aspergeru.
Dr .Seltsametc .gn .Dr .Siegenhielt
eineAnsprachein derer u .sagte :
diePflichten ,welcheIhnendurchdie
WahlderBezirksvertretungu .die
BestätigungdesStadtratesaufgebür¬
detwerden,sindnichtleicht ,die
AusgabedesArmenratesisteine
schwierige,derjenige,dersichdiesen
an widmet ,mußbereit sein ,viele
Undankzuernten .EsmußdieVer¬
hältnissederArmeninÜberein¬
stimmungbringenmitdenVerhält¬
nissenderGr .Wien .Ermußdie
unverschämteArmut ,da imWin¬
mitunterstarkvertretenist ,durch¬
schauen,dieLeute ,dieausderAr¬
miteinGeschäftmachen,ersollaber
andererseitsdie verschämtenAr¬
men ,die wirklich Namenfinden
u .ihnenHilfeangedeihenlassen .
WenndiesebeidenAufgabenglücklich
durchgeführtwerden,dannwerden
dievorhandenenMittelgewißauch
Einreichen,besonders,wennmanbe¬
denkt ,daßauchdiePrivatwolthätig¬
keit in Wiengepflegt ,wird ,wiein
keineranderenStadt .DerMagistrat
derStadtWienführtauchindieser
Hinsicht,wieIhnenbekannt,Reso¬

menein ,ersucht diePrivatvor¬
tätigkeitin Einklangzubringen
mitder öffentlichenArmenpflege¬
amwirklicheThilfedenArmenzu
leisten .DerBedankte ,dannfür
dieBereitwilligkeit,mitderdieVor¬
sammeltendasAmtaufsichgenommen.
zumSchlusseleistetendieneuenArmen¬ratemittelstHandschlagin dieHand
des B .dieAngelobung
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wiederRathaus,derAeminderat
haltinderkommendenWochekeine,
derStadtrathnureinSitzungu .zw.
amMittwochden26 .d .zehnUhrvor¬
mittags ab¬

Bezirksratssitzung .DieVertretung
des Bezirkes Hofesillam
Donnerstagden27 .D.vierUhrnachmit¬
tagseineöffentlicheSitzungab.

heiterefür stattendeKinder .Be¬
Dr.Bürgerbesuchtgesternvormittags
in BegleitungdesVorsitzendendes
Bezirksschulrates ,DirektorsGugler
diedreiHeilkursefürsotterndeKinder
HanoviteReperhafteLeiter
VolksschullehrerJohannKrack) ,Ru¬

dolfsheimDadengasse16LeiterVolks¬
schullehrerKarlPrinzundWährung
AnastasiusGrüngste16(Leiter,
VolksschullehrerJohannSchner)der
Bauerkundigtesicheingehendüberdie
MethodedesUnterrichtesu .sprachsich
überdieFortschrittesowiedieerziel¬
tenErfolgeaußerordentlichaner¬
kennendaus .DieKursleiterdank,
tendemB .fürseinInteresseu.
semErscheinenu .derG .fürdieihnen
zutheilgewordeneUnterstützung,
durchwelchealleindieAbhaltungdieser
KürzezumWohlederarmensol¬
terndenKinderermöglichtwurde.
IndieAnstaltenGartenu .Rudolfs¬
heimerhielt der FrischeBe¬

spenden .

UmbauderHäusermit18jähriger
Steuerfreiheit.MitdemGesetzevom6.
April1893wurdefür1263Häuserin
WiendieDauerderBefreiungvon
derHauszinssteuervon12auf18Jahre
ausgedehnt.DieneuenGebäudemüs¬
senjedocheinerhalbderbestimmten
Baulinieaufgebautwordenu .bis
längstens18.April1903gänzlichvoll¬

endetu.benutzbarhergestelltsein
vondiesen1263Häusernhalten63
weg ,welcheentwederzurStraßen,
verbreiterungoder zumBauder
Stadtbahndemoliertwurden,ohne
ErsatzbautenPlatzzumachen.Es
kommenalsoeigentlichnur1198
HäuserinBetracht.Vondiesen
wurdefür602HäuserbisEnde1901

der BauconsenszumUmbauer¬
theilt :586Häusersindauchbereits
demoliret,für535Neubauteist
auchschonderBenützungsconsens
ertheiltworden.Esverbleibenalso
noch612Häuser,denendieerhöhteneuer¬
Freiheitzusteht ,diejedochbisEnde1901
nochnichtdemoliertwaren.Vondiesen
612Häusernbefindensich67 .1 .

14 im 32 m III 15 im182
im V .50 im V .33 im V .44

VIII .26 im 1825 Xr ,24
XII .XXV .29t XVI
25imXIII ,11imXII .u .92im
12 .be¬

DieBenützungderPersonenauf¬
gegenimRathause.InderletztenSitzung
desStadtratesberichteteM.Billet
überdieregungderPersonenaufzuge¬
imneuenRathausei .J .1901.demBerichte
ist zu entnehmen ,daßdiebeiden
Personenaufzuge259017Personen
beforderten ,wozu611Jahrener¬
forderlichwarenProbefahren¬
den1700vorgenommen.DieAufzige
warendurch24StundenimBetriebe.

fürdiestädtischenSammlungen.Der
StadtrathatnacheinemBerichtedesM.
Dr .Seinbeschlossen ,ein bildvom
MalerKupferdarstellendeinMeier¬
tagefurdiestädtischenSamlungen

anzukaufen.
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WienerRathausvorresponiert

22 .Märzabds
DieWahlenausdemerstenWahlkoper.
MitdemheutigenTagewurdenn,die
diesjährigen Ergenzahl ,be¬
ErsatzwahlenfürdenGemeinderathbeen¬digt .FürdenGemeinderat,kamheute
blos ein Mandat ,u .jenes in
BezirkeAllergrunddemersten
Wahlkorper,welchesdurchdieResigna¬
ten Lucian ,Bruderserledigtwar,
zurBesetzung.Außerdemfanden
heutedieWahlenausdemersten
WahlkörperfürdieBezirksvertretungen
Allergrund ,harrtenSimmeringu .
Fünfhausstatt .InBezirkeergrund
behauptetendiefortschrittlichensowol

desGemeinderatsmundet ,alsauch
denerstenWahlkörperderBeziehls¬
vertretung .In dieübrigen
Bezirkstellungenwurdenun¬
bei der letztenWahldieentfer¬
lischenCandidatengewählt ,nur
in favorenist für einBezirksrats ,
mandateine engereWahlerforderlich .

NachstehenddasErgebnis¬
Allergrund.

Wählerzahl1509 .abgegebenSie
991 .GewähltwurdederCandidatderFort¬
schriftliche art ,Alexandervon
Marialtmit 658Stimme .DieAnteil
AugustSonderheitmit 33Stimmen
in derMinorität .

bei der letzten Wahlausdem
erstenWahlkörperdesBez.Altergrund
im26 .Mai1900wurden1047giltige
Stimmen(Wählerzahl1510)abgegeben.
hievonentfielenaufdiefortschrittlichen
707-743,aufdieAntisimiten296bis
7Stimmen .

Bezirksrathen .
Altergrund .

Verzahl1509.abgegebeneStimmen

90
990.Gewähltwerdendiefortschriftlichen
Candidatenlagmit66 ,RudolfFerster
mit666 .MaxHillermit659 .undMelcher
mit60fl .v .Neumannmit662Anton

Sen¬
659undSiegfriedWeilmit658Stimmen

In der Minorität blieb die An¬
Staten Aplantis mit 314Lepell

Vetter fügl .
mit19rd .Schaffnermit318 .Johann

Rom ,Johann
2 .Alexander
wardZimmermannmit320Stimmen¬

faverien .
Wählerzahl478 .AbgegebeneStimmen327.
dieabsoluteMajoritätbetragtdaher162.
GewähltwerdendieAntisimiten:Michel

Koller 23
Aber mit 235

mit200 ,JosefSeilermit12Stimmen.
dienächstmeistenStimmenenthielenauf
denAntisimitenKaufMenzel( 160)
u .denvongegnerischerSeiteaufgestellten
TheodorBraun( 134 ) .Dakeiner
derbeidenGenanntendieabsolute
MajoritätderabgegebenenStimmener¬
langthat ,ist einungereWahlnotwendig.

AufweitereGegenKandidatioent¬
für 61105Stimmen .

Semmering
Wählerzahl157.abgegebeneStimmen121
GewähltwurdendieAntisitenRobert

2 .Franz Domi¬
16 .FranzLindnermit118.Carl.Was

120 l .und
1 St .

Fünfhaus.
42 .

Gewählt wurde des Jo¬
mit 243 ,HermannHolzwärtemit

24 .25 .Hier¬
wölfer,mit23 ,dieFleischhacker¬
mit23Friedr .Offenhäusermit231und
HeinrichBernmit29Stimmen.



2

dieengereWahlfürdaseineMandat
in der Bezirksvertretungforten
findetamMontagden24 .d .imGemein¬
hauseLeptorplatzstatt .DieStimmenabgabe
beginnt ,um7 Uhrfrühu .dauertbis
4UhrnachmittagsdasRechtander
eingerenWahlsichzubetheiligenistdurch
dieBetheiligungandererstenNachhandlung
nichtbedigt .Eskönnensichalsoander

engerenWahlauchsolcheWahlbe¬
theiligen,welchebeiderHauptwahlnicht
mitgestimmthaben .Beiderengeren
Wahlsind die Wähleran dieAbge¬
behördlichausgefertigterStimmzettelnicht
gebunden,JederStimmzetteldarf
nur einen Nameneines derbeiden
in die engereWahlgelangenden
Candidatenenthalten .JederStimm¬
zettel ,welchereinenanderenNamen
aufweist ,istungültig¬

1 .x 4

Nachdemsoebendurchgeführten
Wahlenist derGemeinderatbis
auf der vor nicht besetztenMonde
in es wohlkörperdesbegertes
Holstadtcompet ,zahltdaher
154Mitgliederihmegehören
132derantisemitischenParteian¬
derfortschrittlichen ,2 dersol¬
meterlichen Partei ,habegren¬
Sonntagu .hohenzimmerhabenals
Socialpolitikercandidiert.

de allen vier Wohlborgenkann
Heuer53 Mandatzur Besetzungder¬
ten in 3 ,ein und
Mantelmit Wahlborgen .In
Männerziehenin die Rathsstubeein
von denen übrigens einer De¬
der bereits 2 Jahre 1898-1900

Mitglied des Generaliswar .

ErfindedasfolgendeHerrnAus¬
denII .Wahlkörper :FranzBenda,als
zermakund Karl Junge ,Anton
Hienart ( Bez .Karl Zandrade¬
Kerl Guhl .AndreasHermann

und Josef Her¬
undFranzGerich( . )WenzelGünter

Jacob und Franz
Karl Grausame Jus Lub .
Aus dem Wahlkre - ¬
Hohensinner( ) ,MaxRitter

ein finden undFranz
dem Wahr¬

Alexander vonMar¬
InfolgeErlöschensderGemeinderats¬

wendete ,erlicht auchdieFunction
derbeidenv .B .Strobachu .Dr .Be¬
wäger .Eswirddeshalbineiner
der ersten Sitzung des nuzusammen¬
gesetztenGemeinderatesdie Wahlder
beidenNieburgermeistervorgenommenwerden
währenddie FunctionsdrungdesBau¬
D .Lügerbis 1903von1897auf
6 Jahre )dar ,trotzdem ,dessen
Gemeinderatsmandat ,feier ,erlöschen

ist
JahrefolischenderGemeinderats¬

mende kommen sein so auch
Stadtratsmandenzur Besetzungu .
der Herren Braun ,Busch ,
Fiedler ,Graf ,Seb .Grünbeck,
Lipp ,HermannDr .Hein¬
Oppenboger,Rauer ,Schuh,Weilmann
undKessel.VondiesenHerrenscheiden

siedler ,Hippu .Schuhaus
demGemeinderateaus
Außerdemist aberauchdasvom
M .D .WähnergehabteStadt¬
rathsmändetnocherledigt ,sodaß
im Ganzen14Stadtratsstellen
zur Besetzunggelangen .

4



der RathausCorrespondenz
herausgeberu .verantwortl .Renten

Rudol .35 .
13 .JahrimMai24 .März,No .69.

BeaufsichtigungderVieleichbege¬
lierungsanlagen .In einerder
letzten SitzungendesStadtrates
berichtet .Jetzt überdieOrga¬
mirungdes Aufsichts ,u .sehe¬
tungsdienstesfür die Dienstusre¬
gulierungsanlage .Eswurdensol¬
gendeBeschlüssegehabt .DerBauauf
sichts -undErhaltungsdienstwird
unter unmittelbarerEinflußnahme
der Stadtbauarasdirection der
BauamtsabtheilungfürBrüken¬
u .Wasserbautenzugewiesen ,ihre
dieBeaufsichtigungwirddieRe¬
lierungsanlage in4 Stracken
eingetheilt ,u .zw . . )Donankanal
beiSaille- Brücke. )Marillen-Brücke
bisBauhausbrücke,. )Badhausbrücke
bisHütteldorff,4 )WeidlingauerRau¬
anlagen .ZweiBeamtedergenannten
Stadtbauamtstheilungworden ,be¬
stimmt ,welchegleichzeitigdie
denWienflussu .dessenGebiet
betreffendengesammtenWasseru .

den Hoch¬
wasserdienstzubesorgenhaben .Zur
BesorgungderständigenAufsicht
anOrtu .Stelleu .derErhaltung
werden dem Bauamt eine An¬
zahl von Ungebauer ,hilfst
tus beigegeben ,welcheauch
Kanzleigeschäfteauszuführenhaben.
zudiesemZweckewerdensicheret ,

eineRevisorstelleersteKlasse
Rankfür die Rockenzu4
einRevisorstellezweiterKlasse
7 .Rangklassefür dieStreckenfür

undwir AssistentenstellenLang¬
Klasse ,dann5 Aufseher ,u .ein
Kanzlist.DieKostenbeziffersichmit56 .455.

dieKunstimLebendesKindes.
Über Anregung der Wirdage¬
gischenGesellschaftfindetmitBewilli¬
gungdesMeineBezirksschulertes
am27 .n .28 .d .in denZeichensalender

BürgerschuleeinGrundstein .
eineAusstellungvonSchülerarbeiten
nach den modernenForderungendes
Zeichnenu .Matens,nachderNatur
durchgeführtvomfacherer ,JosefBlech¬
felnerstatt .DieAusstellungverspricht
vielInteressantes,dadadurcheine
entschiedeneWendeimZeichner-Unterrichts¬
wesenmarkierterscheint.DieAusstellung
ist anbeidenTagenvon9 Uhrvormittags
bis6UhrabendderallgemeinenBesich¬
tigungzugänglich.
Grundabtretung ,derStrathatden

Übernahmspreisfür der in dieAr¬
derRealitätAllergrundPorzellan
gasse einzubeziehendenStraßen .
grundper 1254mit 210Rper
infestgesetzt.AlsSchadloshaltungfürden
vonder Realität desheimselbertrafe
1040NeubergerstrafezuletzterenStrafe
einfallenden Grundewurden
10per inbewilligt .

BestätigungvonArmenraten .Der
Stadtrathatdiejüngstvorgenommenen
Wahlenvon Functionärenden
ArmeninstituteunschausBericht ,
erstatten Schreiner Maria
BerichterstatterWessel ,Rudolfsheim
Berichterstatte ,Barniß ,obling
(BerichterstatterSchuh,u .Hietzung
M .Sauerbestätigt .



9 1WienerRathausv .Correspondenz
24 .März abdo

Bezirksratswahlin Hanoriren.Heute
fanddieengereWahlfüreinBezirks¬
ratsmandatin Forten statt .Bei
einer Wahlenzahlvon478wurdenbitlicheimabgegeben .Gewähltwurde
der AntisimitKarl Menzelmit146
Stimmen.DerGegenandidatTheodor
Braunblieb mit 44 Stimmeninder
Minorität .BeimerstenWahlgang
amSamstagden 22 .d .wurden324
Stimmenabgegeben;Weigelerhielt
160 ,Braun 134Stimmen .



WienerRathausCorrespondent
24 .Märzvon

Ign .Dr .Bürgerhatseinmorgens
Begleitung der K .A .Am

Dr .Gemannu .Weiskirchner
eine14tägigeUrlaubsreise,nachdem
den angetreten seinerAb¬
senheitleitetdererstev .B.ver¬
bachdieGeschäfte.

12



WienerRathausComponatores
I .NeuesRathausTelephon16472.

herausgebe .
13.Jahrg.Mein,Mittwoch26.MärzNo70

WienerStadtrat .
Sitzungvom26 .März.
VorsitzendeV.D.Strobach¬
A .FormannbeantragtdasProjekt

für denAnschlusvonnächtige
undhalbächtigenBogenlangenzur
Beleuchtunghof ,derFreyung,des
Heidenschussu .derBoznergasseandie
Sabeldesstadt .Elektricitätswerkesmit
einemKostenerfordernissevon14000f
zu genehmigen .An

derAufstellungvonzweiSpritzspiranten
aufdemKolnitzplatzeimBez.Land¬
straße ,woselbsteineBaumpfangung
geplantist ,wirdmiteinemKosten¬
erfordernissevonca .800l .zugestimmt.

AnlässlicheinesweiterenReferates
desM.HörmannbetreffenddieVer¬
gebungvonArbeitenfürKanalbauten
wobeineuerlichdieHöhederOfferte
bemangelt,wurde ,wirdüberAn¬
gungdesVorsitzendenv .B .Strobach
beschlossen,denMagistratzubeauftra¬
gen ,dieinBeratungbefindlicheVor¬
lagebetreffenddieDurchführungder
Kanalbautenin eigenerRegiederGe¬
ehestensandenStadtratzuleiten.H .Dr .KrannbringtdenDankdes
BezirksschulratesfürdenAnkaufderbis¬
hererschienenenHeftedesGrafeschon
SammelwerkesAlt - Osterreichfürdie
LehrerbibliothekenderBürgerschulein
WienzurKenntnisu .beantragtgleich¬
zeitigdieHefte37bis42fürdenglei¬
chenZweckin 100Exemplarenzu
erwerben .Aug .

NacheinemBerichtedesH.Ge¬
beckwirddie jüngstvorgenommen
NiemahlvonFunctionärenfürdas
ArmenInstituthernalsbestätigt.

DievomM .Rauervorgelegten
ProjektefürdieKanalbautenin
derLinzer ,Bahnhof,Deutscher
dens-u .HätteldorferstraßeKosten
125000k -u .in derunbenannten
GassezwischenderAusstraßeu .dem
HietzigerQuanächstderS .Werth¬
gasseinHitzung- Kosten3990
werdengenehmigt.

NacheinemBerichtedesM.Schreiner
wirddasProjektfür diegartische
AusgestaltungderVanillebrückemit
einemKostenerfordernissevon33504

genehmigt .
NacheinemBerichtederM.Grabe

werdenfür die Anschaffungeiner
prialischenSchiebleitersiediestädt.
Feuerwehrentrale,14500l .bewilligt.

WegenVergebungderArbeitenfür
dieStraßenherstellungzumBaredes
nenVersorgungshausesinHitzig
wirdeineneueOffertverhandlung

ausgeschrieben.
M.Wesselbeantragt,dasBeschei¬

tzungspersonalanlässlichdermitdem
heurigenJahrebeginnendenBescri¬
tzungdesstadtseitigenTheilesdes
Karlsplatzesu .derLothringerstraße
mitSchlauchtrommelwagen ,umdrei¬
Mannzu erhöhen ,Aug.

DieSchadloshaltungfürdenzur
StraßeabzutretendenGrundbeider
RealitätMariahilfGumpendorferstr .
21pr .5390wirdmit60f perin¬
festgesetzt.
2 .FuderbeantragtdasProjekt

fürdieKanalisierungderaufden
GründenderFranzJosefKaserne

99
entstehendenneuenStraßenmit
einemKostenerfordernissevon3500
zu genehmigen .An

M.TypenbergerbringtzurKentnis,
das die das

OffertderGemeindeWienaufeinen
TheilderParcelle1496inder

stat ei¬
möchtevon330umdenPreis
von42x perin angenommenhabe.
DieserGrundist herSchulbauwecke
erforderlich.demProjektefürdieHerstellung
einesgerauschwinderndenPflasters
vordemSpitalederBarmherzigen
BrüderLeopoldstadtGroßeMohrergasse
Kosten1892317wirdzugestimmt.

die Wahlenin denArmentdes
Bezirke bestä¬

Borsausschreibung.BeiderGemein¬
WiengelangtdieStelledesBetriebsleiters
derstädtischenElektritätswerkezur
Besetzung.DerBewerbermußdie
österreichischeStaatsbürgerschaftbesitzen,
sollnichtüber40Jahrealtseinu .soll
einetechnischeHochschule,absolviert
u .dievorgeschriebenenStaatsprüfungen
abgelegthaben.Derselbehatauchein
länger praktischeVerwendungim
technischenFache ,nachzuweisen.
derBewerberhatin seinemGesuche
anzugeben,unterwelchenBedingun¬
generindenDienstderGemeindever¬
zutretengeneigtist .AufdenBetriebs¬
leiterfindet,insofernbeiderAnstat,
lungnichtsandersverbarwirddieDienstpragmatikfürdiestädtischen
BeamtenAnwendung.Gesuchesindbis
17 .Aprill .J .inderMagistratsUrthei¬
lungv( RatLiebbauerzuüberreichen.



einerRathausCorrespondenz
I .NeuesRathausFol .16472.

Herausgeberu .verantw.RedacteurRud.Leg
12JahreinDonnerstag27 .MärzNo71.

zumBauederzweitenHochzuellenteilung .
ÜberVerfügungdesBürgermeisterswurde
mitdenAgendenfürdiezweiteKaiser¬
FranzJosefHochzuellenleitungMagistrats¬
Secretär,Dr.Müchtern,welchemdieKan¬
lisierungWasserrechts-u .diedenWien¬
NeustädterKanalbetreffendenAnge¬
legenheitenzugewiesensind ,bisauf
weiteresadpersonambetraut .

AusdemRathause.UmdieEinführung
derneuenGeschäftsordnungdesWiener
MagistratesnachMöglichkeitzuerleich¬
ternu .zufördern ,sindüberVerfügung
derMagistratsdirectorsPreyerinden
Corridorenu .SiegenhäuserndesWiener
Rathauses ,nebendenOrientierungs¬
tafeln TafelnmitfolgendemInhalt
angebrachtworden:
EingabenandenMagistratsindim

vorgeschriebenenFormatunmittelbar
beiderzuständigenMagistratsabtheilung,
in zweifelhaftenFällenbeiderMa¬
gistratsabtheilungXXIzuüberreichen.
dassogenanntenStubrumenthaltend
Amt ,Namenu .Gegenstandist stetsauf
dieersteSeite( oberlinkszuschreiben
so daßdie vierte Seiteleer bleibt .Auf
dasRubrumhat unmittelbarderText
derEingabezufolgen .DieEinreichungs¬
stellensindin denMagistratsabtheilun¬
genan Verklagen ,von8 bis8
2 Uhr ,anSonn -u .Feiertagenvon
9 bis 12Uhr ,in derMagistratsabthei¬
lung an Verklagenauchvon
2 bis 6 Uhrgeöffnet .Auskünftein
inderzuständigenMagistratsabtheilung
u .wenndiesenicht bekanntist ,in
der Magistratsabtheilungeinzu¬

holen.

dieGesundheitsverhältnisseVis.
der amletzten Samstagabgehaltenen
SitzungderstädtischenAmts-undAn¬
staltsärzte ,wurdevomStadtphysikus
Dr .Schmid,derSanitätshauptrapport
hindenabgelaufenenMonatFebruar
erstattet .DerKrankenstandsowolalsauch
dieVerblichkeitsind ,imVergleichezum
Vormonatsehrniedriggewesen.Indie
armenarztlicheBehandlungkamen
8982Fälle( gegen10193imFebruar
desVorjahreshievonentfielenauf
dieentzündlichenKrankheitender
Ahnungsorgane236 ,auf jeneder
Verdauungsorgane,1056 ,aufLün¬
genüberkuloseu .Sophulose715hälte ,
VondenderAnzeigepflichtunterlie¬
gendenInsectionskrankheitenwur¬
den3260Fälle gemeldet ,darunter
anScharlach340 ,Diptoriis ,328 ,ab¬
Dominus 2 Rothlauf 185
Masern ,1406Keuchhusten ,237 ,Va¬
riellen 594 ,Mungs67 Fälle .In
Handhabungder Praxis kames
zurSchließungvonwirVolksschul¬
klassenu .einesKindergartens
wegenScharlach,einerVolksschulklas
zu eines Kindergartenswegendie
ritis ,zweierVolksschultslassen ,
einesKindergartensu .einerKinder
krippe ,wegenMasern ,einerVolks¬
schulkasseu .einesKinderar¬
tens wegenParcellen u .Masern
u .einer VolksschultslassenMus¬
GestorbensindimFebruar2632Civit.
20Militärpersonen,zusammen2652gegen
3184FebruardesVorjahres.AnderSterb¬
lichkeitparticipiert,dasmännlicheGeschlecht
mit50rt ,dasweitlichemit4928Procent.
imBerichtden14landesgericht¬
licheund74sanitätspolizeilicheObduc¬
tionemvorgenommen.

94
Pensionierung.DerStadtrathatder

AnsuchendesHauptkassen-Contrators
EmilSulorumVersetzunginden
bleibendenRuhestandfolgegegeben.
Berichterstatter ,M.habe).

Subvention .DerStadtrat hatnach
einemBerichtedesM .Grabdem
Verbändeder Unterstützungskassender
freiwilligenFeuerwehrenvonNieder¬
OsterreicheineSubventionvon1600
für dasJahr1902gewährt.

Auskünftefür Sommerwohnungenin
Niederösterreich.IndenGemeinderats¬
ausschusszumZweckederErrichtung
einerstädtischenAuskunfteüberdie
in NiederösterreichzurVermietung
gelangendenSommerwohnungen
werdendie G .Danz ,Dr .Gestmann
hölzt ,Dr .Klotzbergu .Schwergewählt.
EinlassungeinesstadtischenBeamten,

derStadtrathatinseinergestrigenTi¬
tzungnacheinemBerichtedesM.Grava¬
dieEntlassungdesKanzlei-Assisten¬
Hermannbeschlossen .Kleemann,
welcherzuletztderKanzleiderBezirks¬
vertretungallergrundzugetheilt
warist am1 .Februarl .J .nach
UnterschlagungvonstädtischenGelderer
flüchtiggeworden.SeinAufenthalt
ist bis jetzt nichtbekannt.

für diestädtischenSammlungen.Der
StadtrathatnacheinemBerichtedes
M .Dr .Krenn ,denAnkaufeines
vomMalerWilhelmNowak
angebotenenBildesdarstellenddas
InnerederHofburgkapelleinWien¬
fürdiestädtischenSammlungenbeschlossen
NB.derheutigenCorr.liegtdenRechnungs¬
abschlußfürdasLagerhauspro1908bei.
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AntonGagerskyI .Heutenachts
starbderletzte Bürgermeistervon
bahrung ,k .k .BartAnton
Jagers imAlter von64Jahren
Gagerswar ,RitterdesFranzJosef
Ordens ,Ehrenburgenderehemaligen
GemeindeOblattrin ,zuvertrat ,in
den aber 1891 bis 1893 denersten
Wahlkörperderneuen16 .Bezirkes
imWienerGemeinderate.

HofratHorckt.D .B .Strobachhat
derFamiliedesverstorbenenHof¬
rates Josef R .v .Horckineinem
Schreiben ,namensderGemeinde
WiendesBeileidausgesprochen.

vomTischmarkte.InderZeitvom
23 .bis 28 .d .wurden nachVn¬
zugeführt15KiloRate120Kilo
Beben ,1160Kilo brachten230sl
theilten 30000Kilo lebendeu .
1630Kilotodte Kopfen ,40Kilo
Rheinwachse,200KiloPleinzen,242
Kiloscheiden ,1070Menschilteu .480
KiloschilleausRussland,310KiloStartete
3600KiloWissische,105Kiloamerik.
Lach ,an See -u .Mechischen
500fl austruchische ,20 krBran¬
zin ,8450Kilo Cabian ,200Kilo
Goldbarsch,200Kiloheilbut ,1250
KiloSeelich600KiloRothzungen
5 .200KiloSchellische,600Kiloschollen,
200KiloSeefecht,370KiloSeezungen
20 to Steinbutt ,270KiloStock ,
fisch ,75KiloHor .Esverlierten.
Aali ab ,Barben 1 bis 160
Brachten 10 bis 160 ,Corellen
911 ,lebendeKopfe170bis

220 ,todteR1 bis 140 ,Bohse
R 10 - 12Schille 140x
WeissischeR 660bis 4080 .Wie
wirerfahrenmachtesich beiden
vonder norddeutschenamptSee¬
Fischerei-Actiengesellschaftzugeführten
fischeneinederartigePreissigerung
geltend ,daßdie Preise mit denin
WennüblichennormalenFischpreisen
fastschongleichsind.

BesuchderstädtischenBäderv .J .1801.
Dasstädtische Dustrat wurdewe¬
VorjahreinderBudezeitvom1 .Juniibis
9 .Septembervon67826Personenu .zu¬
48854Männern ,und18972Frauenbe¬
nützt 3416PersonenwurdenSchwimm¬
lektionenertheilt .DieKartenerlösbetrag
25826 .DerstärksteTages-Mittel-Besuch
fällt in diezweiteHälfteHufemit
1547der schwächstein die Zeitvom

1 .bis 9 Septembermit 29Personen .
die15städtischenVolksbaderbesuchten
imVorjahr1559 .228Personenu .zw.
1,223026Männeru .336488Frauen .
denstärkstenMonatsbesuchzeigteder
Juli ( 230131) ,denschwächstender
februar 160162 ) .Dasammeistenfor¬
quentierte Bedwar jenes inbe¬
favorisen( 155200 ) ,das amschwächsten
besuchtejenesin Simmerung35. 814.
dieabsolutkleinsteBesuchsgefherweist
dasBadin HernalsGeschwandnergesche¬
auf 32792 ) ,dasselbewurdeerst
MitteJuli demBetriebeübergeben.
Frequenzischenüber100000weisen

nochfolgendeVolksbederauf :Mar¬
gerethenEinsiedlerplatz( 142239Okt.
ringFriedrichKaisergasse(134261,
MarchiffEsterhazygasse(130100),

esse lasse ( 128895 .Land¬
strafe Apostelgasse1804Brigittiman
Trengasse( 1432 ) ,FrauReichhofer,
platz ( 10345 )der ersten Hage¬

besuchdesJahresmeistdasBedin¬
Maringmit 3566Personenim
Mai ,denschwächstenTagsbesuch
desBadin Summerungmit1Person¬

im Jänner auf der stark ge¬
besuchfällt bei allenBäderninden
MonatMai .DasTheresienbarwurde
im vorigen Jahr von 7047Personen
besucht ,hievonbenützten33980die
Wannenböderu .36 .437dieDampfbe¬
derstärksteTagsbesuchfällt aufden
2 .Juli mit 8843Personen.
LandwirtschaftlicheCurse.Andera .

LandesWinterschulefürLandwirtschaft
zuTraumannsdorfwerdennachstehende
unentgeltlicheFächermitUnterwer¬

sungenu .Übungenabgehalten :vom
bis 5 .April Obers ,bis 10
Aprild .29 .Aprilbis 1 .MaiMolkerei¬
se für Mädchenu .Frauen ,vom14 .bis

18 .u .vom21 .bis 25 .AprilLusefür
GeburtshülfebeiHausthierenfürEr¬
wachsene,vom5 bis 7 .undvom13 .bis
15 .MaiMolkereichefürmännliche
Personenvom21 .bis 23 .u .vom26 .
bis 28 .MaiFutterbaucurse ,vom3 .bis
5 .u .vom10 bis 12 .Juni ,wirt¬
schaftlicheBuchführungscurse.DerUn¬
terrichtist andenbezeichnetenTagen
vonhalb9 Uhrbiseinzierte4Uhr¬
mit einerMittagsunterbrechung .
Anmeldungenu .Auskünftebeider
ZeitungderLandesschuleinTraut¬

mannsdorf( Zimmermann) .



Wiener Rathaus vorespondent
I NeuesRathausVol .16472.

herausgeber,u .veranto.RedacteurLeid.Eigt
13 .Jahr ,Wien ,Samstag29 .MärzNo73 .

Ernennungen.DerStadtrathatineiner
seinerletztenSitzungen ,nacheinem
Berichtedes M .habeimNatusdes
städtischenExecutionsantesernannt .
zumOberoffinalFerdinandJanauschek

zu Kar¬
Paÿer,TheodorFasching,zuAccessisten¬
AlbertFries ,TheodorSternberger
HeinrichPerKarlRummelhardt,
HugoRühmel,GutesGesar ,Julius
Kummer ,Peter das Bank ,Andre¬
auffer Braut ,Leopold
harwarth ,KarlBiedermann,Gustav
Baute ,TheodorKrapfenbauer
Simon ,Schollum ,imNatusder
städtischenDienerwurdenernannt .
FerdinandLedlu .AloisHauelzu
Ratsdienern ,JosefGotsleben ,Josef
Allmann,JuliusTingl .Karl ,Vogt
undEduardWolf .NacheinemBerichte

definitive
des M .TomolawurdenalsBezirks¬
aushilfsunterlehrer,ernannt(präsentiert.
AugustWiestanderMädchen,Bürger,
schuleLeopoldstadtWittelsbachstraße6,
FranzRainzanderMädchenburger
schulefünfhausFriedrichsplatz5und
JosefEitzenbergerHernalsGeberg.31.

derneueBetriebsleiterderstädtischen
Straßenbahnen.ÜberBeschlußdesStadt¬
rates wurdennachstehendeBeant¬
derBauu .Betriebs-Gesellschaftfür
städtischeStraßenbahnen,derenjährli¬
cheGesammtbezüge ,5000übersteigen,
in denDienstderGemeindeübernommen:
Oberbuchhalter,JohannGabrielSeidl
Gefangenen,BernhardSchmidt,SecretärDr .AdolfKnall ,Hauptcassier

GustavGelse,OberringenieurMicheln
Rostial ,Material-VerwalterFranz
Diesmacher ,OberIngenieurOber¬
Hatz ,gene Georg
Stadornik ,Ober- InspectorEugen
v .Darüberu .Abtheilungsvorstand
Karl Boulage .DerbisherigeOber¬
IngenenOttokarFrantzky ,wurde
vom1 .März1902anzumBetriebs,
LeiterderstädtischenStraßenbahnen

ernannt .

SitzungenimRathause.DerStadt¬
rat hält in derkommendenWoche
amDonnerstagund Freitaggehn ,
UhrvormittagsSitzungenab .Eine
Gemeinderatssitzungfindet inder
nächstenWochenichtstatt .

VerzeichnissederMilitärkerpflichtigen .
DieVerzeichnisseder inheimal ,
berechtigtenMilitärappflichtigenu¬
ihreEinweihungin dieTaristlassen
für dasTaxjahr1901liegenvom
18 .Aprilbiseinschließlich1 .Mai. J.
bei denmagistratischenBezirksam-¬
ternzuröffentlichenEinsichtauf .Die
Tappflichtigen ,erscheinen ,indem
VerzeichnissejenesBezirkes,inwelchem
siezurZeitihrerletztenEinvernehmung
gewohnthaben ,eingetragen ,die
außerhalbein oder imAuslande
wohnhaftenjedochin demVerzeichnisse
des magistratischenBezirksames
InnereStadt .

Verlobung.HeutehatsichinAnstellen
BaronChristaLederer ,Tochterdes
Leitersder . k.BezirkshauptmannschaftAn¬
stellen ,k .k .StatthalterialesAlfredBaron
LederermitHerrnHugoBaronWallmann¬
Mailang-Beaulien,Gutsbesitzer,
Lieutenantc .d .R .in 6 .DragonerRegi¬
ment verlobt .



die oft ungehinderinBarcelow.
ausBaronist folgendesTelegram

an denBauvonWieneingelangt :
Beidemfür die off .g .Escade¬
von der Municipalität Bergelas¬
gegebenenEhrentiner gabder
Alwaldein einemTonst aufSe¬
Majestät der Bewunderungu .
vollen SchepelerBarcelonesfür
die Residenzstadt Wiendenruhm¬
reichenNamendurcheinmächtiges
Schiffvertretenist ,beredtenAus¬
druckmitderBitte ,dieseGefühle
demherrn benzur Kentniszu
bungen ,welchernachzukommich
mich beehrt .Eskommende

benderFingerhatdiesebegrün¬
sung mit folgendenzurAntwort¬
degeschenerwidert :AndasCommando

nung .Ende cler .
der Begneder Stadt insendet
herzlichenDankfür dasTelegram
u bemerkt ,dassergleichzeitig
auch ein Danklegern ander
Abalden von Berlin abge¬
sendethat .DieWienerBevölkerung
blicktmitHolzaufdieruhmvoll
ReiseMarienu .freutsich ,dass
dieselbeseitensderMunicipalität
derStadtBarcelonaso geehrtwurde,

Andenhochwolgeborenhern
AcadenderStadtBarcelonadurchdes mag .Eskommende
vonderSympatheBezeugungfür
dieStadtWienbenachrichtigt,sendeich

herzlichstenDanckimNamenderStadtMan¬
u .erwiderdenAusdruckdervollstenungetheeinNamenderWiener
Bevölkerungauchdasherzlichste.
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